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1 Cent. Chieaao, Mittwoch, den 21. Juli 1915. —* 5 Uhr Ausgabe. 














Radom und viele wichtige Punkte er 





ine Kriegsnachrichten 


| 
de 
+ Brit. Kohlenitreif au Ende? | 
| London, 20. Juli. Man glaubte) 
heute Nacht, daß der Streik in den! 
| Koblenfeldern von Süd Wales, welcher | 
|die britifge Regierung in große Ver: 
legenbeit brachte, fogut wie zu Ende 
fei, und die Arbeit am Donnerstag | 
wieder aufgenommen werben würde. 
| 


56,790 Nuffen gefangen! Hatten über 2000 Tote 


Bei dem neuen Vordringen SIlaliener erlitten eine TAwere Wieder: 
der deutlichen Verbündeten, | lage, mindellens 4000 Derwundele. 








London, 21. Kuli. Die Kohlengrä- 
ber von Sübmales haben die Be- 
dingungen angenommen, auf melde 
ſich die beiderfeitigen Vertreter geitern 
‚geinigt ‚hatten. Zmar erfolgte bie 
|Gutheigung nicht einstimmig, aber mie 
e3 heikt, mit übermältigender Mehr: 

Wien, M Juni. (Meber London.) Der öfterreichifch - ungarüfche Dei, it BAER —— damit der 
ß — — 46 Eireit endgilti 
— geſtern Abend vom Schauplatze des italieniſchen Krieges: Sauptfächlich der Munitionsminifter| 
„am Naume von Görz dauern die Nämpie an. Die iatlieniihen An- 


En he ER rg ee — An Lloyd⸗George, ſelber aus Wales ge— 
griffe, die jetzt mit außergewöhnlicher Heftigkeit gegen den Brückenkopf bei bürlig und bei den Arbeitern ſehr be⸗ 








Großer Entſcheidungskampf. Sprechen aber von Erfolgen. 


(Geliefert von r 








* 
—* 


Aſſoziirten Vreſſe“.) 

Berlin, 21. Juli. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Auf Grund der Berichte des Hauptquartiers ſchätzt die „Voſſiſche 
Zeitung“, daß ſeit dem Beginu der neuen großen Augriffsbewegung im 
Oſten die Zahl der gefangenen Ruſſen bereits 66,790 Maun und 175 Offi— 


ziere beträgt. Das Blatt nennt das einen „ganz hübſchen Aufang.“ Pr 2 : : 

gg e in, 21. Juli. (Ueber London 5 63 wird hier! 5 J ldet, daß | Görz geridh:et find, waren geitern Abend erfolglos. Rad) jdnverem Bombar- |jiebt, brachte bies zuimege. 
en a eber London. lichen 9 A er gemedet, DAR | dement, das bis am die Mittagitunde währte, griff die italienische 2. Jufan- Bridgeport, Conn. A. Juli. Vor 
alle Gelder von Staatsbauken, ſowie die amtlichen Archive und die Gerichts- terietruppendivijion im Abjdnitt von Podgora an. Der Feind, der an einigem der Reminaton Waffen. und Mu- 


- — - a2 2 D J > a . » — * * 
— 3— —— —* rn > | Punkten in unjere Scdjanzen eingedrungen war, wurde zurüdgeworfen. Initionsfabrit wurden Boliziiten auf: 
JE Ult, PURE IR. (Ole. ERSEEFEEG r En „Rad) erneuter Artillerievorbereitung unternahm der Feind um vier | geftellt, boh find Ausjchreitungen 


(Gelicfert bon der „Afloziirten Preffe”.) 


I 


Ende der lebten Mode mehr als 10,000 Bewohner der Stadt nejlohen jeien! | 
Wien, 21. Juli. (Meber Yondon.) Wie der diterreihiich-ungariiche | 





Generalitab geitern Abend meldete, haben die dentihen Verbündeten aud 7 I 3 — 
Radom genommen, 57 Meilen ſüdlich von Warſchau und Hauptſtadt des Atalienilde uerlinie. 


Anfanterie in der Fe 


gleichnamigen rujjiichpolniichen Gonvernements. wu 

Der Bericht lautet: 

„Zwilcden Weichjel und Bug durdicritten unfere Heere anf der Ver- 
folgung des neidjlagenen Feindes geitern das Gebiet der fürzlihen Scladj- 
ten und erhöhten die Zahl der Gefangenen um 50 Offiziere und 3500 Mann. | 

asn der Nähe von Sofal madıten wir 3000 Gefangene. | 

„Beitlich von der Weichlel haben die deutihen Verbündeten den Wider- | 
ftand des Keindes niedergezwungen. An der Jlchanfa brady vor den diterrei- 
cijichen Reihen jeder Genenangriff zujammen. Siebenbürgijide 
Regimenter ſtürmten die Ortſchaft Koſtrzyn. 

„Unſere Truppen haben heute Radom beſetzt. 

„An der Front zwiſchen der Bukowina und Beſſarabien wurde eine rul— 
ſiſche Brigade angegriffen und zerſprengt.“ j | 

Wien, 21. Sult. (lleber Yondon.) Das Wiener „Sremdenblatt“ ver⸗ 

| 











| 


Las 
öffentlicht folgenden Erlaß des Gouverneurs von Lublin, Polen, an die 
Zivil bevölkerung, welchen man bei einem gefangenen Ruſſen fand: 

„Auf Befehl des Oberkommandirenden der Armee mache ich die Bewoh— 
ner des Gouvernements Lublin darauf aufmerkſam, daß künftig im Fall 
eines Rückzuges unſerer Truppen die männliche Bevölkerung ſich den 
Heeren anzuſchließen hat. — (Gez.) Sterligow, Gouverneur.“ 

Berlin, 21. Juli. (Ueber London.) Einer Depeſche zufolge, die der 
Lokalanzeiger aus Czernowitz, der Hauptſtadt von Bukowing erhalten hat, 
finden am Dnieſter, nahe der Bukowina-galiziſchen Grenze, heftige Kämpfe 
ſtatt. Die Ruſſen haben bedeutende Verſtärkungen herbeigezogen und machten 
große Anſtrengungen, die ihnen an die Oeſterreicher auf der linken Seite | 
des Fluſſes verloren gegangenen Stellungen wiederzugewinnen, aber das iſt 
ihnen nicht gelungen. An der beßarabiſchen Grenze drangen die Ruſſen vor, 
und gelangten auch nach verzweifeltem Kampf in eine öſterreichiſche Stellung, 
aber die Eindringlinge wurden bald darauf gefangengenommen. Das Gefecht) 
am Montag dauerte 6 Stunden, ohne daß es den Ruſſen möglich war dau⸗ 
ernde Erfolge zu erzielen. 

Ber lin, 21. Juli. (Direfte sunfenmeldung über Sanpille, Long Uhr Nachmittags einen zweiten Angriff, der um acht Uhr Abends völlig ge— 
wur ne er War Pe rn darauf a | jcheitert war. 

aß die Schladht, welche jett zwiichen Weichjel und Bug tobt, von entichei- | Reii 8 . FE, PETE 
dender Bedeutung tit. Man ijt allgemein überzeugt, dat; die Ruffen in die- | ER no Bas Beagle nun peut rung Kerr ng an ng | “ 
ſer Gegend den denkabr hartnäckigſten Widerſtand leisten und ihre beiten | mitten ein itarfer Anariff vor ihren Stellungen bei ee 
nn * Een werden, Anf demjelben Funtt hatten drei weitere italieniidre Majienangrifie das 

Sondon, 1. Suli. E3 verbreitete fich bier heute das Geri Lleiche Schichſal. Ferner ſchlugen die, gegen das jüdweitliche Grenzplato aus 

.Xondon, 2. sul 15 berdreitete j1d) hier heute das Gerücht, Warſchau der Richtung von Polazzo und Nedipunlin unternnommenen Angriffe feül, 
ſei gefallen, aber die ſpäteren von beiden Seiten kommenden Naächrichten ſowie die gegen Monte Coſich, nördlich von Monfalcone. Der Feind wurde 
überall unter jdweren Berluiten zum Nüdzna nezwunnen. 


liegen erkennen, dat das Vordringen der aus Defterreihern und Deutichen | 
„Am mittleren Nionzo, im Sirnnebiet und am der Närntner Grenze 











nicht vorgefommen. Wrbeiterführer 
fündiaten heute an, dab die Maſchi 
niften in den Anlagen der „Grant 
Manufacturing and Machine Com 
pann“ und der Goulter & Mestenzie 
Machine Company an den Sitreil ae 
gangen find. Won denen, die bis heute 
Morgen arbeiteten, werden 100 heute 
Abend nicht mehr an die Arbeit gehen, 
und dadurch dürfte die Zahl der jtrei 
fenden Mafchiniften auf 460 erhöht 


= 
Wie ge 


ga 


beſtehenden Armee etaws langſamer vor ſich geht. Die Ruſſen verlieren 
beſtändig an Boden, aber zu wirklichen Entſcheidungskämpfen iſt es noch 


J |  (efhütkämnt x gun — hs yp. erden. 

nicht gefommen. Ginen ganz unerwarteten Erfölg hatte der General vo — 2—— 08. In dem mdlıdı diejes Gebiets gelenenen Mb ce 

Woyrſch jüdlich von Ivangorod mit feiner deutichen Landwehr und NReierve- 1 — * wur en ie Berſaglieri nach zweimaligem, heftigem Angriff endgiltig Teutihlands aünſtige Laae. E 
truppen erzielt. Die Ruſſen hatten dort auch ſtarke Reſerven aufgeſtellt, burn geworſen. Waſhington, D. K., 21. Juli. Eine 


machten aber vergebliche Verſuche, die verlorenen Landabſchnitte wiederzuge- „Im Lauf der ſchweren Kämpfe im Kreuzberggebiet, über die bereits be- New Yorler Zeitung veröffentlicht ei 


winnen. Windau, der bedeutende Seehafen in Kurland befindet jich jet) richtet wurde, verloren die Ntaliener über 2000 Mann an Toten und die nen Brief vom ameritaniſchen Gene 
vollitändig in den Händen der Deutichen, die nur no 35 Meilen von Niaa doppelte Zahl an Berioundeten. Liniere Geiamimtverluite im diejem Gebiet ralionful in Münden, I. St. scha 
jtehen. Sollte legteres genommen werden, jo mühten fi die rufitichen | Beliefen ji auf 42 Wann. Sctinen, melde diejer Die allgeme :ne.i 


Verbältniffe in Deutichland und den 
alliirten Ländern vergleiht und dei 
Schluß ziebt, daß die wirtſchaſtlich 
Lage in Deutichland entichieden gün- 
ftiger fei cola in England, Frantreid, 
und den übrigen Ententemädien. Da: 


Heere auf Shavli und Mitau zurückziehen. Das beſtändige Vordringen der 
Deutſchen in den baltiſchen Provinzen ſcheint anzudeuten, daß ſie nicht blos 
Warſchau erobern, ſondern auch den Verſuch machen wollen, den Rückzug der 
ruſſiſchen Heere nach St. Petersburg abzuſchneiden. | 

London, 21. Suli. Aus ruffifcher Quelle wird gemeldet, dai; die Mider 
tandsfraft der Nufjen in der Gegend von Warjchau wieder im Zunehmen 


„Züdlid von Scjleuderbady haben nniere Truppen einige verlorene 
Stellungen wieder erobert. Gin, von idiwäderen Streitfräiten unternom- 
mener Gegenangriff mißlang.“ 

Rom, 21. Juli. Die Italiener behaupten, daß ſie im Iſonzotale unter 
ſchwerem Kampfe beträchtliche Fortſchritte gemacht hätten, und rühmen aufs 


Neue die Leiſtungsfähigkeit ihrer Artillerie © ' i 
jei. Doch wird nicht aeleuanct, dah die Linien der Deutichen und Diterreiche — * — D —⏑—⏑—⏑— Staaotsdepartement hat jetzt eine Un— 
1 A ger taqncT, DaB Die Xınien der Deut jen und Oſterreicher Nom 1 Iu Kabitän Boll— vom ıtalte rt; hen Fliegerk rps ſtürzte 4 ch un eir geleit t, um feit uſtellen 
i — * 53 * es a ‘ il, „i avi JE /AlKIG S ii\,\ i il Lil il si ‘ L .f 114 ter 10M g 1 ’ 
ſich PER IRRE SEN SR: POSRETERE Hauptſtadt ziehen! . 5 auf der Nudfehr von einem Auskundungsflug über die öſterreichiſchen ob die a des ne: 
In den ruſſiſchen Titfechrovinzen danert das eindrudfsvolle Vorrüden! Linien, aus einer Söhbe von 100 Fuß berap und fand den Tod en den 2 
m thll , S HAI A'UIM vi ! „» IK ı i is . 


fich mit jeiner amtlichen Tätigkeit ver 


trägt. 


Nprtf N . — x { nk } & 
der Deutjchen fort; man glaubt, da der Sauptzwed diejer Yeweaung fei, Udine, Italien, 21. Juli. Gleber P id idon) V det 
43 EEK HERE DELETE N De er Br e ; en, 21. Sulı, V sarıs London. Verw te 
einen erfolgreichen Riüdzug der rujfiichen Scere aus der rıidgdauer' - (date 2 Sei 2 = — * — Pu a erwundere 
Region zu verhindern Soldaten und Geſangene, welche von der italieniſchen Front eintreffen, 
. : t F ne bie 2a i jagen, die Schlacht in der R zoredio yıte 1altend weiter: Die \ tonpr 
u Sondon, =1. Juli. Es beiht, dat jowohl Kaifer Wilhelm, wie anderer — en auf der nn en — . * 2. ee ran 
vert5 der Zar Nikolaus unmittelbar an der öjtlichen Front jeien. : u no re ee ee — — 


ul \ 

ner) 1 2* — * 

War natürlich Schwindel. 
Berlin. 21. Juli. (Ueber London.) 

Das „Berliner Tageblatt“ bringt die 


— 
1* 


—— —“ * — = * Feſt swerfe jcien a 1% » unziraänalichen“ Stelle: ie Verſuche ' öti FSrflä ie, i 

s „Nur ein Wunder fünne Warjhau vor den Deiterreichern umd Deut- | er — ug „Deinabe en — Seen, und Die Berfudie, (ana — —— daß nn 

Iden noch retten“, — das iit hier die allgemeine Ansicht je zu nehmen, ftiehen auf „große Schwierigfeiten. ausländiichen Zeitungen dem Sailer 
2 a : ‚ * ieh « . | a2 3 * * ar * —— nz er . 2 c . z * F— .. 
u <t. Beteröburg fommt eine unbefiätigte Angabe, dat; die Deiterrei (Dies ıft ein deutliches Zugejtändnii des Miberfolges der Staliener. age —— — * 

N Tprtichor > X. pP, ,> ) y: en - — 
cher und Deutſchen im polniſchen Diſtrikt Lublin 5000 gefangene ruſſiſche A. d. Red.) en —22 Na Far — *. dem 
Soldaten und Nichtkämpfer vorſätzlich erſchoſſen hätten! gehen, nur erfunden ſei. So iſt den 





B Blatt in Regierungskreiſen auf Befra— 
gen verſichert worden. 

Zu den Londoner Schwindelmel— 
dungen gehört auch die Angabe, daß 
Kaiſer Wilhelm an ſeine Schweſter, 
die Königin von Griechenland, geſchrie— 
ben habe, er werde „ganz Europa zit- 
tern machen“. 


20 („ ir tennen dieje Weije, wir kennen den Tert, wir fennen die Herren 
Verfaſſer!“ — A. d. Ned.) 


ty r Br e 7 2 Br 
Ertra-Srieden mit Rußland erhofft! 
Amſterdam, 21. Juli. (Ueber London.) Ein „United Preß“-Korreſpon⸗ 
dent in Berlin meldet: Ju politiſchen Kreiſen dahier hofft man vielfach, 
ver Erfolg des deutſchen Vordringeus gegen Warſchau werde zu einem Son- 
erfrieden mit Rußland führen und außerdem jede Möglichkeit ausſchließen, 


Wilſons Antwort. 


ie bürfte die lebte amerifaniiche Note 
bezünlihh des Yuiitaninfalles werden. 
ndoerder Abendpoft 

Waſhington, D. K., 21. Juli. Prä— 
ſident Wilſons Antwort auf die letzte 
Note wird, nachdem der Staatsſekre— 


tens Deutſchlands gelegt und ange 
deutet werden, daß die Regierung ern 
itere Maßnahmen treffen müßte, falls 
wieder amerifanifche Leben infolge des 
Iorpedirend von Schiffen ohne vor 
bergegangene Warnung verloren ge- 
ben follten. Der „Ordunafall“ wird 


— 
— 
— 


(Zu cime der 


e- 5 * Mr Lonſi ———— x ich a ‚ i —— * ẽ 
af irgend einer der Balfanitaaten in den Krieg auf Zeiten der Alliirten ein- sat Baniing an iht einige Übänberun- din = bei Dürfte Fr eichlaffen Er, amerit. jänsebithe Geianbte_ hier 
ritt. Wichtamtliche Nachrichten, die h; zn. n TEN FIN | gen boraenommen haben wird, den Angelegenheit dürfte ald gejchloffen Wafbington, D. K., 21. Juli. Jra 
— — ten, die hier eintrafen, bejagen, dat die Frie- | Mitglievern des Kabinet? nicht anzufehen fein, außgenommenDeutfch- | m.ır una onı De hr Me En. 
ensitimmung in Nufland in raichem Zunehmen jei' gttedern des Kabinet3 nicht mehr N Nelfon Morris, der ameritanifche Ge- 


land würde zu ber früheren Art und 
MWeife feines Tauchbootkrieges zurück— 
fehren. 


unterbreitet, fondern wahrſcheinlich 
bor Ende biefer Woche nach Berlin 
|gejandt werden. Amtlich ift über ihren 
Snhalt nichts befannt gegeben wor 
den, es heißt jedoch, Wilſon wünſche, 
daß dies die letzte Note ſein ſolle. Die 
Lage würde dann keine Veränderung 
3 Sie wieder: |erfahren, und der Ausgleich bezüglich 
m Sciwarzmeer 69 türfijche | des Lufitaniafalles tönnte fpäter er- 
| olgen. Gewicht wird auf die Erfül- 
luna der amerikanischen Wünjche jei- 


fandte bei der jchwedifchen Regierung, 
der auf Urlaub nad den 2er. Staa- 


b ‚.. ‚ten zurücdgefehrt ift, fonferirte Heute 
Man glaubt aud, da die Vereinig- | mit dem Staatzfefretär Lanfing. 


ten Staaten, nachdem diefe Anaele Herr Morris ftellte aber in AUbrede, 
genheit wenigſtens zeitweiſe erledigt daß er Papiere von den jfandinapi- 
ſein wird, Schritte iun dürften, den fchen Regierungen in Bezug auf den 
deutſchen Forderungen Rechnung zu |europäifchen Krieg überbracht Habe. 
tragen, daß Ameritaner nicht ald | &r wird, fobald er hier eine Operation 
Schilder auf mit Munition beladenen | .:foinieih beitanden hat. nach feinem 
Schiffen denupt werben follen. K. ‚Noften in Stodholm auxiictebren. 


Auch heißt es, Fran kreich ſei — trotz aller gegenteiligen Prahle— 


Auch noch fragwürdig, 


London, 21. Juli. Petersburg gemeldet, verſuchen die 
Ruſſen ſich für ihr ſonſtiges Schlamaſſel mit Meldungen über angebliche 
Erfſolge im Kaukaſus und auf dem Schwarzmeer zu tröſten 
holen die Angabe, daß ihre Kriegsflotte auf de 
Mehlſchiffe verſenkt habe. 

Von den Dardanellen liegen gar keine Nachrichten vr- 


Wie aus 


— 
a! 
ZA 















Null. Linien allenthalben zerichmettert! 
ſtürmt -R 








ſchen Preſſe, ſich als Amerikas Hauslehrer aufzuſpielen und dem Präſidenten 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 


323 


Kleine Anzeigen. 





































27. Zahrgang— Re. 171 





iga wird gerüumt. 


— — — — — — — 





—— — — — 


Wird kein Ultimatum! 


VYräſident Willjons neue Note 
an Deutſchland. 


An der weſtlichen Front. 


(GSeliefert bon des „Aſſogiirten Preſſe“.) 

Berlin, 21. Suli. (Direkte Zunfenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Deutjchländiihe Zeitungen drucden, meijten® ohne Bemerfung, 
Briefe und Breidepeichen über Präf. Wilfons fommende Antwortnote an 
Deutichland bezüglich des Tauchbootfrieges. Das eine oder andere Blatt 
jagt num dazu: „Die Welt gewöhnt fid allmählich an die VBerjuche der briti- 











r 


den Ton und den Wortlaut feiner Noten vorzujchreiben.“ 

Mafhington, D. R., 21. Juli. Die neue Antwortnote der amerifa- 
niichen Regierung an Deutidhland in Sachen des Tauchbootfrieges wird 
nicht befannt gegeben werden, ehe fie in Berlin eingetroffen ift. Man erfährt 
aber, dat; fie durchaus nicht den Karakter eines „Ultimatums“ hat. Sie wird 
einen fejten, aber freundichaftlihen Ton anfchlagen. Wie es heißt, hatte der 
Staatsjefretär Lanfing den eriten Rohentwurf mehr im Scharfmaderton ge= 
halten, drang aber nicht damit vurd). 

Die Regierung will e8 vermeiden, bombajtiihe Drohungen zu machen, 


UL 
— jedenfalls weil jie dahinter gefommen it, dab jie damit auf Deutid)- 
and feinen Eindrud maden fanı. 

Wafhington, D. R., 21. Juli. Die Ver. Staaten haben bejchloijen, 
Deutjchland in Kenntni zu jegen, dag weiterer Verlujt amerifanijcher 
Menichenleben infolge des deutichen Tauchbootfrieges und im Widerfprucdh zu 
den Grundfäßen des Völferrecht3 ‚als ein „unfreundlidher AEt“ be- 
trachtet werden würde. Die Erörterung der Grundjäße jelbit iit jogut wie 
abgejchlojfen, und die amerikanische Negierung will ihr weiteres Handeln 
einfach nad) den ferneren Handlungen Deutjchlands einrichten, 


Die fejte Mauer im Weſten. 

Paris, 21. Zuli. Das franzöfifhe Kriegsamt meldete heute: 

Die Artillerietätigkeit zu Artois dauerte fort, aber ohne nachfolgende 
Snfanteriefämpfe. 

Eine neue heftige Bombardirung von Reims forderte mehrere Opfer 
unter der Zivilbevölferung. 

Zwifchen der Maas und der Mojel, zu Ze8 Eparges, in der Gegend 
bon Fey-en-Haye und im Priefterwalde gab es ebenfalls jcharfes KRanoniren, 

Geitern Nacht warf eines umferer Lenkluftihiffe 23 Bomben auf die 
Militäritation und das Mumitionsdepot zu Vigneuilles-les-Hattondhatel. 
Das Lenfluftichiff Fehrte unbeijhädigt in unfere Linien zurüd. 

Baris, 21. Juli. Das franzöftiche Kriegsamt veröffentlicht no) 
tige Nachmiitagsangaben: 

„Im Walde von Apremont griff der Feind unjere Stelungen an zivet 
Buntten an, wurde aber abgewiejen. 

Soiffons wurde während der Naht wieder bombardirt. Aud) in der 
Nakhbarichaft von Soudhez, und von Neuville her dauerte das Artilleriefeuer 
fort. 

In den Vogejen gab es geitern Nachmittag lebhafte Snfanteriegefechte, 
und in der Nacht auch auf den Hügeln, welche die öftliche Seite des Fechtales 
überichauen. Bon Norden ber erlangten wir Befi von einem Teil der deut- 
schen Berteidigungswerfe, 

38 Flieger bombardirten geſtern 


ſon⸗ 


















































38 die Station Conflans, in Carnay, 
einem wichtigen Bahnknotenpunkt. 7 Granaten fielen unmittelbar auf den 
Bahnhof, auch eine Lokomotive wurde von einer Granagate getroffen. 3 Flieger 
des Feindes wurden durch unſeren Späheräroplan verjagt, welche das Ge— 
ſchwader begleiteten, und eine Maſchine des Feindes wurde zum Landen 
gezwungen. 

2 unſerer Aeroplane bombardirten wiederum Kolmar, im Oberelſaß; 
8 Granaten fielen auf die Geleiſe nieder. 
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Die brennende Farbenſtofffrage. Schlimmer Streitkrawall. 

Detroit, 21. Juli. In der heutigen | (Gelieiert tv „Aifoziirten Brefle”.) 
Sibuna der Bundesgewerbetommil-) New York, 21. Juli. Bei den Un- 
fion erflärte Herbert 9. Dow, Prä: lagen der „Standard DilCompany“” in 
fident der „Dow Chemical Co.” von! Banonne, New ‘erjey, fand ein Auf- 
Midland, Mich., dab amerikanische ruhr von etwa 5000 GSteeifern ftatt. 
Fabritanten von Chemikalien Indigo Als fie einen Angriff auf den Haupt: 
\und andere PBrodufte vollauf fo billig eingang zu den Anlagen madten, wur: 
hervorbringen fönnten, wie fie imıden fie jchließlich von der Polizei zus 
Ausland hervorgebracht werden. Dazu |rüdgetrieben, wobei ein Streiter ge« 
aehöre weiter nichts, als ein Bischen |tötet wurde, und auf beiden Geiten 
mehr Erfahrung und Kenntniß Don | biele verwundet wurden. Auch der Pos 
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den „Rniffen des Gejchäftes“. lizeiinſpektor Cady, der, wie mehrere 
Er ſagte weiter, im Gefolge des Poliziſten, beritten war, wurde in die 
Verkaufes eines gewiſſen Bromids Bruſt geſchoſſen. 

















durch feine Geſellſchaft im Ausland Trenton, N. J., 22. Juli. Bürger— 
habe Deutſchland das amerikaniſche meiſter Carom von Bayonne, N. J. 














erſuchte den Staatsgouverneur, Mi 
liztruppen nach Bayonne wegen der 
Unruhen in Verbindung mit dem 
„Standard Oil“-Streik zu ſenden. 
Aber das Erſuchen wurde nicht ge— 
währt, und nur wenn der Sheriff 
Linkead von Hudſon County Solches 
verlangt, wird es geſchehen. 
ee 


Das Wetter. 


Geihäft in diefem Stoff der Midi: 
ganer Gejellfchaft weagenommen und, 
troßdem e3 einen Zoll von 25 Prozent 
zahlen müßte, die Ameritaner in den 
Der. Staaten felbit unterbieten fönnen. 
infolge des Krieges aber habe eine 
ı&efellihaft einen Teil ihres Gejchäf- 
teö zurüdgemonnen. 

Auf Befragen fügte er hinzu, ne! 
digo fei der wichtigfte aller Farbitoffe; 
und obwohl es bis jet ein deutliches 
Monopol fei, werde jebt auch von 
amerifanilchen Fabrifanten ein Ber- 
fahren au feiner Heritellung entrwidelt. 

80,000 bis 100,000 Opfer! 


Bei den neueiten 
in China. 
(Geliefert von der „Afloziirten Breffe”.) 
Wafhington, D. K., 20. Juli. Eine 
Meldung an das ameritanifcheStaats: 
departement aus Peling,China, meldet, 
daß die Zahl der Menichenopfer bei 
den jüngiten Weberfhwemmungen in 
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Ehicago und Umgegend: silar beute\lbend und 
morgen, Tein einihnetidender ISechfel in der Luft 
wärme Leichter Bis mäßig Ttarler beränderli» 
cher sind, vorberrihend aber aus dem Korb 
often oder Kordweiten. 

Jllinois und, Wistonſin: Klar beute Abend 
| und morgen, fein einiäncidender XScchfel im der 
Luitwärme, 

Indiana und Niedermnidigan: Klar 
Ybend und morgen, mittlere_ Luftwäͤrme. 

Sonnemmtergang, beute: 7:20, 
Sonnenaufgang, morgen: 4:54 a 
Mondımtergang: Heute nm 12 UhrMitternadt. 
Temperaturitand. 

Nachliebend der Temperaturitand nach 
der Ftiindlichen Aufzeichnung des Wetters 
amte3 Yon geitern Nachmittag 3 Ubr an: 
Uhr Nacdm......68 3 Uhr Morgend. ...6 























Ueberſchwemmungen heute 




























































a t Ubr Rahm. .....67 + Ubr Diurgens > 
Kanton, China, auf 80,000 bis 10,000, 5 Ubr Nadım......67 5 NbE Atorgend- DD 








16 Morgens... 


Uhr Abends 









































tommt! 7 Ubr Abende.....67 ü ege 
\ Generaltonful Cheihire hat um al-| & Abe Mens rnd 5 Mr Morgens.n.BB 
len Beiftanb erfuct, welchen Das ame- 1} Ih: abeme....88 — 
| ni Ylottendepartement — Abe Horgen — u i Ur Ram... 
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8c Stiderei-Ranten, 
unberte von net» 
1 sten Muftern, eim- 
N ſchlie ziich einer bor- 
J 5 süglihen Auswabt in 
1 36 
! 4 


—— 2 


2 


eine Kämme, eine Auswahl von 
—— vorzüglicher Qua⸗ 
litũt, ſpeziell zu 


250. Flaſche 
Liniment —Ppeziel 
Woche zu 


25c Größe Saul 
—— x Bug Des 
troher; ſpe⸗ 
ztell zu nur. 1 9c | 
Eine Pard Adbefibe 
Zape auf Epule; 
1 Soll breit 
50c Gröhe Gantb- | dies ift ein 
ror Shampoo — | Aert 

| für diefen 

| Tunnerstag zu 


 „Ner Bulb“ Sprige | 5 
Meiall-:Velves 


und &infer unb 
Hartgummi Rohre 


— reg. 50c» 
_. | ®ert; fpe;. 29c 35 Größe 
 10c- | 75 Größe Mellins | binfons 
ipeziell | Nahrung f. Babns | Barlv ive- 


ın. Snpalide | stell für 
5c ı— fpeitell. .60c | nur 29c 
T5c Ebarmoi2:Leder, 21x 16% Zoll — für Reinigungssiwede ſeht 4 
geeignet, fpeziell das Stüd äl.erunnssnnnnnersceee. * 0. 


Bor: Buventur-Eriparniffe an Seiden- und Wollfoffen 


75c Werte in fancn Noveltn 159 fan cn» gelticdte] Eine Bartie annzwollene Mleideritoffe 
„beocadeb“, „vebbled“ und ge- | Suefine Seide — geeignet | —Dodde und Enden— Sfirt- und 
ftreiften Seiden— 27 bis 36| für Sommer-Mailte Kleiderlängen—in allen auten farben 

olt breit—in allen beliebten | fpeziell für dielen Berfauf | —36 u. 40 Zoll breit— Werte bie zu 
Schattirungen: Don⸗ 


martirt 69; ſpeziell die Bard 
nerötag, die Yard s 29 c zu 


zu zu 
Große Muslintrachten⸗ 
Ertra große Muslin⸗Gowns; 
prächtige Bollar⸗Garmente — 
befohders voll im Schnitt und 
ertra lang gemadt, „®“ Hals, 
born zum Snöpfen oder ge» 
in Slipover Facon... 63€ 
200 Duslin-Unterröde, mit 
breiter- "Spiten- oder Stiderei- 
Flo ‚ einige unten mit dop- 
pelter Sticdlerei beiett, mit oder 
obne Unterlaae. 


250 Größe „Red 
Groß BZabrımeb- 


Tropfen; 1 9 e 


ſpeziell Ro 


Vatent 


iffe Donneritag 


Dutend waldbare llnter» 

— nett befegt mit Stiderei 

Spike—bies find reanläre 
50c 


Werte; ſpeziell 1 
u. ; u 37 2c 
Korfei-Speszialität, Bollftän 
dioe Räumuna von allen Som 
mer Net KRoriets — die 50c- 
Qualität, 3u baben in 
den Gröhen bie u 26 — 
fo lange Vorrat reicht, 
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wellte ji das Land, und 
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en. 


108 vor. Ymmer im Schuhe der 
Hügel, und zulegt burdh einen dichten 
Wald gebedt, erreichten fie nad an- 
ftrengendem Marie ibhe Ziel: die 
Brüde, die über die Angerapp führte. | 
Sie war unbefeht und von ARuffen 
in aller Weite nichts zu eben. 
Don fern hörte man den Schlachten: 
bonner, aber hier war tiefer Friebe. 
Einen Kilometer nördlih lag ein 
fleined Bauergeböft, fünf oder jechs 
Kilometer norböftlid ein größeres 
Dorf, deffen Kirhturm man über bie) 
Hügel guden fah. Nah Süpdoften zu| 
zwifchen | 
Bald und Fluß bildete fich eine kleine | 
Kuppe, die die Ausficht auf den meite- 
ren Flußlauf verfperrte. 
Zothar relcagnofzierte das Terrain. 


‚Die Brüde über den bier nicht ganz 


ſieht. 


ſchmalen und ziemlich lebhaft ſtrömen 

den Fluß war aus Holz, — eine von 
den weißgekalkten Holzbrüchen, die man 
in Oſt- und Weſtpreußen ſo häufig 
Wenn ein ruſſtſcher Angriff 


lam, ſo konnte er nur von Südoſten 


| 


ber erfolgen, denn der Feind ftand 
jüdlih der Angerapp, und Brüden 
waren nicht in erreichbarer Nähe. 


Lothar ließ alfo von feinen Leuten 


‚einen großen, manneshohen Schüßen- 


‚Ehbares zu holen. 


graben ausbeben, der die Brüde bedte, 
und fchicte inzwifchen ein paar Yüger 
nad) dem nahen Gehöft, um etwas 
Um drei libhr 
wurde gelocht, wie im tiefen fyrieben, 


Adendpofl, Chicago, Mittwod, den 21. 


‚Ichinengewehre — fern, aber deutlich 


1 1915. 
| Wromple Antwort verlangt. 


RUE Dr Re 


nn 


Spezialiſt 
für Männer 


Achtundzwanzgfia Jahre Erfahrung, 
Lizenſirt in Illinois, Anbiana 
und Minn. 

Ich lade alleMänner ein, die an 
Blutvergiftung und chroniſchen Krank⸗ 
heiten aller Art leiden, bei mir wegen 
freier Konſtitution vorzuſprechen. 


Abionberungen, Wunden, Geldiwäre 
und verlorene Kräfte aeihidt und er- 
folgreih behandelt; vertranlid,. 


„Neueite Metboden und Fleine Ges 
bübren. Ebrlige reelle Behandlung. 


DR. FLINT 


322 STATE STR., 2. Fi.|| 


Dfficeitunden täglih bon 9 Uber 
Vorm. bis 6 Uhr Abends. Montags 
und Donnerstag bi? 9 Ihr Mbend3. 
Sonntags von 9—12 Uhr Vorm. 


\Mavor joll fi ſofort hinſichtlich der 
Budgetkommiſſion entſcheiden. 


Aid. Richert telegraphirt. 


Fordert von Thompſon Auskunft, ob er 
Ordinanz unterzeichnen oder vetiren 
will. — Mitalieder des Rinanzaus: 
ichwifes find ftark verihnupft. 


I 


„Werben Sie die Ordinang, melde | 
eine Budagetlommiffion ind Leben! 
ruft, unterzeichnen ober vetiren?“ | 
Diefe Frage wird Mayor Thompfon | 
zu beantworten haben, fobald er gegen | 
Ende diefer Wehe in San FFranzisto | 
eintrifft. Ald. John U. Richert, Vor: | 
ſitzender des ſtadträtlichen Finanzaus— 
ſchuſſes, hat ſie ihm telegraphiſch un— 
mm \terbreitet und berlangt eine prompte 
die mächtige Scheibe des Sonnenballd| Antwort. Der Fall wirft ein bezeich- 
ichob fich eben über die Hügeltuppe, jo nendes Licht auf die Beziehungen zwi⸗ 
daß der Poſten wie ein ſchwarzes ſchen Mayor und Finanzausſchuß, die 
Schattenbild davor ſtand. recht geſpannt ſind. Sollte der Mayor 

Da — da hob es ſich wieder an, das die Maßregel, die in der letzten Stadt⸗ 
ferne Grollen: Bum—bum—bum!|tatsfigung vor den Ferien angenom: 
Und baztifchen ein Puffen und Anat-) men worden it, mit feinem Veto bele⸗ 
tern von Kleingewehrfeuer und das, gen, }0 dürfte ein bollftändiger Bruch | 
Schnarren und Hämmern der Ma-| unvermeidlich fein. 

Die ftäbtifhe Zipildienfttommif- 


| 
| 
| 


n< 


'Sinqueft über die Leichen der jech® jun 


RKOUPON 
Diese silberne Kaiser-Uhr garantirt 


genau Zeit zu halten — Wert $5 — für die LXefer der 
„Abendpojt“ mit diefem Bone, m * — 


8150 


Dies ift die offizielle dent: 
{he Uhr, mit dem Bild des 
Staifers auf der Nüdfeite 
einpevrägt, und ganz aus 
Neufilber gemadht. Nehmt 
feine Nahahmung, 

Keine Ertralojien per Boft 
3u beziehen duch 
German Newspaper Sou- 
venir DBurcau, 

110 ©. Dearborn Str, oder 
Kleiner & Hein, 

707 North Avenue, 
Ghicago, A, 


Kaiserin Augusta 


trägt gerne ein Handgelenl-Uhr- Armband und bier ilt Eure 
legendeit, ald ein Lejer ber „Abendpofi*“ einen lang A 
Aunfd zu befriedi⸗ 
gen. _ Eimas, was 
jede Srau gern bat. 

Ein 20 Jahre gar 
rantirted, Bold ge Wi 
füllte8 Handgelenk 
Uhr ⸗· Armbond, von = 
der Schweiz importiert, wert $15. 
Dur ee ie Koupons 
erhaltet Ihr dieſes wun 
derſchone Stuck .84. 50 


Koupon 


Adreſſe: Sparſame 
Hausfrau Department. 
German Newöpaper 
Breminn Bureau, 11U 
South Dearborn Eir., 
Chicago, ZU., Dept. 18. 


- 
————— 


Wichtige Empfehlungen. Ein hochmodernes geſtreiftes Nach 


mittagskleid. 
An den Stranbbädern follen weitere Si⸗ — 


cherheitsvorrichtungen getroffen werden. 


Von Mary Glynn. 
Koroner Hoffman hielt geſtern den 


Das abgebildete Straßenkleid aus 
braun und weiß geſtreifter Weiden— 
kätzchen ⸗Seide, mit einem Unterge 
wand aus braumenı Tafft, iit auberi 


gen Leute ab, melde am Sonntag in 
dem Strandbade am Fuße der Eor=!| 
nelia Ave. ihren Xod fanden. Als 


bis 2.50; fpesiell 


Ertra arofße Hausfleider— 
gute Qualität PBercale, i 
bellen oder bunflen 

ben. Größen 46, 48, 50, 
52 und 54; viele 

Tartie fo billig 


Kauft 86.00 Kleider 
morgen zu 


Bartie von DOdd Kleidern 
in verfchiedenen Früuh— 
jahre: u. Rorfommer - 
Moden, und zu Bretien 
marfirt, welche jebe, 

fparfame Dame intereffi- 
ren follten, Es find in 
dtefer Partie Pleider, die 
au 86 ale preiswert be- 


tradhtet werben; 2 95 


Donnerstag 

Neiter u. lieberbleibieii 
von beliebten Yeinen u. 
Biaues— Gröfen ran- 
giren bie zu 27 Maift 
mak—-piele 82 Kleider 


einbcariffen; 49 
u c 


ipesiell zu 


Oſtſturm. 


Ein Roman aus dem Kriegsjahr 1914 
von Hans von Hülſen. 


(13. Fortſetzung.) 

Eine Bewegung ging durch die Um— 
ſtehenden, als ſie dies Geſtändnis ver— 
nahmen; ihrelleberraſchung machte ſich 
der Ruſſe zunutze, der in ſeiner mehl 
beſtaubten Verkleidung gebückt und ge— 
brochen zwiſchen den beiden Jägern 
mit aufgeflanztem Hirſchfänger ſtand; 
er hob die Lider über ſeinen müden, 
verwüſteten Augen und ſagte, indem er 
ſich an den General wandte: „Ich 
lönnte Eurer Exzellenz wichtige Auf: 
tlärungen geben — über die ruſſiſche 
Armee — vorzügliche Aufſchlüſſe über 
ihre Stellungen — ich bin zuverläſſig 
informiert —“ 

Er wollte noch weiterreden, aber mit 
einer heftigen Handbewegung ſchnitt 
ihm der General das Wort ab: „Deuts 
ſche Armeen bedienen ſich keiner Ver— 
räter. — Meine Herren,“ wandte er 
ſich an die Offiziere, „Sie haben das 
Geſtändnis dieſes Subjektes gehört — 
förmliches Kriegsgericht iſt wohl un— 
nötig — Herr Oberleutnant, welche 
Strafe ſteht auf Verrat militäriſcher 
Geheimniſſe?“ 

Lothar ſchlug die Hacken zuſam-⸗ 
men: „Der Tod, Herr General.“ 

„Wollen Sie mit Ihren Leuten das 
Urteil vollſtrecken. Ihr Name, Herr 
Oberleutnant?“ | 

„Herrgeift, 3. 
Kompagnie.” 

Der General wandte fih an den! 
Adjutanten: „Wollen Sie fih dası 
merken, Herr Hauptmann.” 

Damit gab er dem Pferd die Spo— 
ten und ritt babon, 

Henfhte und Koslomsti banden | 
dem Gefangenen, der fi zunädft 
mebrte, bald aber mit ftiller Rejignas | 
tion jih in fein Schidfal ergab, ein | 
Tuch über die Augen, ftellten ihn an 
einen Baum und auf ein ftummes Zei= 
chen bon Lothar Shoh Henichte ihm 
eine Kugel durch den Kopf. Sie 
ließen die Leiche an Ort und Stelle) 
liegen und eilten, zum Bataillon zu— 
rückzukommen. 

Die Schlacht tobte immer noch. | 

Das Tagesgeftirn war mit fengen= 
der Hite heraufgezogen und ftand groß 
und glänzend am Himmel, der von! 
wirklichen Wolken frei war, von deffen 
tiefblauem Grunde fich aber ganz na=| 
turgetreu die Kleinen, weißen, ſchauf⸗ 
umriffenen Wölfen abhoben, aus: 
denen unabläffig der Eifenregen auf | 
die Kämpfenden niederſtürzte. | 

Lothar begegnete zwei Samaritern, | 
die auf einer Bahre einen Jägeroffizier | 
wegtrugen. Er trat hinzu: Haupt=| 
mann Balilius, fein Hauptmann, mit | 
zerfchoffener Schulter und einem brei=| 
ten, blutburdträntten Notverbande 
um bie Stirn! | 

„Sotte doh man, der Wermfte!” | 
Tagte Henfchte mitleidig: „Det is nich, 
jut für Yemüte!“; und dann gingen | 
fie meiter. | 

Aber noch waren fie nicht am Fuße | 
ber Anhöhe angelangt, al3 Major von | 
Biuehle fie von weitem anrief: „Herr- 
geifi! Herrgeift!” 

Lothar hörte e3 undbeutlich, aber als 
er ben Major erblidte eilte er ihm 
entgegen, inde® die Jäger warteten. 

Major ven Pfuehle war hodhiot imt 
Geſicht, der Schweiß perlte in dicken 


1. Jägerbataillon, 


unſerer Front ... 
kommt in ein paar Stunden eine Re— 


Maſchinengewehren 


Poſten eingebuddelt haben, 


Hagel. 
nicht mehr ausgehalten, vor Ungeduld, 


39c 


Kinder- Kleider — Sinabame 
und Vercale — unaefäbr 8 
Moden in der Partie vordan 
den. Gröken 3 bis 12; in 
ficblichten Farben, Streifen u. 


Plaide; 50c- u. 59 39 
i c 


Werte zu 


zu. 


Schuhe 
morgen 


Gun Metal Rumps fir 
mer — Batentleder 
fir Damen F 
vagne Kid Vumps für Da 

men, m. PBatentleder „Bads“; 

raue Kid Orforde u. Yumps 

für Damen, mit Batentleder 

befett — WBatenileder-Schube 

für Damen—Dull » Yeder 

Scube für Damen— Weihe Canvas Knopfſchuhe 
für Mädchen und Rinder— Meike Marn Jane 
Pumps für Mädchen und Rinder— Batenttieder 
Schnürfhube mit farbigen Tuß-Cberteilen, für 
Kinder— „Strap“ Bausflipvers f. Damen— 
„Sront Gore” Dame-Schube mit Gummi 
abläken— Schuhe für fleine ®naben, zum ®nöpfen 
und? Scnüren— Weihe Canvas Driords für 
Männer. 


Da 
Rumps 
„arbige Cham 


. * 


Tropfen auf ſeiner' wulſtigen Stirn; 
er trug eine Karte in der Hand. 
„Sparen Sie fich den Anblid, lieber 
Herraeift,“ jaate er, „da oben  iit’s 
fürchterlich. Bafilius fchwer verwun 
det, Danneboum tot, zwei Zeutnants 
tot... Was ich jagen wollte: ich babe 
einen Spezialauftrag für ©ie . 
Sehen Sie bier” — er deutete auf 
eine Stelle der Karte: „Hier ift eine 
Brüde, fechs Kilometer nördlih von 
Ueber diefe Brücde 
fervedipifion . 


. . aljo dieje Brüde 


‚muß in unjeren Händen bleiben, fie 


muß, 
Schickſal 
hängen!“ 


verſtehen Sie 
der Schlacht 


mich? Das 
fann daran 

Er machte eine Pauſe, old ob er 
eine Antwort erwarte. Lothar ſagte, 
und fah ihn in die Augen: „Zu Be: 
fehl, Herr Major.” 

„Schön. Lafjen Sie fi Leute aus 
der Schüßenlinie holen, vierzia Mann, | 
einen Dberjäger ..... und machen Sie 


'fich fehleunigft auf, höchit eilia . . 


Und nod einmal: Sie halten Die 
Brüde bi3 zum lekten Blutztropfen 
und rüden erjt ab, wenn Sie Befehl 
erhalten... Gott befohlen, ih muß 
in die Front...“ 


Er drüdte Lothar die Hand, obwoh! 


‚das fonjt gar nicht jeine Art war, und 


Hetterte den Abhang binauf, Oben 
angelangt, warf er fich auf den Baud 
und jchob jich vorwärts, 


ö | 
Lothar ſchickte Koslowski 


hinauf, 


um ſeinen halben Zug aus der Feuer 


linie zurückzuziehen; währenddeſſen 
ſtudierte er die Karte, um den kürzeſten 
Weg zu der Brücke auszukundſchaften. 
Er führte unter dem Feuer der deut- | 
chen Artillerie hindurch und dann im 

mer hinter einem von nfonterie und | 
beſetzten Höhen-⸗ 
zuge entlang. 

Als Die ileine Kolonne verfammeii 
war, bracden jie auf. 

Sept erit fand Lothar Zeit, nach dei 
Uhr zu jehen; es war fait ein Uhr! — 
Er mandte fih an jeine äger: 
„‚sungen?, wenn wir uns auf unferem 
wird ab» 
gefocht. Hunger werdet ihr ja wohl 
haben, was?“ 

„samwohl, Herr Oberleutnont,“tönte 
es zurüd, und Henfchte fagte nod;: 
„aba feite!“ 4A 

Die Jäger, die aus der Schüfen- 
linie famen, erzählten, wie eö da oben 
ausfähe, wer verwundet und iver ge- 
fallen fei, und daß das ruffifche Xn- 
fanteriefeuer gar nicht3 mache, aber bie 
Schrapnelld. Die ruffiiche Artillerie 
babe jett jedoch faft ganz von unjerer 


Infanterie abgelaifen und jich gegen 


unſere ſchwere Artillerie gewandt, die 
ihr offenfichilih unbequem jet. 

Sie waren jet an einer Senkung 
ziwifhen den beiden Hügelfetten, an, 
einer Stelle, von mo aus man bie) 
grüne Talmulde überblickte. Infan— 
terie erſtürmte den Abhang hinab, der 
Offizier mit gezogenem Degen voran, 
Sturmſignale wurden geblaſen — um— 
ſonſt! Das Feuer der Ruſſen iſt zu 
mörderiſch, der Sturmangriff bricht in 
ſich ſelbſt zuſammen, die Kompagnie 
wird niedergemäht, wie Korn vom 
Arme Teufel! Sie hatten es 


in ihren Erdlöchern da oben, hatten 
vielleicht ihren Kameraden ein Helden⸗ 


beiſpiel geben wollen, und fielen nun 


bier, wie Blumen im Maien! ... 


| 


Rotbar drang mit den Seinen raft-| Nie Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt » _ von 


-«. .!da oben, 


— und eine Kleine Meile davon tobte 
| mörberiih die Schlaht! Nady dem 
Giien jhidte Lothar einen Poften auf 
die Hügelluppe, die nad Sübojten fab, 
ftellte einen Doppelpoften auf die Brü 
de und überließ den Reit der Leute ji 
jelber. Sie warfen fich ind Gras und 
chliefen. Aber er jegte fin rin End- 
chen abſeits ans Waſſer luſtig 
ſtrömte, träumte und ließ Ge: 
ıdanten wandern. 

Alle feine Pulfe flogei, jein ganzer 

innerer Menich war in Aufrugr. So 
eine Schlacht, Dachte er: wie die einen 
umfrempelt! . Und faft miber 
Willen rief er noch einmal alle Einzel: 
beiten vor jein Auge, all das Gräßliche 
und do Große, Heroifche, unfagbar 
Herrliche, das er jeit dem frühen Mor: 
gen erlebt. Und dann mieber dachte 
er an das Leben, das er früber geführt, 
das einfame, jtille Gelehrtenleben in 
den alten, Töpmalgiebligen Haufe m 
Danzig. Wie lag das jchon fo meit! 
hm war, als habe eine Welt fich ziwi- 
Ichen das Yept und das Ehemals ge- 
'jchoben. Beinahe mußte er lächeln bei 
dem Gedanten an feine frühere Be- 
ſchäftigung. 
Sein Werk .., Wie hieß doch der 
Titel? Laß ſehen. „Weber die 
Evolution der Seele und ihren Zu: 
fammenbang mit der tierifhen und 
geiftigen Natur des Menfcen.“ . . 
Er lachte in fich Binein. Wie botte 
er immer nad) Beifpielen fuchen müfen, 
in jeinem Arbeitäzimmer, 
nad Belegen für feine Gebanten, ge- 
Ihöpft aus der Gefchichte, auß dem 
tätigen Leben ringsum. Und jegt, war 
er nicht felbjt das befte Beifpiel für 
feine Lehre? Hatte feine Seele Tich 
nicht verändert unter dem Erleben 
diefer legten Wochen? War fie nicht 
berber und bärter geivorben, — mie 
die Haut an feinen Händen? Früher 
tann ihm immer ein Schauer über den 
Rüden, wenn er fi einen toten Men: 
Ichen nur vorjtellte. Und jet? Wie 
viele hatte er fallen ieben, — ad, 
nicht nur fallen, fondern aräflich zer- 
fleifcht werden! Und hatte nicht mit 
der Wimper gezudt. Er dadite an 
Chriftine: wie aut, daß fie nicht wußte, 
imo er mar — und wie nahe ihn der 
Atem des Todes jchon geitreift. Aber 
dann beichloß er doch, ihr Nachricht 
bon fi) zu geben, und rib aus feinem 
Meldunasbuhe ein paar Blätter und 
begann, ihr zu jhildern, was er er 
BR 

Do er hatte noch feine zmwanzia 
Zeiler zu Papier gebracht, ala ihn 
Lärm bon der Chauffee ber auf: 
heute. War das der Feind?! Er 
riß ben Revolver vom Gurt und eilte 
in großen Sprüngen zum Scüten- 
graben, zu feinen Xägern. 

Nein, e& war nicht der Feind, es 
par erwartete NRefervedivifion. 


prnı® 


bie 
Schon bog ihre Spibe, weihe Kürraf- 
fiere und blaue Ulanen, präätig anzu 
jehen mit ihren rogenden Lanzen. 

Lothar eilte an die Straße und fa- 
lutierte; der Generalleutnant bielt an 
und fragte ihn aus nach dem Stande 
der- Schlacht. 

Dann zogen fie mweiter; Feldartille- 
rie vemnädhjft, Train, Sanitätslolonne, 
Schwere Fußartillerie; die gewaltigen 
Feldhaubigen rafjelten vorüber, daß 
die Erde bebte. md daran fchloß 
ſich ein ſchier unendlicher Zug In— 
fanterie — vier Regimenter! Bis in 
den ſpäten Abend hinein zogen ſie vor— 
über, und immer noch dröhnte in der 
Ferne der Schlachtendonner ... ein 
dumpfes Grollen, und daäzwiſchen 
ſchwere Schläge .. .wie bei einem Ge— 
mitter... 

Die Jäger warteten auf ihre Ab- 
berufung, aber fie fam nicht. E83 wurde 
Nacht, und fie blieben auf ihrem Po- 
lien. Batrouillen wurden ausgefandt, 
Voiten aufgeftellt, die machtfreie 
Mannichaft widelte fich in ihre Mäntel 
und fchlief im Gras, den Des unterm 
Kopf. 

Lothar erwachte, ald der Morgen 
eben graute. Ring? war tiefe, unae- 
mohnte Stille; die Schladht war ver- 
ftuınmt. Yhn quälten Gedanken: War 
fie zu Ende? Mie mochte fie ausge- 
gangen fein? War die Dipifion zur 
Zeit aelommen? Hatten die Unſeren 
gefiegt? — Er ftand auf und ging -ein 
Stüd feldeinwärts. Cin Hafe, ben 
fein Tritt auffcheuchte, fprang auf und 
davon und berfchwand im Walde. Ym 
Dften war der Himmel blutrot, und 


CASTORIA Fürsüugfingeund Kinder. 


+1 725658 Coles Xbe., 


hörbar in der Meorgenitille. Die 
Schlacht hob wieder an! 
fpürte ein Brennen in feiner Bruit: 
die Sehnfucht, dabei zu jein. 

Warum lag er hier träge auf Poiten, 
während jein Bataillon im Feuer 
iftand? Die Divifion war body vor: 
über, der Zmed jeines Kommandos 
erfüllt? — Uber er gedachte der Worte 
des Majord: „Sie rüden erjt ab, 
wenn Sie Befehl erhalten“ — und er 
bezwang die Sehnjucdht in feinem Her- 
zen und bartte aus...» 


(Fortfegung folgt.) 


Lokalbericht. 


— — — — — — 
Bom Grundeigentumsem arta. 


Noch ein großes Gelände zum Aufteilen 
verfauft.— Darlchen von einer Million. 

Frederich B. Bartlett, welcher ge: 
ſtern den Wiederverlauf von 342 
Acres Land in Clearing ankündigte, 
hat geſtern von Thomas E. Hopkins 
ein Gelände von 57 Acres zwiſchen 
154. und 157. Straße, Weſtern Bou— 
levard und Robey Straße, zu $22,000 
gefauft und mill es in Grundftüde 
bon anderthalb AUcres aufteilen. 

Eric Lager hat an Johanna Som> 
merfeld das Sechöfamilienhaus Nr. 
mit j 
belaftet, Grund 62 bei 195 Fuß, 34 
$35,000 verlauft und als Zahlung 
das Dreifamiliendaus 5320 Prairie 


Une, Grund 48 bei 161 Fuß, aufı 


$15,000 bewertet, und eine Bauftelle 


an der Michigan Ave., ſüdlich von der 
Von Murray 


79. Straße, erhalten. 
Wolbach hat William Browan das 
Sehafamilienhaus 1425—27 Dit 67. 
Place zu $27,000erworben und zwei 
Badftein- und zwei Holzaebäude an 
der Norboitede der Weit Late und 
Nord Lincoln Straße, auf $14,000 
bewertet, in Kauf gegeben. 

Thomas H. Eranfton hat die Lie 
genichaft, auf der Nordfeite derBuena 
Xpe., 600 Fuß öftlih von Elarendon, 
mit $14,000 belaftet, zu $28,000 bon 
Dlaf Olfon erworben im Taufch für 


die auf der Südfeite der Adams Str.,! 


61 Fuß mweitlih von der FFranzista 
Ade., 50 Fuk Front, ferner die Chi- 
cago Saving: Banf and Truft Eo. 
%. D. MeEall die Liegenihaft an der 


Sübdoftede der Dägood und School! 


Straße, mit $9000 belaftet, 
000; und Margaret M. Spillard 
bon U. W. Guliaffon die auf ber 
Meitfeite der Greenview Üpe., 63 Fuß 
nördlich von Schreiber, 32 bei 125 
Fuß, mit $6500 belafiet, zu $15,000, 

Mar D. Baron hat von Amanda 
D. Klafter das Thentergebäude 2006 
Montrofe Boulevard zu $100 den 
Monat auf dreikig Monate gepachtet. 

Große Hhnpotbeten-Darleben: Fort 
Dearborn Truft and Sapings Bant 
an die Speedway Park Ajj. $1,000,- 
000 zu jechs Prozent Zinfen auf fünf 
Sabre auf da8 Land der Gefellichaft 
in Maymwood, 320 Mcres; Chicago 
Title and Truſt Co,, Treubänder, an 
Buftan U. Eridfon $60,000 zu jech3 
Prozent auf jehs Jahre auf die Lie 
aenihaft 2035 bis 49 Frankfort Str.; 
MW. ©. Herrid an Rufus U. Harlan 
und U. 2. Friebitein $75,000 zu jechs 
Prozent Zinien auf fieben Jahre auf 
das Zinshaus an der Norboitede des 
Wafhington Boulevard u, der Ridge 
land Avenue. 


— ç —Oc — — 


Berlor den Kopf nicht. 


Durch Rauchſchwaden, die in ihr 
Schlafzimmer drangen, aufgeweckt, 
entdedte Frl. Lillian Mopdine, Nr. 
828 Townſend Str., heute Morgen 
gegen 2 Uhr einen Brand in dem La— 
ben von Abraham Carnom, der jich im 
Nachbargebäude befindet. Das junge 
Mädchen lief im Nachtgewand auf bie 
Straße und mwedte die Familie Car- 
nom, jowie drei andere Familien, die 
das Haus bewohnen, und alarmirte 
dann bie Feuerwehr, welche den Brand 
in menigen Minuten löjchte. Der 
Schaden wirb auf $400 aeichägt. 


— Aehnlich. — Graf (zum Baron, 
der eben mit feiner Rajchfrau über 
die unbezablten Rehnmunaen acipro- 
hen bat): „Sie feben ja fo erichredt 
aus, als wäre \bmen die Nınfrau 
Ihres Hauſes erſchienen.“ — Baron: 
„Ahnfrau nicht, aber Mahnfrau.“ 


— — —— —— — 


ke 


zu $14,- 


Trägt die 
Unterschrift 


fion, die völlig vom Mayor und fei- 


Eeſchworene hatte er ſich dazu ſechs 


— Lothar nen politiſchen Vertrauten 


fontrolirt | Männer ausgewählt, welche nicht nur 
wird, hat ihre Kontrolabteilung durch | al3 vorzüglidhe Schwimmer gelten, 
|Entlafjung der Mehrzahl der erführe- | jondern auch mit den Chicagoer Wit- 
nen ngeftellten nahezu aufgelöft. | terungsverhältniffen mit ihren jähen 
Da der Finanzausfhuß fich bisher bei Umjclägen völlig vertraut find. 
|der Zufammenftellung des ftäbtifchen | Konnte der Wahrjprucd naturgemäß 
Budget? auf diefe Abteilung geftügt | nur auf Tod durd Ertrinten lauten, 
hat, wären feine Mitglieder höchſt ſo Jind bie daran gelnüpften Empfeh- 
verichnupft über dieſen Schritt der | lungen, wie jolhe tragijche Vorfälle 
Zivildienftlommiffion. Sie riefen da | in Zufunft vermieden werben tönnen, 
ber die neue Budgetfommifjion ins | don befonderem nterfje. Sie lauten 


\feich und Heidfam. Der Nebermur‘ 


FA SUN" 
CAMERA 
STuDios. | 


| 
| 


$17,000 | 


Leben. Um der Schaffung der Stom- 
I miffion vorzubeugen, Ientte Präfident 
|Coffin von der Zivildienfttommilfion 
\anjcheinend ein und erklärte, die Kon- 
\trolabteilung mürbe mieder auf ihre 
| frühere Höhe gebracht werden. Statt 
\aber ‚die alten Angeftellten wieber in 
\ihre Stellungen einzujeßen, wurden 
neue unerfahrene Männer ernannt, 
was den Zorn der Mitglieder des Ti- 
ınanzausfchuffes erregt. Sie verlan- 
gen, daß die neue Budaettommiffion 
fofort organifirt werbe. 

Ald. Richert fuchte den Mayor am 
Iage feiner Abreife nah Kalifornien 
auf und fragte ihn, mas er mit der 
Ordinanz, melde die Budgetlommil- 
fion ins Leben ruft, zu tun gebente. 
Er erhielt die Antwort, er mwerbe die 

‚Maßregel auf der Reife ftubiren. Der 
Stabtvater warnte ihn, daß eine Bes 
tirung der Mafregel ernite Folgen 
haben mwürbe. 


Sonderftenern für Bonlevardproieft. 

Die Lifte der Sonderfteuern, die 
bebufs Durchführung des Boulevard- 
projefts erhoben werben jollen, um 
faßt 16,000 Grundbefiger, bie zur 
Tragung der SKoften herangezogen 
‚werben follen. Sie werben zujammen 
$4,357,521 aufbringen, mährend die 
Stadt zu den Koften $2,905,014 bei- 
tragen wird. Beltätigung der Steu— 
ern wird vom Countyrichter am 13. 
September verlangt werben. 
‚bie große Mehrzahl der anmohnenden 
Grundbeliger für das Projeft ge— 
mwonnen ift, dürfte doch vereinzelt Dp= 


Sonderfleuern ſchwanken zwiſchen 84 
für den Frontfuß für Grundſtücke 
weit entfernt von Michigan pe. und 
83450 für den Frontfuß für Grund— 
ſtücke an Michigan Ave. zwiſchen Lake 
und Randolph Straße. Auf einzelne 
größere Gebäude entfallen die folgen— 
den Sonderſteuern: Städtiſche Bib— 
liothet 8338,500, 
570, Marfhall Field Gebäude $20,- 
272, Palmer Houfe $13,654, rau 
Potter Balmers Wohnhaus $13,615, 
Wohnhaus des Erzbifchofs $5,896, 
Produftenbörfe $3,338, Continental 


George Bullman, 21. Straße, $475. 
Neues Strandbad in Aussicht. 
Die 
fion erwählte aejtern ©. 3%. 
zum Borfihenven ihres Unteraus- 
Ihuffes für Strandbäder. Er fün- 
digte ai, das Strendbad öftlih vom 
Chicago Bea Hotel werde in den 
nächften Tagen eröffnet werden. 


Mexer Weitparfloinmiiiär im Amt. 


u 


Rofendlatt 


Die Weitpartbehörde nahm in ihrer | 


gejtrigen Situng das Rüdtritisgefud) 
ihres biöherigen Mitglieve M. 3. 
Kolafja an. An feine Stelle trat $. 
K. Untelbrandt. 

ea 

* Grira Bale Billener und „Bat: 
rijch“, reine Malzbiere der Conrad 
Geipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Fäſſern. Tel.: Ealumet 730 und 869. 
| Anzeige 
| Aus Dereinstreifen. 

Der Deutiche Unterftügungsperein 
Böhmer-MWald hat in feiner leg- 
ten Generalverfammlung folgende Be- 
amte für den nädhjiten Termin ge- 
wählt: Anton Langhammer, Präji- 
dent; Henry Maisl, BVizepräfibent; 
William Steinbadh, korrejpondirender 
Geiretär; Kohn Boehm, Finanzſekre— 
tär; 
1%0f. Hente, Türfteher; Frank Reiß, 
| Verwaltungsratämitglied; Henry Ga— 


\bauer und Peter Schnabl, Bücherredi= | 4 


foren. Der Verein hat erjt jein ziwei- 


\te8 Lebensjahr überfchritten und er=| 
freut fich Ihon einer Stärke, auf die) 


'ein jedes Mitglied ftolz if. Er zählt 


70 Mitglieder, hat ein Bermögen bon |: 
$1000 und bezahlt Krantengeld im|; 
| Betrage von $5.00 die Woche für 13] 


‚Mocen, und Sterbegeld, wofür die 
| Mitglieder nur $5.00 das Xahr an 
Beiträgen zu zahlen haben. Um Aus— 
funft wende man fi an Gefretär 
Bm, Steinbad, 3043 N, Roben. Str. 


Obwohl 


Meinungsverſchiedenheiten 


Rn ri 
pofition dagegen gemacht werden. Die | „N 


| Streitpunfte gebradt. 
| Konferenz wird heute ftattfinden. 


Konarekhotel $20,: | 


'und Commercial Bant. $3,214, Hoiel malt Hohne wählen. 


La Salle $2,542, Wohnung der Frau | 


ſtädtiſche Sonderparkkommiſ- 


Georg Schmied, Schatzmeiſter; 


wie folgt: 

In jedem Strandbade ſoll die Wet— 
tervorherſage angeſchlagen werden, 
damit die Badenden von einem bevor— 
ſtehenden plötzlichen Umſchlagen der 
Windrichtung rechtzeitig Kenntniß er— 
halten. 

In dem Strandbade an der Cor— 
nelia Ave. ſoll eine Rettungsmann—⸗ 
ſchaft von fechs Perſonen, von denen 
mindeſtens immer vier Dienſt tun 
müſſen, ſtationirt werden. 

Es ſoll mittels Leinen das Gebiet 
abgegrenzt werden, innerhalb deſſen 
keine Gefahr droht, und es ſoll Nie— 
mandem geſtattet werden, dieſes zu 
verlaſſen. 
Am Ufer ſollen ſich drei mit flachem 

Boden verſehene gut ausgeſtattete 
Rettungsboote befinden; desgleichen 

vier Rettungsgürtel mit den nötigen 

Leinen. 

Sobald ein Sturm hereinbricht, 

ſoll ſämmtlichen Badenden befohlen 

werden, ſich ſofort ans Land zu be— 

geben. 

Wie das Zeugenverhör ergab, ſind ü 
am Sonntag fieben bis zehn Minuten | und das 
| vergangen, ehe auf bie Hilferufe ber 
Ertrintenden hin da3 Rettung3boot 
| flott gemacht werben fonnte. 

| 


Schiedsgericht wahrſchein lich. 
| Hochbahngeſellſchaften 


| 


aus reinem Tafit bejtehende 
|lintergewand jind gleich lang. Eine 
Blende aus geitreiftem Tafft, jchrag 
abgejchnitten, verziert den unteren 
Rand des lleberwurfs. Die mit Flei- 
nen Schögchen verjehene Taille ijt mit 
einer jhmalen Schnur abgefertigt, 
und Hochbahner am Halſe viereckig ausgejchnitten, und 

können ſich nicht einigen. hat einen Kragen aus duftigem Tüll 
Aller Vorausſicht nach werden die und enge Manſchetten. Die neumodi— 
zwiſchen ſchen geſteppten Taſchen an beiden 
Hochbahnangeſtellten und den Seiten des Rockes verleihen dem 
Hochbahngeſellſchaften ebenfalls einem Kleide ein apartes Ausſehen. An den 
Schiedsgericht unterbreitet werden Taſchenzipfeln ſind braunſeidene Qua— 
müſſen. Eine geſtern fiatigehabie ſten angebracht. Der gleichfarbige 
Konferenz hat keine Einigung der Dreiſpitz aus weicher Seide, mit zier— 
Eine weitere lichen Flügelſtutzen beſetzt, iſt ſehr 
In kleidſam. Braune Knopfitictel mit 
welche | Tuchichäften bilden die paflende Fub- 





— — —— — — 


ihr wird entſchieden werden, 


Fragen dem Schiedsgericht unterbreitet | befleidung. 


_—g 


merben follen. Prüfident 8. 2%. Bubd | 
von den Hochbahngefellihaften erflärz | 
te, daß in diefem Fall Mayor Thomp- | asp B. Brumbaugh wird feine Gelichte 
fon zum Schiedsrichter auserfehen | nicht heiraten fünnen. 
wirde. Go viel er mwilfe, würden die) Geit fieben Jahren hat Ralph 2. 
Hochbahner als ihren VertreterStaat3- | Brumbaugd, ein früherer Möbelfabr!- 
!fant, Nr. 4133 Drerel Blod., angeb- 
Mehr als 900 Lattennagler gingen | lich mit Zuftimmung feiner Frau, ein 
geftern iwieber an die Arbeit. GSie| Doppelleben geführt. Er hatte Fidj 
waren feit Januar am Streit, nämlich in fein früheres Dienjtmäd- 
—— hen, Margarethe Schuegel, verliebt 
Berlangen Liudgrens Nachlaß. und Nr. 3716 Prairie Abe. für ſie 
—— eingerichtet, wo ſie ihm zwei Kinder 
Der unlängſt verſtorbene John R. ſchenkte. Seine Hoffnung ging da— 
Lindgren in Evanſton hatte, wie be- hin, daß ſeine Frau ſich von ihm ſchei— 
richtet, der dortigen Univerſität und den laſſen und es ihm auf dieſe Weiſe 
Methodiſtenanſtalten den Hauptteil ermöglichen würde, die Geliebte zu 
ſeines Vermögens von 51,050,000 heiraten, darin iſt er aber ſchwer ent— 


In übler Lage. 


vermacht und ſeiner Wittwe und Toch- täuſcht worden, denn feine Frau 


ter nur $15,000, bezw. $5000 Jahres- machte geſtern zwar eine Scheidung 
einlommen ficher geftellt, da er große | gegen ihn anhängig, dieſe lautet aber 
Vermögen im Privatbefig für ander: nur auf bedingte Scheidung, jodaß er 
trautes Gut hielt. Die Wittwe und | fich aljo nicht wieder nerheiraten fanr. 
Tochter haben jekt auf Umftoßung des | Außerdem wandte fie fich an die Bur.- 
|Teitaments angetragen und verlangen | desbehörden, damit diefe auf Gzund 
ihren vollen gejeglichen Anteil des! de3 Manngejehes gegen ihn vorgehs, 
Nachlaffes. | Toll er doch mit Margaretbe Ausflüge 
| — inah Detroit, Midh., und anderen 
Rothihild & Company Giub. | Städten gemacht haben. 


| —_— + 9% ——— 
| Die gejellige Vereinigung der An-| Der Unterfhlagung bezidhtigt. 
| aejtellten der Firma Rothihild & Eo. | Ay i 
* am _ main na Abend Armand B. Velletier den Bundesgroß- 
—* Verſammlung auf dem neuen | 

Dachgarten des Allerweltladens 


geſchworenen überwieien. 
Bl Armand D. BVelletier, der Kaffırer 
State und Dan Buren Str. abhalten. 
reichhaltiges Unterbaltungspro- 


der Bojtamtsabteilung für den Verkauf 
‚Ein 
für das Beifammenfein 


|bon Briefumfchlägen mit eingedrudten 
| gramm ift ————— —— —— 
Ina Abtwidelung der Gefchäfle in Antlage ber eg — 
Arsficht genommen. und darauf dem Bundeskommiſſär 
Foote vorgeführt, der ihn unter einer 
Bürgſchaft von 85000 den Bundes— 


| 


ı 
I 


U LU — 
ten * Mfbert Pet & Co. haben in ihrer 
ihn | Klage gegen Charles und Albert Natalbty 
nicht auf Ernennung eines Mafjeverivals 
ters für die Speifeivirtfchaft „Natalby 2, 
eine Korporation, fondern für die Habe 
der Brüder Natalby angetragen. 


Zragt fein Brudband. | Großgeicnworenen überwies. Als * 
Stuart's Piabas · Vads ſind fl er Poſtinſpek— 
berieben Dom Arude | tläger gegen ihn wird der P Hi 'fpe 
van, Reit fie aotiarlig tor $.R. Davis auftreten, welcher De 
(im um die Zeile figer | Hauptet, daß er mährend ber oe 
an Ort zu balıen. Steine | Un Nnfel € hörige Gel— 
u - Riemen, Cihnallen oder gzwei Schre Onfel Sam 3 5: — 
— Tonnen wicht rutfchen, | der im Betrane von $2200 ın die za: 
i reiben oder gegen * 6 ſtell 
den — genden. Laulende Ihe ftedie. Er nahm — 2 
| n fi felb eriolgrei ı ä a t und 1 19 
| Vobe Yinpas Yon. Arbeitsverluft behandelt, Briefumfchläge entgeger : — bae 
und die hartnäckigſten Fälle üherwunden. Feic dafür eingegangene Geld nicht abge— 
ie Sammt — leicht ananbringen — billig. | y: * 
GSenetungsprozeh ift natürlich, allo fein Bruch: | liefert haben. 
band mehr gebraucht. Isir beiveifen, was wir | 
Tagen, indem wir Ibnen_eine Brobe Plapuo | 
‚döllin umfonft ſchiden. Echreiten Cie Nüren | 
IN men anf den Stoupdon und fenden. Cie 
beute ab. Adreife: 
Blapao Luboretoried, Blod 761, St. Lunis, Min, 
taıne 


endende Koft bringt eine 
Am Rririen nenne men n 


Kehren 



















Kecht erbaulich. 


„Barney“ Bertſche macht ſeine Ent⸗ 
hüllungen als Belaſtungszeuge. 
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& CITIZENS STATE 


dretet ein in unſeren S arte ee Stpröpfer und Geihröpfte. 
$1-die-Mode Tabelle die Summe ans, | * 
oder mehr bie Ihr jede Woche ſpae Nach ſeiner Darſtellung mußte Kapt. 


ren könnt, nnd deponirt | Ha lpin ſowie dem Angeklagten O'Brien 
& ar - Klub fie regelmäßig and | 
a Scht fie wadien! 


an jedem Monatseriten der vereinbarte 
Tribut nezahlt werden. 
Diefe Tabelle zeigt das Anwacjien der Depofiten von $1.00 bis $10.00 
wöcentlih und Zinjen zu 3 Prozent jährlid, die halbjährlid) 
gutgejdhrieben werden. 
de 











































Das Dad des Kıiminalgerichtäge- 
| baudes it troß der Weryjagung „Bar 
| ney“ Bertjches, der gropiprecheriic) 
verfichterte, dak es nad ſeiner Zeu— 












n mei T 1er m € teben 
SFabr | Sabre | abre | Sabre | Zahre | Yabre | Yabre 


























—— — — — — —— cf 1 ? 1 ip 
$1.00 | :52.77|$ 1 7.10|$ 163.11|$ )|$ 404.59|$ 469.50|8 536.558 605.5 — — in die Luft piiegen würde, 
2.00 1105.57| 214.32] 326.36] 441.78) 560.70] 683.211 32immer noch auf feinem alten Plate. 

0 |158.3.| 321.47) 489.52] 862.65 841.02|1,024.7811,214.19|1,409.22|1,61 6 Be.) = 
.18| 428.65] 652.74] 383.60 1,121.43]1,366.46|1,618.90| 1,878. i Er bat Vieles erzählt, wovon jich der 


barmlofe Bürgerverjtand nichts trau 
ı men ließ, von Dingen, die jicy im ver: 
ſchwiegenen Hinterſtübchen gewiſſer 
Kneipen abſpielten, in denen ſich Beu— 
tepolititer, Polizei und Schwindler 
14tl,ni» | auf neutralem Boden trafen; von fer- 
ner Botentatenjtellung, als John Hal- 
| pin der Chef der Deteftives war, bon 
den „Suders“, den Zwilchenträgern 
und von monatlichen Tributleiftungen 
an Halpin und jeine Mannen. 

Ein Blid behaglicher Zufriedenheit 
war es, den Bertiche, als er geitern 
Nabhmittag in tadellojem grauen 
Sommeranzug ich auf den Zeugen 
ftuhl niederlieh, über die Angeklagten 
Walter D’Brien und William Caan 
Ichweifen ließ, jonit fchienen die beiden 
während jeines fünfitündigen Aufent 












878.96 
535.78] 815.88 1,104.45!1,401.74|1,708.02|2,023.55|2,348.61 
642.97| 980.13 1.326.45 1,683.24|2,050.81 2,819.6213, 
750.11/1,142.25|1.546.24|1.962.44|2,391.58 33/3,288.44 
.00 857.28|1,305.461.767.18 2.242.862,732.91|3,237.7713,757.90 
.00 |475.04 964.44 1,468.63|1,988.06|2,523.183.074.4813,042.45 58 
) 1527.83] 1,071.62|1,631.83 2, 208.98|2,803.57/3,416.13/4,047.21 


Dffen Samitag Abends von 6 bis 9 Uhr, 


- Kriegs:Anleihe. 


Deutſche, Oeſterreichiſche u. Ungariſche zum Tageskurs 


Original⸗Anmeldungen ſind mit dem 15. Juli geſchloſſen. Ihr könnt ſolche jedoch 
durch mid beziehen aus dem Beſtand meiner Vertreter in Deutſchland und Oeſterreich⸗ 
Ungarn, und war die deutſchen durch die „Deutiche Bank Berlin“ und die Biterreichtich« 
ungartiicen durch den „Wiener Banfverein“, für melde ich Aufträge entaegennehme. 

Reat Euer Geld jeht an, welches Cu mit Rüdficht auf den billigen Kurs 25 Prozent 
'bi8 30 Prozent einbringt. 


Bertraut Eurem Baterlande 


und legt einen Teil Eurer Erfparnifie in diefen Anleihen an, dabet habt hr außer dem 
Igroßen Gewinn auch die Gewihbeit, Eure Pflicht erfüllt zu haben. Zinfen werden Yin Kalle 








vu 








heit, erqultt zu da den ) baltes auf dem Zeugenitand Luft für 
ch durch mich bezahlt. Auf die obtgen Wertpapiere Fönnt hr au dur mih—im Falle | ipn zu fein. Er begann feine Ausfage 
68 nötig it —bis 75 Brozent Darlehen erhalten. Diele Papiere find jteuerfrei und jind als Fe un y an aus 
‚Ien anderen Bonds, Hypothefen und Spareinlagen vorzuziehen. Papiere können auch auf mit ber = childerung ber X erhältniſſe | 
Ratenzahlung durdh mich bezogen werden. zur Zeit, ala Halpin noch das Haupt 
4 


GELDSE NDUNG EN des Deteftivebüros war. Er foll, wie 
nach allen Pläßen in Deutjchland, Oefterteih und Ungarn, ar rg — — 
zum billigſten Preiſe garantirt. ——— 


tung” von $100 und einen aeiwilien 
K. W. KEMFF, 


| Prozentjaß der „Einnahmen“ erhalten 
feit 1894 in Dem altbefannten Blaße 


Ibhaben. Wurde ein neuer Wahrjage 
120 N. Lassalle Strasse. 


| „Salon“ eröffnet, dann fprad Zeuge 
|bei Halpin vor und fagte ihm, daf 
— Sonntags nffen von 9 bis 12 Uhr —— 


‚ein neuer „Boof-Store* an der Mi- 
— N |higan Apenue aufgemacht werben Jolle. 
E3 mwurde dann ein Prei® vereinbart, 
und das „Geichäft“ war im Lot. Im 
ihrem Sonderzug |„Rialto“, der an der Randolph, nahe 
|Clart Straße, gelegenen früheren 
(Eigenderit der „Abendpoft“.) Wirtſchaft des Zeugen, will er dem | 
Voſton 6, Cincinnati 2 Omaha, :Neb., 21. Zuli, wit|ngellagten D’Brien monatlid zwi⸗ 
Bojton 6, Cincinnati 2. Muſit und fliegenden Kahnen hielten TGen $150 und $200 Schmiergelder | 
_ „American League” — Bofton 3, die Chicagoer Sänger um 12 Uhr gegabit haben. Er bezeichnete ben 
Chicago 0; Gt. Louis 3, New heute Mittag ihren Einzug in die ES, torigefeßt = das 3* 
Vort 2; Cleveland 5, Waſhington 4; feſtlich geſchmückte Stadt. Wie Yun- | IM er „Wahrfager, Drabtan 
Detroit 6, Philadelphia 5. despräfident Theodor G. Behrens  Japfer und frummen Poliziften. Bert 











Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
„National League“ — Philadelphia 
8, Chicago 6; St. Louis 3, New 
York 1; Pittsburg 6, Brooklyn 2; 


Das Bundesfängerfeit. 


Die GChicanser auf 
wohlbehalten in TCmaha angelangt. 


* | 5 j 4 * fh ee 
„Federal League” — Broofion 3, und andere Sänger bei der Ankunft | Te erzählte au), wie En — —* 

Chicago 1; St. Louis 4, Baltimore am Bohnhof dem Berichterſtatter der | Men auf —— 2 Stirb, * —* 

1; ©t. Louis 4, Baltimore 7 (2. „Abendpoſt“ ſagten, iſt die Fahrt im dem Zuſammenbruch ſeiner Priva 


Baltin it Giffe eines Dr. 
Spiel); Nemwart 6, Kanjas Eity 0;! Sonderzuge jehr angenehm und ver bank ftarb, mit Hilfe eines Drabtan 


ar ® > ze nz 5 
Buffalo 8, Pittsburg 5. I\gnüglih verlaufen. Die Antümm | 3apfungslcitoinbeld auf Prerberennen 
'linge find in beiter Stimmung und | UM $20,000 bereicherte, und daß er 
jehen genußreidhen Tagen mährend| PO biefer Beute je $1000 an KRapt. 
$ro3.|de8 heute beginnenden Bundesfeites Halpin und Sergeant O'Brien ab- 


Bisherizer Stand diejer Ligen: 
„Rational league*, 














Gcw, Berl. he 
— —e— 38 as |beb Sängerbundes des Nordweſtens Rn Anfänge des uZenits”, 
Broctiun 4: 3 Ientgegen. Sie wurden zum Heim tee! 
Sittöburg .. 11 4 /des Omaha Mufifvereins geleitet, | ...1; “über die Anfä — Mm | 
en. => 3 23 wo die Damen ſie mit Speiſe und | Aufig BE * Runge = F rd 
Eineinnäll .-sessesennennnnen. 4 321 Tranf erquicten. Dann wurden die) Mgertryjts” in Chicago. (Er will ba- | 

eu | Suartiere aufgejucht, die Stadt be. | mals zu Halpin gegangen fein und ihm 

ER Der. Pros jichtigt, und am Abend findet den gelag” — daß Ryan, bet 
Detroit : „ 7 auswärtigen Sängern zu Ehren ein M ein yort um Bolton wegen 
ee en großes Empfanasfonzert itatt. Schwindels von ber Polizei gelucht 
—— —— 300 ei werde, in Chicago jei und Wahrjage 
—— —* Haus 2zames „Salons“ eröffnen wolle. Es müſſe 
Glepclan 0 3 * ren — etwas für. ihn und einen Gebilfen 

ag — a Namens Waite geihehen. Das war 
Kanjas C u Er Dr. Heinrich Hartuna erhält im Los im Jahre 1912. Halpin erhielt, wie 
Chicago ...... .......2..2 45 * * Angeles Kunde, daß fein Sohn ertrant. der Zeuge verſicherte, damals 10 Pro- 
—— 531 In der vergangenen Woche reiite)jent von ben Einnahmen des „Sa-| 
Kematen 0 De. Seinrid Hartung, 722 Diverjey | Ion“. Waite geriet jpäter mit Frank 
Suffalo ——— 8 51 427 | Rarfıvan, mit jeiner Tochter und jei-| Ryan, dem Bruder des James, in 
Baltimore „.....- * ‚1 37 


ner Schwägerin nach Kalifornien ab, Streit und beſchloß, für ſich allein 
‚ um die Panamaansitellung zu beju-|„"aufzumaden“. Um jo bejjer für 

„National League — St. Louis in; chen und der in San Franzisfo itatt- | Halpin, denn außer der monatlichen 
New York; Pittsourg in Brooklyn; | findenden Tagiagıung des Nordame- Abfuhr mußte nad der Angabe des 
Chicago in Philadelphia; Eincin= | rifaniichen Qurnerbundes als einzi-! Zeugen neuer Tribut für die Eröff 


Heutige Spiele: 


nati in Bojton. ger Vertreter des Nllinois Qurnbe- nung des Gejhäfts gezahlt werden. 
x . m ES Yın! x 3 x — 5ff nn ibA 

„American League" —Bojfton in St. zirfs beiziwvohnen. Heute befindet Frant Ryan eröffnete dann ſpäter auch 

Louis; keine anderen Spiele auf dem er ſich gramgebeugt auf der Heim-— ein ſeparates „Geſchäft“ und Zeuge 

Programm. reiſe, denn in Los Angeles traf ihn ſprach wiederum bei Kapt. Halpin vor. 


Federal League“ — Baltimore in geſtern wie ein Blitz aus heiterem Vorher will ber — — zu Frank 
St. Louis; Brootlyn in Chicago dimmel die Botſchaft, daß ſein erſt Ryan gejagt haben: „Du mußt mir, 
(2). Keine anderen Spiele auf dem 19 Sahre alter Sohn Kurt, der zu | wenn ih Die Sache mit Halpin in 

den ichöniten Hoffnungen berechtigte, | Ordnung bringen joll, $400 geben. 


\ 

Programn ,. Jam Montag, wie jehon berichtet, am Dann wurde vereinbart, daß die mo 
Zapata hat wieder Stadt Mexito. Wilſon Ave. Yadeitrand ertrunfen natlichen „Bezahlungen“ an die Poli 
Geliefert von der „Aſſoziirten Breffe*”.) iſt. 


Es koſtete große Mühe und Zeit, zei am erſten eines jeden Monats zu 
Adolph Georg, Dr. Hartungs leiſten ſeieꝛ. Ein Engländer Namens 
Schwiegervater, und andere Mitglie- Wagg ſoll ſich den Ausſagen Bertſches 
Bundesregierung überraſchende Nach⸗ der der Familie telegraphiſch und gemäß auch des Schutzes der Krimi— 
richt, daß die Truppen Zapatas—al- mit Silfe des Ferniprechers endlich nalpolizei erfreut haben. Als er jei- 
jo Anhänger Villas — abermals Die! yen derzeitigen Aufenthaltsort von nen „Salon“ ala „Wahrfager“ eröff- 
Hauptitadt Merifo beſetzt haben, nach⸗ | Dr. Hartung ausfindig maden fonn- | nete, ging Bertiche, wie er behauptete, 
dem die Carranza’fchen Truppen un= ten, worauf er mit dem näditen Zug !zu Halpin und fagte ihm: „Wagg in 
ter General Gonzales fie geräumt hat- die SHeimreiie antrat, ſodaß der|tein guter Arbeiter, aber mern er 
ten! Desgleihen joll die Zivilver- Turnbezirk Illinois alſo in der Tag- „Geld madt“, dann wird er jchon Le: 
waltung der Stadt wieder unter Konz | jakung nicht vertreten fein wird. rappen.“ „Ra, dann laß ihn nur an- 
trolle der Zapataleute jein. Die Leibe des Ertrunfenen hatte! fangen,” antwortete Halpin angeblich. 
Vom Verbleib von Gonzales und|bis heute Nachmittag no nit ge 
feinem Heer bat man nod feine Kun= |boraen werden fünnen, zweifellos it Ausfage Bertiches, zu ihm gefommen 
de. Doch erwartet man eine baldige |fie von der beimtüdiichen- Rüditrö- Tein und gefagt haben: „Ic habe einen 
Schlacht bei Pahuca, das faum 40 | mung meit in den See hinausgeführt | Freund Namens „Doc“ Auflell, der 
Meilen von der Stabt Merifo liegt | worden. in St. Franzisto von der Polizei ge- 
und bor mehreren Tagen bon Billa | — —— ſucht wird. Er iſt augenblicklich aber 
beſetzt wurde. | War gäanzlih adgebrannt, lin Ottawa, SIl., verhaftet, fieh zu, 
Es wird ferner gemeldet, daß me- ach — — daß er nicht nach „Frisco“ ausgeliefert 
gen der militäriſchen nn die, „in rn Yimmer ım „„ouleard| wird und daß wir ihn hierher nad 
Bahnverbindung zwifchen Stadt „Hotel, Nr. 2001 Michigan Ave., 100 er| Spicago befommen.“ Der Zeuge will 
Merito und Verafrug wieder einge: | |E bier Tagen wohnte, wurde geftern | nem Angeklagten O'Brien $250 gege- 
ftellt worden jei. Raymond Martin an Gas eriiidt auf-| pen haben, worauf diefer einen Ha,:- 
Fıutihaden tin Ilinois —— Nach einem Brief zu ur> hefehi gegen Rufſell ernirtie, und 
ro . ‚teilen, der jih unter Martins Sader Ruffell ging nicht nach „Frieco“, fon— 
(Beer Son ber ‚fand, befindet fich feine Mutter im‘; Er Bo ame, 
En Bu ze Bw — „PR dern wurde der Cbicagver Polizei we: 
Springfield, SU., 20. Juli. Durch , Madifon Hotel in Detroit und fchicte en anaeblihen Eirahenraubs ausae 
bie Hochflut bes SSllinoisfluffes find ihm vor einigen Tagen etwas Geld, |Hefert. 8 — — 
die Heimſtätten von 40 Familien nahe teilte ihrem Sohn aber gleichzeitig Im bie Auslieferung de Aohn 
Pearl, Pile County, mweggefchwenmt , mit, daß fie ihm in nächfter Zeit nichts Sterling, uliad „Ihe Brak Kid“ "nach 
vorden. Der Gouverneur wurde um , mehr zumenden könne. Anfcheinend Irkanfas * rn der An- 
Beiitand erfucht, und das Quartier- | war gänzliche Mittellofigkeit die Ur- neflaat DOBri u 
* ern j a - geklagte rien von Bertſche 8500 
meiſteramt der Illinois Nationalgarde ſache der Verzweiflungsiat. erhalten haben 
hielt den Befehl, fofort Zelte für die _ | Der Zeuge erzü 
er. ze 0. aa re D ge erzählie weiter, daß 
Heimlofen nad Pearl zu jchiden. _. Sgermann \. Friedmann, ber als! Doc“ Rufiell obne fein Wilien einen 
— en — — an ber "Maprfage-Salon“ im u 1706 
* Joſef Philippus de neitern Any, [anal Straße tätig war, wurde heute = mim; nee Mri 
— Bunte Der Hellmann Vormittag von Bojtinjpektor —* — use Wine. erbfinen, Een 
ranıldig befunden. Das Strafmak wird | Unter der Anklage, Geld enthaltende‘ 
[rer geitohlen zu haben, verhaftet. 


ſpäter feitaefeit iverden. 
—)+-9 — ñ— 


Wafhington, D. K., 21. Juli. Das one 
Stuatsdepartement erhielt Die, für bie 


„Aſſoziirten Preſſe“.) 


— — tw ⸗ 


|der Zeuge, nachdem er „Doc“ erft eine 
\tüdhtige Tracht Prügel gegeben, zu 
D’Brien gelaufen fein und gejagt Ba- 
ben: „Bift Du verrüdt, bilbeft Du Dir 
ein, Du lünnte® _Ganner” „iger“ 
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Der Zeuge fagte, daß er mit ber in- 


| bei ihm darüber beichwert, 





und Kaffierer zur felben Zeit fein? 
Ruffell muß aus der Stabt, oder wir 
fallen alle herein.“ Ruffeli aber blieb, 
und feine Einnahmen müffen qute ge- 
weſen fein, denn er leiftete anfänglich | 
der Polizei einen monatlichen Tribut | 


von $250, und fpäter ftiegen feine Ab- | 


gaben auf monatlich $400, nad ber 

Ausfage des Zeugen Bertjche. 
Staatsanwalt Frank Kohnfton fehte 

beute fein Verbör mit Bertiche fort. 








neren Geichäftsführung dei Wahr: 
fagertrufts nichts zu tun aehabt habe, | 
dagegen eine aewilfe Ueberwachung ber 


finanziellen Angelegenbeiten ausübte. | 


Ein Ched, der von W. H. Hilde | 
brand ausgeftellt war, der unter dem | 
Namen Prof. William F. Stone einen 
Wahrfager = „Salon“ betrieb, wurde 
von Bertfche als richtig anertannt. Er) 
will den Ched eingelöjt und den Be- 
trag an die Polizei abgeführt haben. | 
Diefes Manöver wurde von ben Wahr: | 
fagern betrieben, um feine der beteilig= | 
ten Parteien in Ungelegenbeiten zu 
bringen. Bertihe gab zu, meitere 
Cheds, die von W. H. Hildebrand auf 
eine nicht eriltirende Anna Ton aus: 
gejtellt waren, indoffirt zu haben. 

Dem Detettiveleutnant Zobin mil 
Bertiche monatlih F100 gegeben ba= 
ben, damit ein Wahrjager Namen? 
Carlos d’Ulvandros bier ungeftört 
arbeiten tönne. 

Seine Geihäfte mit O'Brien. 

Frau MeEldomny, eines der Opfer 
des Wabriagertruits, verlor durd) 
ihre Leichtgläubigfeit $15,500 an 
Sames Ryan. Sie bat jidh bei der 
Rolizei beihwert, und O’Brien wur- 
de von Salpin mit der Unterſuchung 
der Same beauftragt. Bertiche bat, 
wie er ausiagte, mit D’Brien nad) 
der Verbaftung Names Ryans in 
Anoming aeiproden. Nuch mit dem 
Angeklagten Egan will Bertiche ge- 
iproden baben, als er jelbit als An 
acklagter jich zu verantworten gehabt 
bat. Bertiche will damals gelagt ha 
ben, dal; er Egan ein gutes „Gejund 
beitszeuanii“ damit meinte J 
Leumundszeugniß — ausgeſtellt ha- | 
be, als er gefragt wurde, ob er je ei-| 
nem Poliziſten Geldgeſchenke gemadjt | 
habe. „Ich werde nie gegen Dich, 
gegen „Bill“ (Egan) oder gegen ei 
nen anderen Poliziſten ausſagen,“ 
will Bertſche damals geſagt haben. 

Ein Check über $12,500, ausge— 
ſtellt von Frau Hope L. MeEldowny 
an Bertfche, wurde von ihm als rich: | 
tiq anerfannt, er indoffirte auch diejen 
Ched, der auf feinen Dednamen €. 
PB. Chriftie lautete. Ueber bie ge- 
ihäftlihen Beziehungen ber 











Frau | 


Y Br * * Ad PER, 


0, Mitttsoh, den 21. Zuli 1915. 





























bräu3, als 


Sherchosest produer__. 
ei Of the brewers art” 





die gewöhnlichen Biere und trägt 
der Konjumenten zu verjchaffen. 


zende Farbe, das Perlen der Frifche erzeugenben 


lege dafür, daß die T5jährigen in der Braufunft 
melten Erfahrungen in der Herftellung bon 
boll und ganz zur Geltung fommen. 


Bier ılt Nahrung und wird bon Xiebia, einem 
der berborragendften Ehemiler aller Hetien, mit 
Recht als flülliges Brot bezeichnet, Beide, Bieı 
und Brot, werden von denjelben Materialien 
Getreide, Hefe und Yusaffer, bergeitellt, Die 
Aerzte empieblen den mäßigen Genuß von Vier 
um den Geiit anzuregen, das Zdyftem aufzubanen 
und die Nerven zu ftärfen und zu fräblen, 


(N 

Ni Die X \ i ift die ältejte in Ame- 
N Die Lemp Brauerei ift die ältejte in % 

I: 1840 rifa und genieht Weltruf. 


Pl 


N] N I ll 
ni. 


Chicago Branch, Wm. J. Lemp Brewing Co., Distributor, 
410-420 N. Western Ave., Chicago, Ill. Telephon: Seeley 636 


i i j | a 
Mary Rapp zu Frank Ryan lieh fich| Geld austommen könne, das er mo: Robins’ angeblihe Mitihuldige, Gegen Zum. 


der Zeuge ded Längeren aus. Er jprach | natlich von him erhalte, antmortete er: | 
über! „Ich brauche ertra Geld 
die Sache und fagte ihm angeblich, | Zigarren.“ 

(Ryan) beabfichtige, | 


mit dem Angeklagten O’Brien 
dab „Frankie“ 
die Frau Rapp zu beichwindeln und 
dab dabei Polizeifhut von Nöten fei. 
Diefer wurde ihm von D’Brien an- 
geblich auch zugefagt. Ein von rau 
Rapp ausgeitellter Ched in Höhe von 
$7489, wurde ebenfalld von Bertiche 
al von ihm eingelöft anerkannt. 


Mabrfager) mehr Geld geben würden, 
wenn er mit ihnen bireft werbandeln 
|mürde. Der Zeuge will ihm erwibert 
| haben, da er genug erhalte, und will 
dann auch zu den Ryans gegangen 
|fein und diefen befohlen haben, fich 
‚auf feine aelchäftlichen Unterhand- 
{ungen mit DO’Brien einzulaffen. 

Detektiveleutnant Tobin foll nad 
Anaaben des Zeugen zu ihm gelommen 
\fein und ihm aefagt haben, daß viele 
Beichwerden über das Treiben der 
|Wahrjager an der Michigan pe. ein- 
gelaufen ſeien. BBertiche will ihm ba 
rauf erwidert haben: „Laifen Sie bie 
Leute in Rube, ich werde fchon für Sie 
forgen.“ 

rranf Rennolds, ein anderer Wahr: 
fager, jei auf Verlangen bes Zeugen 
von „Caroline* (Walter O’Brien) ver- 
haftet worden, meil feine Konflurrenz 
James und Fran Ayan läftig wurde. 


DO’Briens Zinarrengelb. 


des weiteren über eine Unterredung, 
die er mit O’Prien gehabt bat, der 
jich wiederholt beichwerte, da er es 


|fatt babe, von des Zeugen Almojen 


zu leben. Er beabjihtige in Zufunft 
jeine Geichäfte obne Vermittlung des 
Seugen als Mittelmann zu macen. 
Die Wahrjager hätten ihm bei frit- 
berer Gelegenheit ein Salär von 
$1000 den Monat geboten, wenn er 
jie beichiigen wolle. 

Er faate ibm darauf, daß bie 
Wabriager ibm das einen Monat 


. * * — * in * 
Eines Tages foll Waite, gemäß der! zahlen und ıhn dann vergelien toitr 


\den. Bertiche will aber wiiien, da 

D’PBrien feitens der Ryans des Def 
teren Geld obne jeine Bermittlung 
erbalten babe. 

Diefes Geld wurde ihm jeboch mo: 
natlich von feinem Berdienjt abgezo- 
gen, und er, D’Brien, fragte, wo— 
für er denn das viele Geld gebrauche 
und ob er denn nicht mit dem vielen 


= nn 
Krank? 
Verzagend 
Berdriehlid + 
Wir behandeln erfolg: 
reich alle chroniſchen u. 
ſchweren Siranfheiten 


Keine Drogen, 

ä fein Meſſer 
‚Benn br an Rheuma 
F tiomus, Magenbeihwerben 

int und Sauttranfbeit, 
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Locmstor Niaria, Läh- 
mung, Briabts Arantheit, 
nerudier Ehwädhe, Beiites- 
serrütiung, Verktopfung, Trunfiuht, Nierenbe- 
ichwerben, frrauentranfheit oder iraenb einer 


SS 
Isron ne 


foll hierzu eigenmächtig feine Erlaub: 13.8: seele — 
niß erteilt haben. Wutjchnaubend will | Esiet nam ehr wertvollen Toiteniofem Bud, 


Freie Unteriuhung. 


PASTOR KNEIPP 


Naturopathic Institute 


. 


| 


'Brien habe fich, fo faate Bertfche, | ber bisher Zürhüter war, zum Wahr- 
daß er|fager befördert murbe. 

Inicht genug Geld für feine Dienite er⸗ 

halte, und daß ihm die „Boys“ (die 


I 
I 


Toll. 


I 


Namen als 


| 


| liche 


| 


I 


| 


von der New Morter pi 
Nachfrage nach den Gebrüdern Ryan |beute Mittag Sam 
nah Chicago gelangten, I r 3 I 
Halpin zu dem Zeugen gefommen fein |die zufammen mit dem angeblichen 
und ihm gejagt haben, e83 wäre gut, > Dunn 
wenn Frant Ryans „Solon“ zeitwei- | Wohnung Nr. 1502 Weit 13. Str. ver- 
liq von einer anderen Perjon verwaltet |haftet wurden, den 
werden würde, worauf Jeffe Gilleage, | Thtvorenen. 


Opier als Zeugen. 


endet ijt, ihm Ed. Helfteran 
der von den Wahrjagern nach allen 
|Regeln der Kunjt gerupft worden fein 
Dann follen die Ausfagen des 
| Brüberpaares Fran und JamesRyan, | foffte, ver Bundestommiffär ermiderte 
|der Häupter desWahrjagertrujts, dann | ihnen aber, daß er nicht das Recht habe, 
die eines ihrer Opfer, = 
Rapp, an die Reihe foımmen. Ed. Me: | dem Richter 
|Cabe, der unter den mannigfachiten| jperlaffen müffe. 

Strohpuppe dienende „Of: | 


- Kafes zu erzählen 





Apotheke von Schembs & ‚ nicht3 weiter dabei, bi3 ihr am nädhiten Kr. 3553 ©, 
| Paudonine, Nr. 501 Dit 63. Straße, ! Morgen das Bedenten kam, daß es 
überfielen heute zwei mit Revolvern | am Ende eine Bombe fein könne. Da: | ein 
Banditen 
douine, der fich zur Zeit allein dort| Kohn D’Connor, 
befand, rafiten das in der taffe be-|einen ziemlich jchweren Beutel fand. 
tindliche Seld im Betrage von $200| Vorfichtiq wurde der Fund nach der |laßte, konnte 


Tr , meine Großgeſchworenen. 


Bundeskommiſſär Foote überwies 


| 
Polizei 


eben. 


Die Staatsanwaltfchaft verfolgt in| dem mutmahlichen Fäljcher Schweige- Nachlaß war, 

Prozeſſe augenſcheinlich den neiver zu erpreiien, wobei es 
Grundfag, den Ausfagen der ehemali=| Streit zwifchen ihnen kam, rumpft. 
gen Mitglieder des „Wahrjager“- und | yann die PVolizei alle drei in Haft | Geihäftsteilhaber des Verftorbenen. 
I\de8 Drabtanzapfer- Trujts“ die e 
Opfer der beiden Schwindlerorganifa= | in ihren Anfpracen darauf hin, daß i ; 
tionen folgen zu lafjen. So wird, nad: | ruffifche Juden naturgemäß davor zu=| Maftrocefaro auf. Iherefa var 1897 
dem das Verhör „Barney“ Bertjches be= | rücfchreden, in irgend melcher Weife| bier geboren und wurde nad; dem Tode 
mit den Behöreden in Berührung zu|ihrer Eltern vom acht Jahre älteren 


zum nung, auf 
worauf | Ihrumpft. 


Die Verteidiger mwiejen heute Kreisrichter 


der nahm. 


folgen, 





fommen, und daß man ihrer Unterlaf-| Bruder durch 





itrenge mit ihnen in’s Gericht gehen | Waifenhaufe 


or Sp = er . ı p. . 5 
rau. Mary Milde walten zu laffen, fondern diejes er fie 


Klopf⸗ — — ⸗ 
| Eine Gelobombe, 


angeb- |tenen überantiortet worden. 
| ı gegeben hatte, 


den Mojfterien des | 
haben | 


in einem Beutel veraraben? 


Häufern Nr. 1108 und 1110 M. 
|Hoyne Avenue ein Loch unter den 
| Bürgerfteig grub und einen Gegen 
_ tand darin verwahrte. Sie dachte Tich | der 


— 


Ende 


zuſammen, nahmen Baudouine ſeine Wache gebracht und dem Sergeanten werden. 


durch natürl. Methoden 


Berluſt der Lebenstraft, 


goldene Uhr nebſt Kette ab und ent John Reich übergeben, der beim Oeff- 
flohen. Sie ſprangen auf eine Elef-| nen $2000 in Gold und Scheinen in 
triſche der 63. Str. Linie, in der ſich dem Beutel fand. 
zur Zeit Wm. Stewart, der ⸗ 
ſteher des ſtädtiſchen Hundezwingers, es von dem Eigentümer in Empfang 
Dieſem — 
Burſchen ſo verdächtig 
ſie, als ſie an der St. Lawrence Ave. 
verfolgte. Die 
ergriffen nun das Haſenpanier, ver 
folgt von Stewart und zwei Polizi 


ſchloſſen hatten. Sie bekamen ſchließ— 
lich einen jo gewaltigen Vorſprung, 
Poliziſten 


gehörigen Kraftwagen anhielten und cSrierzen, Haarausfall, tbnahme 


Vor-| dem ftädtifchen Kuftos übergeben, wo | S. 


famen die beiden genommen werden fann, 
vor, daß er 





— DEE — 


ihm inzwiichen ange 





des ( 





und der Eebilrait, Statarıh, Magendrüden, Stuhl⸗ 


Trübfinn — erfabren aus dem „Iugendireund“, | 
bart auf | te alle Folgen jngendliher Verirrungen gränbd- | 
lid) in fürzeiter Zeit, und Strilturen, Phimoſis, 


Sicherlich bezeichnet „Bier“ auch nicht annähernd die volle 
Bedeutung eines in jeber Weife jo herborragenden Ge- 


Seine unerreichbare Güte ftelt es ganz entjchieden über 
mefentlih dazu bei, 
„Halftaff“ die rückhaltlofe Anerkennung und Würdigung 
Der ausgezeichnete Gefchmad, die Eryjtallhelle, goldalän= 


fäure, das lieblihe Aroma, alles das find deutliche Be- 


” Fa ſſtaff“ 


entfloh ſchließ 


erſtickt aufgefunden. 
eines 

C. A. Bau-| Her benachrichtiate fie den Poliziften zwijchen den Zähnen, als er aufge 
der nachgrub und funden wurde. 





Kohlen⸗ 


geſam— 


1915 








B. Craues Nachlaß. 


Bundeskommiſſär Foote überwies ſie den Mündel will benachteiligt ſein. — Die 
aus dem Kloſter entführte Braut. 


Violet Crane, die Adoptivtochter des 
RA :._:1908 verfchiedenen Holzhändlers Mo, 

Pinas und Benja= | ° 
rn — * B. Crane, hat heute auf Ungiltiger— 
foll Kapt. min Salzmann, zwei ruſſiſche SE | Härung einer Befcheinigung voller Ab- 
vn * es | findung, melde fie am 17. April 1915 
Dallämänger Sam Robind in Ihrer ben Berwaltern des Nachlaffes: Omer 
Bundesgroßge- d- Grand und William 8. Crane jr., 
Die Anklage gegen fie IM blindem Dertrauen guögeftellt haben 
| lautet dahin, daß fie von Robins’Trei- | - und Rechnungsablegung gellagt. 
iben mußten, e3 aber unterließen, die | “€? Erblaffer 
Bundesbehörden davon in Kenntnif zu | geleBt, fie hat aber nur rund $8000 
Sie verfuchten angeblich, von erhalten, und der einjt beträchtliche 


hatte ihr $30,000 aus= 


laut der Schlußabred: | 
546,193  zufammenges ' 


Die BVerflagten find die 


Bomles hob heute, die 


| Ehe von Therefa Devino mit Dominic 


Vermiltelung des Ju— 


fungsfünde wegen deshalb nicht zu | genbgericht im Sabre 1909 in einem 


untergebracht, me der 


| Berflagte fie, jich für den Bruder aus- 
ıgebend, häufig befuchte und von mo 
unter 
oder den Gefchworenen Ihließlich entführte, zwang, mit ihm 
zujammenzuleben, fpäter auch ihn zu 
Kobins hat auf ein Vorverhör ver- | beiraten, wobei James Marconi, fich 


“ ber Gebrüder Ryan, | zichtet und ift den Bundesgroßgefehwo- für Iherefas 
wieder der 


Drabtanzapfer und 
| fechter Glarence Elaß. Kohn Munday 
ein früher in Dienften Bertfches ftehen- | 


* * der Schankkellner, wird viel Geheim- Wer hat 2000 Dollars an N. Hoyne Ave. 
Der Zeuge verbreitete ſich dann nißvolles 


unrichtigen Angaben 


Bruder ausgebend, im 


Heiratslizensamte ſeine Zuſtimmung 


Die junge Frau erhielt 


angeblich mehr Prügel als Eſſen und 
lich nach Auſtin, wurde 
vom Gatten aufgeſpürt und kam dann 
wieder unter gerichtlichen Schutz. Si⸗ 
Eine an der N. Hoyne Avbe. woh— iſt jetzt erſt 18 Jahre alt. 

und auf die Ausſagen des von Mexico nende Frau, deren Name die Polizei 
auf Veranlaſſung der Staatsanwalt- geheim hält, bemerkte in der Nacht vom 
ſchaft hierhergebrachten Drahtanzapfer MRontag zu Dienstag von ihrem Fen 
Ed. Rice darf man wohl ebenſo 3. 
ſpannt ſein. 

=—132+- oo ——— 


Nübte Alles nichts, 


——— 9 9- 


Freitod. 


ge⸗ fier aus, daß ein Mann zwiſchen den Mehrere Lebensmüde pochen an die Tür 
| eines beijeren Kenjeits, 
Sn Gebäude Nr. 
Straße, wo er angeitellt war, wurde 
35jährige 


11 N. Green 


William J. Baker, 
Aſhland Ave., an Gas 

Er hatte noch 
Gummiſchlauches 


Was den Unglückli— 


chen zu der Verzweiflungstat veran- 


bisher nicht feſtgeſtellt 


Da er ſeit längerer Zeit arbeitslos 
und in Not war, verſuchte ſich der 
Das Geld wurde 28jährige Israel Dubinsky, Nr. 714 
Aſhland Ave., mit Karbolſäure 
umzubringen. 
Countyhoſpital gebracht, 
die Aerzte wenig Hoffnung, ſein Le— 


— — w ben zu erhalten. 
Gauner Radikalheilung | Durhd Einnehmen von Quedfil- 
| berjublimat veriuchte heute die 25- 
jahrige Mar Biihovp in ihrer Woh- 


— < * N R ‚w , 
Inung Nr. 1012 N, Elarf Str. ihrem 
! Leben ein Ende zu maden. Gie 


wurde nach dem Boliflinit Hofpital 


Er wurde nah dem 
do haben 


einen Sames Eätaie, nerböfe — eplagt von Hoff- | gebradıt, wo ibr Zuitand als bedenf- 
„op o e e imen, er ⸗ 
Healy, Nr. 536 Cottage Grove Ave. inde Austtüifen, Brujt, Rüdene und sopfe 10 bezeichnet 


wird. Frl. Bilhop 


weigert fich, den Grund der Tat an- 
Healy erjudten, die Verfolgung auf- |verftopfung, Mädigfeit, Erröten, Sittern, Herz» | zugeben, 
An der 53 Straße war | Hopien, Bruitbellemmung, Wenafrlichieit und 


man den Gaunern bereits | 
ben Trerien, als eine Elektriſche der | Sttampfader- und Waflerbruh nam ciner waltig ten heute, 


— 19. — 
* Zivei bewaffnete Banditen beira- 
furz nad Eröffnung bes 


| Cottage Grove Ave.-Linie um die "ren Methode auf einen Eihlag geheilt werden. | Qgayz, die Wirtfchaft von Scott Rich, 


Diefed auferordentlih intereffante und Ich 


| Ede bog, mit der der Straftivagen zu- | reihe Buch (meueite Aufage), welhes don Jung Nr. 2400 Weit Dan Buren Straße, 


\ 
I 


und Alt, Mann und frau, gelefen werden follte 


Nammenjtieß. Das Schnauferl wur- | wird gegen Einiendung von 25 Gents in Brief zwangen ben Schantwärter Oliver 


de vollends zertrüunmert, der Boliziit 
Bm. Meagber wurde auf das Stra- 
benpflafter geſchleudert und 


* einen Schulterbruch. Die EEE | „Der Yugendfreund” ift zu baden in Ebicags | $15 beitehenden Jnhalt. 
20 $. State Str. Chicag entlamen, IR a et Eid 


nıarfen berfiegelt berfandt bon der Franke unter 


Deutihen Privat: Klinif| Hinterzimmer 
137 East 27. Str., NEW YORK, N. Y. 





erlitt 


Todesprohungen in ein 
zu treten, und beraub- 


ten den Kaffenapparat um feinen aus 


Sie entla=- 


BE SER | men unfefeftig, 


. 
































































































































































































































































































































































































































































































































Abendpost 
täglich, außgenuommen Eonntagt. 
x THE ABENDPOST COMPANY 


„Abenbpoft“ » Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str., 
zieildden Fifih Ave. und Franklin Sir. 
CHICAGO — - ILLINOIS 
Telephon: Main 1498. 


eber NUMMer.cuoonen-nnerennenenn tt GEM 
Eonntagdoft..uusenerneennnn. 2 Gemtb 
ic, im Boraus nezahit, ir den Ber. 


ein unrapet nern 
Mit Eonntanpoft.uuuerunusererene: 4.00 


Entered as Second Class Matter September th, 
1889 at ihe Post Office at Chicago Illinoie, under 
&:+ of March 34. 1879. 


DE Allen Leiern, die während bes 
Sommers einen längeren oder fürzeren 
Landanienthalt nehmen wollen, wird die 
„Abenbpoit“ und „Sonntanpoit“ durch 
Die Voft zuneiendet werden, wenn fie uns 
ihre Adreiie mitteilen und die Koiten im 
Borans einienden (audı in 2c-Marten). 
Diele ftellen ji für die „Abendpoit“ auf 
25 Gents, für die „Abendyoft“ und 
„Sonntaapait“ auf 35 Gent3 den Monat. 
Adreſſirt: 

She Aberdvpoſt Co.. 
Girkulations-Abteilung, 
223—225 Weit Waihinnton Straße. 


Bertrauen — zum Kongreh! 


Der Präfident hat verjchiedentlic 
darüber Klage geführt, dab die Wajd- 
ingtoner SKorreipondenten vorzeitig 
Mitteilungen machten über den Inhalt 
— ober angeblichen Inhalt — der 
Roten der Wafhingtoner Regierung 
an Deutfchland, und jolddes Ausplau= 
bern oder Spefuliren unpatriotifch ge- 
nannt; 
Meltprefie aber nicht hindern, in ihrem 
Brauche fortzufahren und alles in bie 
Melt hinauszupojaunen, was fie auf 
gerabem oder frummemMege in Erfah: 
zung bringen können, bezw. mas fie fich 
aus furzen Bemerkungen und Anbeu- 
tungen wenig bdisfreter Beamten ber- 
auszufaugen vermögen. Go können 
wir heute wieder aus Waſhingtoner 
Korrefpondenzen erfahren, was in ber 
nädhjften Note an die deutfche Regierung 
ftehen wird, oder joll, und noch 2er- 
Ichiedened dazu: Wie die Stimmung 
der Kabinettmitglieder in der Taud- 
bootfrage if, mas die Berater bes 
Präfidenten von der Haltung Deutid- 
Iand3 denten, wie man zu handeln aqe- 
denkt, in dem Falle, daß Deutichland 
fortdauernd dieAlntwort auf die eigent- 
lichen Forderungen der Ver. Staaten 
umgeben, oder gar eine abichlägige 
Antwort geben follte, und fo meiter. 

Aus jenen wiederholten Klagen 
und Warnungen des Präfidenten 
und dem bon ihm fürzlich gezeigten 
Herger über die Mitteilung des Inhalts 
der jüngjten Note Deutichlands durch 


die Preffe, ehe ihm jelbit die amtliche 


Weberjegung hatte vorgelegt merben 
fönnen, märe zu fliehen, daß man 
Borkehrungen traf, nicht? über den 
Anhalt der Antiwortnote verlauten zu 
laffen, jo lange diefelbe noch nicht voll- 
endet, bezw. abaefhidt ift; die Tat— 
fache indefien, dat; die Meldungen der 
Korreipondenten fich higher immer ala 
richtig eriwiefen, läht mieberum ber- 
muten, daß den Zeitungsleuten bon 
unterrichteter Seite Mitteilungen ge- 
macht wurden, und man e3 im Staat3- 
departement gar nicht fo genau nimmt 
mit bem „Geheimniß“, oder gar zuver= 
läffigen SKorreipondenten abfichtlich 
und behufs Weröffentlihung Mit: 
teilungen machte, um au& der Auf 
nahme, die fie finden mürben, bie 
Stimmung de3 Publitums einiger: 
maßen ergründen zu fünnen. So hat 
man bie Wahl, zu glauben ober nicht 
zu glauben, mas über den Anhalt der 
Aniwortnote an Deutjchland gejagt 
wird, und e3 lohnt fi faum, darauf 
einzugehen. 

Sntereffanter find die Mitteilungen 
über die mirflihe oder angebliche 
Stimmung im Kabinet. Von der ge- 
ftrigen Situng wird gemeldet, daß 
fenmtlie Mitalieder daran teilnab- 
men — mit einer Ausnahme: Reb- 
fields, der befanntlih dem verflojie- 
nen Staatsfefretär Bryan ehr nahe 
ftand und fteht, — und daß die Kabi- 
netmitglieder fo gut mie einmütig 
ber Meinung find, daß die übermäl- 
tigende Mehrheit des amerikanischen 
Volkes den Wunich heat, daß der Prä- 
fident fejt bleiben möge in jeinem Be- 
tonen der Rechte der Neutralen und 
ber Nichtfämpfer, dabei aber jein Mög: 
fichftes tun möge, daS Land aus dem 
Krieg berauszubalten. Wenn das bei 
Ben Foul — und es joll fo heißen — 
daß das Volt vom Präfidenten ver- 
lange, fejtzuhalten an dem von ihn 
eingenommenen Standpuntte und ver 
Forderung, daß Deuifchland feinen 
Tauchbootkrieg gegen alle, au gegen 
feindliche Handelsſchiffe einſtelle, 
dann ſind die Herren Kabinetmitglieder 
entweder ſehr ſchlecht unterrichtet und 
noch in dem Wahn befangen, daß die 
probritiſche New Vorker Preiie bie 
Stimmung des Volkes wiedergebe, 
o der entſchloſſen, die Wahrheit 
nicht ſehen zu wollen. 

Für die Mehrheit der Kabineitmit— 
glieder mag jene Erklärung gelten und 
gewiſſermaßen als Entſchuldigung die— 
nen; von einigen kann man getroſt be— 
haupien, daß ſie die Wahrheit nicht er— 
kennen, bezw. nicht zur Geltung kom— 
men laſſen wollen. Denn von ihnen 
weiß man, daß ſie mehr britiſch ala 
amerikaniſch ſind, trotzdem ſie ſo hohe 
Ehrenpoſten in der amerikaniſchen Re— 
gierung einnehmen. Von einem weiß 
das Volk ſchon längſt, daß er britiſcher 
Geburt iſt und von rechtswegen einen 
Kabinettpoſten gar nicht ausfullen 
dürfte. Bislang hat es dieſer Tatſache 
wenig Gewicht beigelegt, aber es wird 
durch die probritiſche Haltung der Ad— 
miniſtration ſtetig daran erinnert und 
beginnt ihr mehr und mehr Beachtung 
zu ſchenken. Es iſt ſo weit gekommen, 
daß das amerikaniſche Volk ſich von 
der Abminiftration n ich t mehr richtig 
vertreten fühlt und ni ch t mehr gemwillt 
ift, Herrn Wilfon und feinem Kabt- 


da3 fann die Vertreter der! 


gi 


ater des Präſidenten 


zugeſprochen wird, der, daß im Falle 
weiterer Schwierigkeiten mit Deutſch⸗ 


HT: 7 


zu Ioffen. ®ielen Menfchen geht eö|an diefe Einheit erinnern, bann gibt | 


9, wenn die Meldungen aus London, 
Paris, Rom und anderen trüben 
Quellen fommen und „tonftatiren“, 


5 


ed niemald einen Graben amiigen 
Welſch und Deutſch. Gewiß haben 
wir zwei Köpfe, den feinen romani— 


land der Kongreß einberufen|daß „wir“ wieder einmal bis zum ſchen und den dicken deutſchen Kopf. 


werden ſollte, 


damit durch ihn der ‚lehten Graben“ kämpften, da fällt Wir wollen beide 


Stimmung des Volkes Ausdruck gege- ihnen ſofort das Herz in die Socen. 


ben und der Adminiſtration der Weg 
vorgezeichnet werde, den ſie zu 
gehen hat. Die Adminiſtration hat ſich 
als unfähig oder ungeeignet erwieſen; 
jetzt muß der Kongreß felbſt die äu— 
Bere Politit beftimmen. Zum Kon: 
gt e$ bat das Volt Vertrauen, 


„Macht den See ſicher“. 


Seit hunderten, ja tauſenden Jah— 
ren ſpottet der Volksmund in allen 
Idiomen über die Weisheit der Po— 
Ktik, den Brunnen zuzudecken, nach— 
dem das Kind hineinfiel, oder die 
Stalltüre zu ſchließen, nachdem die 
Kuh fortgelaufen iſt — in der er— 
leuchteten Republik, im fortſchritt— 
lichſien Land der Welt und in dem in— 
telligenteſten Gemeinweſen, deſſen 
dieſes Land ſich rühmen darf, iſt ab 


zuſagen. Jahr für Jahr fallen bei 
Beginn der Badezeit Badende der 
tückiſchen Unterſtrömung, die ſich 
nach ſchnellem Wechſel des Windes 
von Weſt nach Oſt regelmäßig zeigt, 
zum Opfer, und jedes Jahr denkt 
man erſt, nachdem das Unglück ge 
ſchehen, daran, für den 
Schutz zu ſorgen. 
len fünf blühende Menſchenleben der 
Unterſtrömung zum Opfer — in ge— 
ringer Entfernung vom Lande und 
unter den Augen vieler Hunderter — 
und am Montag forderte der See ein 
weiteres Opfer, und nun heißt es 
endlich, der „See muß ſicher“, das 
Baden muß gefahrlos gemacht wer 
den; es müſſen an allen Badeplätzen 
ſtändig erfahrene Wächter in Dienſt 
ſein, Sicherheitsgrenzen 
werden, die von den Wächtern abzu 
ratrouilliren ſind, und Tafeln ange 
bracht werden, die vor dem Ueber 
ſchreiten, bezw. Ueberſchwimmen der 
ſelben warnen. 

Es iſt natürlich immer beſſer, ſpät 
als gar nicht. Wenn den Empfehlun— 
gen der Coroners Jury und des be— 
währten Kämpen für Sicherheit und 
Lebenserhaltung, Coroner Peter Hoff 
mann, Rechnung getragen wird, dann 
mag dem Verluſt ſo manchen jungen 
Menſchenlebens vorgebeugt werden. 
Und es iſt zwecklos über „verſchüttete 
Milch zu weinen“ und hinterher mit 
dem Vorwurf zu kommen: warum ge— 
ſchah das nicht ſchon längſt. Die 
Toten werden dadurch nicht ins Leben 
zurückgerufen. Indeſſen man 
braucht doch nicht fortzufahren, die 
Stalltür offen zu laſſen bis die Kuh 
weglief und es will angebracht ſchei— 
nen, jetzt darauf aufmerkſam zu ma— 
chen, daß „ewige“, andauernde Wach— 
ſamkeit wie der Preis der Freiheit, 


vor dem lebendigen Satan nicht fürch⸗ 
tet 
tet. 


nötigen | 
Am Sonntag fie: | 


abgeitedt 


nen fcharfen Stich davon. Wer in bie- 


Mer feine Pappenheimer kennt, der, 
weiß, daß der Menich in feiner größten 
Angft am lauteften betont, daß er fich| 
Bis jetzt hat noch nicht ein 
Menſch mit etwas Pferdeinſtinkt eine 
Berechtigung für britiſche, franzöſiſche 
und ruſſiſche Prahlereien gefunden, 


| mochten fie herfommen von meldem 
Quartier fie wollten. P 


Wie Asquith, jo hat auch der fran— 
zöſiſche Präſident Poincarée die Ge— 
legenheit wahrgenommen, ſeinen 
Landsleuten Mut zuzuſprechen. Am 
Jahrestage vom Baſtilleſturm war es, 
als er, wie ein echter Kilerili fran— 
zöſiſcher Art ſich gratulirte, daß es nur 
noch kurze Zeit nähme, bis „die letzten 
Boches von dem letzten Quadratfuß 


* franzöſiſcher Erde verjagt ſein und auch 
die 
dieſe Politik heute noch Trumpf, ſo⸗ 


verlorenen Provinzen nach vier— 
undvierzigjährigem Leiden wieder am 


warmen Buſen von La Belle France 


ruhen würden“. Das iſt doch der be— 
jammernswerteſte Wahnſinn, dem ein 
Staatsoberhaupt verfallen fann. Man 
fönnte geneigt fein, zu fagen: Poincard 
wijje beifer, da& das eitler Betrug ift. 
Uber mit dem Franzofen ift e8 anders 
ala mit dem Engländer. Der fran- 
zofe Poincare glaubt mohl wirklich, 
was er jagt, und wird felbft dann nod) 
nicht zugeben, daß Frranfreich gefchla- 
gen ift, wenn bie ganze Nation hilflos 
am Boden liegt. Das ift franzöfiich, 
gieihbedeutend mit größenmwahnfin- 
nig. Es lommt dieſer Nation 
nicht in den Kopf, daß ſie ge— 
ſchlagen werden könnte; ſie zehrt von 
alter Herrlichteit und iſt wie der 
ſterbende Komödiant glücklich, wenn 
ſie den baumwollenen Königsmantel 
noch einmal tragen lann, ein Held bis 
zum Tod. Ein wirklich großes Volt 
und doch jo Klein; geiftig jchon längit | 
über den Zenith hinaus und jebt bie 
legte phyfiiche Kraft zufammenraffend, 
um noch einmal in voller Glorie zu er- 
Icheinen. Kein Feind fann der Nation | 
den Mut beftreiten! Aber ihr Scid: | 
fal ift befiegelt und fein Mut und 
feine Ausdauer können e8 abwenden. 
Nur eins wäre im Stande, fie zu rei 
ten: die flare Erfenninik der Lauı 
und die Losteifung von ihrem bitter: 
ten Yeinde—dem nationalen Größen- 
wahn. Der hat die Nation ruinirt. | 
linjere eigenen Vantees haben ei: | 
jen Tagen deren Leiborgane lieft, ber | 
wird vor dem Grad der Weberhebung 
erfchreden. Der Lleinfte Landrebatteur | 
ſucht Herrn Wilfon eine Scharfe, eine 
gepfefferte, eine dem Anjehen ber gro- 
Ben Republit entfprechende Note an 
Deutichland in die Feder zu diktiren. 
Man fammle einmal die Ueberfchrif: | 


 büftert. (Zuftimmung.) 


behalten. Wir haben | 
aber nur ein Herz, das für das ge: 


meinfame Vaterland fchlägt. (Tebhaf- |Tung einquartirt ift, der ich angehörte. |intere 


ter Beifall.) | 

Der Liberaltonfervative franzöfiice | 
Schweizer Secretan (Laujanne) ei= | 
Härte, der mweliche Freiheitsbegriff ſei 
unvereinbar mit dem beutfch-jchmeize: | 
riſchen Standpunkt, der in der Staats⸗ 
hoheit das letzte Wort der Intelligenz 


raben zwiſchen Welſch und Deutſch. 
Der freiſinnige Welſch-Schweizer 
Boſſi (Teſſin), Verfaſſer des von der | 
Zenjur unterbrüdten und dann in ei= | 
nem italienifhen Blatt erfchienenen 
Artileld über ein Einfchreiten ber 
Schweiz gegen die Zentralmädhte, er: 
Härte, er habe über das Eintreten al» 
fer Neutralen für Freiheit und Recht 
gefchrieben, nicht aber für ein bemwaff: | 
nete3 Eingreifen der Schiveiz. | 
Der freifinnige Deutih-Schmweizer 
Bühlmann (Bern) wandte fi gegen 
den Vorwurf, dab die Deutic- 
Schweizer eine mangelhafte Auffai 
fung von freiheit und Unabhängig- 
feit hätten. Ihre Gejchichte ſchühe ſie 
por diefem Verdadht. Wir orbnen, jo 
führte der Rebner weiter aus, die yreis | 
beit des Einzelnen der Staatönotwen: | 
digfeit deshalb unter, um den Staat 
umfo bejfer zu fhügen. Der Ernit der 
Zaoge, in der wir in ber Schweiz leben, 
wirb viel zu wenig erfannt, obwohl 
fih unfere Lage von Tag zu Tag ver: 
Darum ver: | 
fteben wir gewifje Aufreizungen nicht, 
und wir bedauern e3, daß es ein Mit- 
alied des Rates mar (gemeint iſt 
Boffi), das zu einem Eingreifen ber 
Schmeiz aufforderie. Wir Deutjch- 
Schweizer nennen jo eiwas Hochver- 
rat. Wir alle follten beherrfcht jein 
von dem einen Gedanten, dab wir in 
erfter Linie Schweizer find. 
Bundespräfident Motta antwortete, 
mehrfach von lebhaftem Beifall unter: 
brochen, in italienifcher Sprade auf 


I 


| Boffis Rede: Mifgriffe der Zenfur im 
Barif 3 |zer hatte geben laffen, feinen Apparat 
Imit feinem borrätigen Benzin über- 
\aoffen und ihn dann angezündet hatte, 


Teſſin ſind zugegeden, allein die von 
Boffi vertretenen Theorien find ver- 
werflich; fie widerfprechen unserer neu— 
tralen Stellung und unjerer inter 
nationalen Sendung. Die „Gazette 
Zicineje“, das Blatt Boffis, hat jchon 
wiederholt Anlaß gegeben, mit Recht 
einzufchreiten, Erft türzlich hat fie fich 
geaenüber dem in Quaano wmeilenden 
deutfchen Gejandten am Vatitan ln: 
freundlichfeiten erlaubt. ch bin ein 
Anbänger der Preßfreiheit, aber es 
gibt einen Mikbraud; diefer Freiheit, | 
der im gegenwärtigen Augenblid dem | 


Beziehungen zu den Sriegführenden | 


he 
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Ghieago, Mittwon, den 21. Juht 1915. 


Das Ylugzeug, mod in beirächtli- 
her Höhe, flog nun in füblicher Rich- 
tung meiter. 
fchrieb e3 einen Bogen nad) Dften und 
berührte inzwifchen faft den Erbbo- 
den in der unmittelbaren Nähe des 
Dorfes H., mo eine Kavallerie-Abtei- 
Man war nun nicht mehr im Zweifel 
darüber, daß das Flugzeug irgendwie 
befehädigt fei, Jo daß biele von uns, 
wie auch die VBernohner des Dorfes 
bereit3 dem mutmaßlichen Landeplat 
zueilten. 


Da aber fehte ver Motor plöglic 


iebt. (Heiterkeit.) Uber auf patrioti- wieder ein und in einer langfamen 
chem Boden fennen auch wir feinen | Schieife über Dften nad Norden | 


ftrebte das Flugzeug tmieder in bie 
Höhe. Jept entitand auch bei ung ein 
lebhaftes Schießen. Deutlich jah ich 
ur dad Glas den Flieger, der, wie 
ber be 
Während man 


d 
es fich fpäter herausftellte, 
rühmte Garros mar. 


‚allgemein dem entfliehendenTritolore- | 
|Bogel nahfhaute, mit leifen Ylüchen, | 


die Pulver und Blei begleiteten, ver- 


'ftummte plöglich da8 Surren des Mos | 


tor und aus jeiner auffleigenden 
Kurve Ihoh das Flugzeug fentrecht 
zur Erbe, fo daß felbft der Kenner 
alauben tonnte, Zeuge eines Abiturzes 
zu fein. 

Aber da8 Flugzeug verriet in der 
Lenkung noch jet den 
Lüfte. 


aus der Aufftieg- 


zumal, da.der Flieger das unter ihm 


| liegende Gelände zu beachten hat und 


ſeinen Entſchluß raſch faſſen muß. 


Hier war es Sturzacker. Während nun 
alles, Kinder, Frauen und ſogar Grei— 
ſe aus dem Dorfe und den umliegen— 


den Gehöften, an der Spitze und am 
eifrigſten ſicher wir Soldaten, der 
Landungsſtelle zukeuchten — es waren 
immerhin faſt zwei Kilometer zu lau— 
fen — ſah man plötzlich das Flugzeug 


in hellen Flammen und der Vernich— 


tung preisgegeben. Wir erfuhren 
ſpäter, daß der Flieger von den gleich 
zur Stelle geweſenen Ziviliſten der 
umliegenden Gehöfte ſich Streichhöl— 


Einem Tümpel des kaum 50 Meter 
entfernt gelegenen Bauernhofes hatte 
er dann ſeine leichten Schaftſtiefel an— 
vertraut, die gleich nachher von einem 
unſerer Leute gefunden wurden, und 
die uns vermuten ließen, daß er ſich 
in dieſem Gehöft verſteckt habe. So— 
fort wurden die Tore bewacht 


berbeigeeilten Soldaten Pollen geitellt. 
Aber der Flieger war nicht in dem 


Staat gefährlich werden kann. Lafjen | Gehöft, er hatte jogar mit wohl anzu: 
| wir jegt allen inneren Streit. Unfere |erfennender Rüdficht auf die Bemoh- 


ner den Hof gar nicht betreten, fondern 


Merklich fallend, bes | tmaeb 


Meifter der | 
Wer auch nur ein weniq bon | 
der Flugkunft verjiebt, weiß, daß bie | 
gezwungenen Abitiege aus höchitens | 
1150 Meter Höbe, 
\furve heraus, die gefährlichiten find, 


und | 
ringsherum bon den von allen Seiten | 


find ausnahmslos gut, denn alle/war außen an der Hede entlang ge: 


— — — — — —— 


Memorial Park’ 
CUemetery 


(„nen-fectarian“) 


Der Weltfrieg 
in Bildern und Dolumenten nebft einem Srieds- 
ud, aufammen It bon Br. Helmont, 
ca. 300 Ceiten, gebunden $1.00. 
Entbäit fehr viele Saclimile von ben offiziel- 
und —————— ee PR sl 
um eſterreich⸗ Ungarn e 3. B. Ertlärung öne, art Friedhof, 100 
des Strienszuftandes: Mobilmagung u. a. m. | nee 16 inftigen _ lißeralen Bebingungen 
Pit Andildungen fümmtliher deufiger umd | geauit erden Innen, Rots in geiedhdfen fte 
| öfterreihifher Generäle und Heerfübrer, gen im Breife, tie jeder andere ThicagoGrund⸗ 
e yülle von Yaclimiles und fonftine Hoch- | befig, find übertragbar, und lönnen wieder ber« 
| geben dem Buche einen dauernden Iulturhiftoris 
| füen Wert, 
5 | 
Pr bon der Kapelle des Foreft | 
| v J Some Friedhofs, Foreſt Bart, | 
und werden Brei | 


‚A. KROCH & CO. 


| Amerikas uröhte Deutihe Vuchhandlung, 


159 und 61 OST MONROE STR, 


für 


Coupon. 


Evanfton 4266 
zeienhones | Central 8330 
8331 


Central Cemetery Co. of Illinois 
T01—704 Marquette Blog, 
Chicago, Ill. 
Sitte ſenden je mir, ohne weitere Ver⸗ 
JWiqoiung meinetſeite Ihren Katalos und 
bre Breife für Gradftätten im Diemorial 
Park Kemeterh. 


(anifden Wabafd und Midigan Me.) 


| 
| Todedauzeige, 
Chicago Turngemeinde. 
Unferen Mitgliedern die Mits 
I @ teilung, dab umfer Mitglied 
4 Henry ©. Lau 
geitorben ilt. Die Beerdigung 
findet amı Donnerdtag, den 22. 
Sufi 1915 um 2 Uhr Nadm., 


Names sonanone 0 α ⸗ο ⸗ↄÂ ν ⸗αν ναναν αν 


B ......—....nnss 


ante Abbildungen und Abhandlungen | auff werden, falls die Grabitätte bon be 

Eigentümer oder deijen Yamtilie nicht benuß 

werden Tann, — Falls &ie fi dafür interel« 

liren, fenden Cie untenftehenden Koupon 
weitere Information ein: 

| e Su,, Ttatt, 

u. Mitglieder eriucht, fo zablreid 

| als möglih zu erfheinen, um 

2,9 dem Beritorbenen die legte Ehre 

zu criweifen. 


Erneit 6. Rufwurm, 1. Sprecer, 
| Hans Werih, Schriftwart. 


mm ——— — —se —— 


Waldheim. 


Einer der Ihönften Friedhöfe don Chicago. — 

ir a : Dur Metropolitansgohbabn für 

Todesanzcige. ben, gleichfall$ aud mit allen Etraßenbahnen 

| Freunden und Velannten die traurige Nach: | Billige Begräbnikpläge find in diefem fdhönes 

rit, dab uniere liebe Mutter, Schwiegermutter | —— Abſchlagszaͤhlungen zu haben, — 

und Großmutter Seneral_ Offices: Foreſt Part, Ill.: Telephon 
Bertha Kruſchinst Auſtin 796, Local Telephon: Foreft Barl 757 
ertha Kru e, G. F. Geiſt, Präſ.; Auguſt Pfaff, Vizepräf. 

Gattin des verſtorb, Julius und Mutter von Fred Mags, Selreiär und Schäbmeiſter; Jailoi 

Tillie und Bettie Kruſchinsle, im Alter von 57 Schwab. Suverintendent. 

Jahren ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Be⸗ 

erdigung findet itatt am Donnerstag, den 22. 7 

Nuli, um 10 Uhr Vorm. vom Trauerhauſe ihrer 

Tochter, 5323 W. 38. Str., nach der ebang. St. 

Philippus⸗Kirche, Ede Str. und €. Seele | 

Ade., bon da mit Autos nah dem Tat Ridge: | 

Friedhoöf. Die maucrnden Hinterbliebenen: 

Dtto, Eliie und Emma, Stinder. 
Raulina Kruſchinste, Schwiegertochter. 

| George NKlingerhofer und Sherman 
Biijell, Schwiegerföhne; nebit | 

| Enteltindern, dimi 


— — 
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um 8 Uhr 
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| Todesanzeige, 
Allen Sreumden und Belannten die traurige 
NRachricht, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
| Guitav Heinrich Better | 
am 18. Juli im Alter von 23 Jahren, 9 Mtona« | 
ten und 15 Tagen geitorben it. Die Beerdis 
gung findet Statt am Donnerstag, den 22. Juli, | 
um 2 Uber Nadım,, vom Trauerhaufe, 1645 Its | 
ving Part Blod.,, nad der Betbaniasstirche, Sea | 
bing Part Plvd, und Paulina Str. don da mit | 
Mırtos nad Nofchill. Um ftille Teilnahme bit- | 
‚ten die Iranernden Sinterbiiebenen: | 
| John Philip und Trrieda Better, | 


auf der fchnelliten Bahn ber Welt 


15 große Nennen 
nur Meiiterfahrer 


Spezial » Breife 25e nnd 50 — 
einihlichlih Eintritt zum Park. 


um 8:30 Ahr 
Thearle = Bain 
Eröffnung vom 


Panamalanal 
Feuerwerk. 
Schaustück 


Das grußartigite u, prachtvolffte 
Kunit » Feuerwert - Schauftüd, 
Brähtiged Banana - Ballett. 
—12 große Zirtußalflte— 


geb. Zerlang, Eltern. 
| Fred, Alexander, Andolyh und BEil- | 
hip, Brüder, 
Gertrude, Schwägerin, 


| Todesanzeige. 

Freunden und Velannten die traurige Nach: 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere gute 
Diutter md Großmutter 

Anna Lifte, geb. Hotel, 
nach langem ichiweren Xeiden am Dienstag, den 
120. Juli 1915, geitorben ift, im Haufe ihrer | 
| Toter, 1913 56, Court, Cicero. Die Beerdiz | 
| gung findet ftatt am Donnerstag, den 22. Jult, | 
m 9:30 Borm., nad dem böhdmiihen Nationalz | 

Friedhof. Die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
| Franz Lifta, Gatte. 
Maria Resler, Konrad Liflta, 

Novak, Eliſabeth Vala, 
| nafjet, Kinder, 
| Nebjt Berwandten und Freunden, 


‚Emilie | 
Aiviiia Be: | 


I 


| Todesanzeige, 
| Freunden md Belaunten die traurige Nach? 
richt, dab mein gelichter Cohn und unfer lieber 
| Bruder und Eidel 
Edward Bot jr., 
Sohn de3 derflorb. Edward Bod, im Alter bon 
\16 Jahren in Onarga, ZIl., geitorben. iit. Die 
| Beerdigung finder ftatt am Donnerstag, den | 
22. Juli, 2 Upr Nahm., vom Irauerhaufe, 3927 | 
| Federal Str,, mit Kutihen nad Talwoods, Ziei 
| betrauert don: 
Sophia Bol, neb. Neve, Mutter, = 
Myrtle Boch, Schweſter. —*— 
Heury und Carolina Neve, Fred und 
Johanna Bock, Großeltern; nebſt 
Verwandten. dimi 





ſo der Preis jeglicher Sicherheit iſt. 
Die Vorſichts- und Schutzmaßnah— 
men, die man jeht trifft, ſollten nicht 
wieder mit der diesjährigen Badezeit 
in Vergeſſenheit geraten, ſondern näch⸗ 
ſtes Jahr gleich bei Beginn wieder— 
belebt werden. Und noch etwas: Die 
Vorſchriften ſollten ſtreng durchgeführt 
und jede Nichtbeachtung ſollte unfehl⸗ 


ten über dieſen Artikeln und analifire 
den Text, und man wird den Geiſt 
jenes franzöſiſchen Bombaſtus drin 


ner als ein höheres Weſen angeſehen 
werden ſoll, wenn er von einem Deut— 
ſchen zu Schaden gebracht wird, als er 
ſein würde, wenn er von einem Ser— 


Staaien haben uns forreft behandelt. |faufen und hatte fich in einen Kleinen 
| Wir werden das heilige Ajylrecht, das | 


finden. Warum gerade der Amerita= | 


bar und möglichit jtreng beitraft wer— 
| ben. 
Süngling oder Fräulein erlaubt fein, 
ihrer zu jpotten, gleichviel wie aroh 


ihre Schmimmfunft fein und wie un='| 


gefährlich der See jcheinen mag. Nur 
fo wird das Baden im See „Tücher“ 
und gefahrlos gemacht werden fünnen. 


erzeugt. 


Furcht macht unfähig zu klarem 
Denken und klugem Handeln. Auch 
hinter der grenzenloſen Uebertreibung 
ſteckt die Furcht. Der Bramarbas iſt 
in der Regel feige und der Ruhm 


redner, der „Booſter“, hat noch nie eine 


Schlacht gewonnen. 

Asquith im Bruſtton 
gung bekannt machte: „Von Frieden iſt 
keine Rede, wir wollen ſiegen oder ſter— 
ben; wir kämpfen bis zum letzten 
Heller, bis zum letzten Mann und letz— 
ten Tropfen Blut!“, ſo ſpricht daraus 
die Angit, die Yyahnfinnig madt. Denn 
gerade Asquith weiß es befier, ala mir 
es auf diejer Seite des Ozeans ahnen, 
daß es recht Schlimm jteht um England, 
Dort find faum bunderttaufend Men- 
ichen zu finden, die bereit wären, mit 
Asquith bis zum lebten Heller und 
legten Tropfen Blut zu kämpfen, und 
Azauith felbit ift es nicht. Weniaftens 
‚alauben wir e8 ihm nicht eber, bis er 
den bündigen Beweis geliefert. Aus 
jeder einzelnen SKorreipondenzs aus 
London, oder von fonft woher in Eng: 


Wenn Premier 


land, gloßt die Angjt; aus jeber Zeile, 


tönt fie heraus. Die höhere Klaffe, die 
in Wirflichfeit vom Staate in der einen 
oder anderen Weile lebt, ijt „mutig“ 
in den Krieg gezogen. Sie mußte, 


fonit war ihr Anfehen futih und am 


Hofe oder in der Gefelichaft könnten 
ihre Angehörigen fich nach dem Frieq 
init bliden laffen, mwenn fie ala 
ı Drüdeberger zuhaufe geblieben wären. 


Die Arbeiter find zumeift durch fünft= 


liche Mittel zum Waffendienft getrieben 
worden: 1) Durch Arbeitslofigkeit im 


Anfange des Krieges; 2) Durch aller=| 


‚let Veriprechungen, boppelten Cold, 


"Sorge für ihre Angehörigen und Pen=| 


E3 follte feinem jouveränen | ift auch fo ein pfychologifches Problem, 


‚der aus Petrograd melden, 
ıKaifer feiner Schwefter in Athen mel: | 


der Weberzeu= | 


ben oder Montenegriner oder aud) | 
bon Napanern geichädigt würde, bas | 


In keinem Lande wurden Amerifaner | 
anjtändiger, zuborfommender und ge- 
rechter behandelt, ala in Deutjchland; 


‚in feinem neutralen Qande werben bie 


Deutihen mehr gejchmäht, 


al3 in 
Amerifa, durch Die 


amerifaniiche 


- Preſſe. Auch das letztere iſt von der 
Von dem Wahn, den die Angſt A 
einmal 


Angſt diktirt und wenn dieſe Angſi 
am Nachlaſſen ift, damit: | 
tommt flugs wieder eine Meldung, bie 
wieder die befannte Gänfehaut er: | 
zeugt. ©o ließ man fich geitern mie: | 

daß der | 


dete, daß ganz Europa erzittern wer: | 
de, wenn er jeine Tätigfeit von Djften | 
nah Weiten verlege. Das „Mon: 
rum“, das „Scheufal!*“ Und da 
Warfhau dem Falle nabe ift, jo muß 
etiwas geichehen, den üblen Eindrud 
auszumifchen. Dafür läßt der Enalän- 
ber ivieber einmal jeine am 1. Mai 
Ihon fertig gemwejene Armee nad 
Frankreich einfciffen. Der Kanal wird 
mwimmeln und — aber warum arqus | 
mentiren? Die Ungjt macht wahnjin: | 
nig — zum Mindeften unzuredinungs- 
fähig und damit wohl auch unverant: | 
wortlih, Man nehme derartige Reden | 
deshalb nicht tragisch, halte fich viel: 
mehr an die fihtbaren Tatfachen. Und 
die berechtigen die fämmtlichen Alliir- | 
ten zu gar feinen Hoffnungem, 


Die Nentralität der Schweiz. 


Brieflicher Bericht aus Vern. 


Bei der Einzelberatung über den 
Geſchäftsbericht des Bundesrates kam 
es neuerdings zu einer großen Neutra— 
litãtsdebatte. 

Auf die Forderung des Sozialiſten 
Sigg (Genf), daß die Preſſezenſur, 
weil verfaſſungswidrig, aufgehoben 
werden ſolle, antwortete Bundesrat 
Hofmann, die Staatsnotwendigkeit 
verlange eine Einſchränkung der Preß— 
freiheit. Er fuhr dann fort: Ich 
glaube nicht an einen tiefgehenden Ge— 
genſatz zwiſchen Welſch und Deutſch. 
Der von Ador geſtern aufgeſtellte Ge— 
genſatz in der germaniſchen und roma— 


ſionen; 3) Durch ein Syſtem der Ver— niſchen Auffaffung über das Verhält— 


folgung von Agenten, die nicht eher 
ruhten, bis ſie den Arbeitgeber veran— 
laßten, dienſttaugliche Leute, die ſich 
nicht dienſtwillig zeigien, zu entlaſſen; 
das Kämpfen“ bis zum „letzten 


als die höchſte Tugend erſcheinen, wenn 
‚fie gar feine andere Wahl mehr bat, 
‚als zu fterben ober zu fiegen. Die 
Großmäuligkeit ift keine Tapferkeit, 
nud obwohl es menſchlich ſehr begreif⸗ 
lich und damit entſchuldbar iſt, daß 
‚einer in feiner Angft den Mund etwas 
|zu voll nimmt, fo braucht man fid 


‚ten Freiheit Wirklichkeit. Die Zenfur 
| befämpft in erfter Linie die Genja- 
tionspreſſe. 


niß zwiſchen Staat und Bürger trifft 
nicht ganz zu. 


Wir Deutſch⸗Schwei⸗ 
zer ſtehen nicht auf dem Siandpunlt 


der Allgewalt des Staates, aber eben⸗ 


ſowenig iſt der vom Dokirinarismus 
Blutistropfen“ wird dieſer Klaſſe erſt 


angekränkelte Standpuntt der abſolu— 


Da wir die Segnungen 
der Neutralität genießen wollen, müſ— 
ſen wir auch die Pflichten eines neu— 
tralen Landes tragen. Und dieſe 
Pflichten hat der Staat als Geſammt⸗ 
heit der Bürger zu übernehmen. Wenn 


nett in Treu und Glauben zu folgen. doch deswegen nicht von ihm aniteden | wir Schweizer uns allefammt immer 


feine 
‚Gleitflug hernieber, um möglichft ziel= |$ 
Man | 


die Schweiz den Bürgern aller Staa: | 


ten von jeber gewährt hat, jtreng be= 
Ihüßen und werben nicht dulden, daß 
gegen Angehörige irgend eines Staa 


1 
l 


tes das Schmweizervolt aufgehegt wird. | 


| Uinfere Ueberlieferung und unfere Auf: 
gabe im reife der Völfer weifen uns 
eine ftreng neutrale Stellung zu. Wir 
werden alles daranjegen, jie zu be- 
wahren. (Lebhafter, anhaltender Bei: 
fall.) 

Der lintöfreifinnige franzöfifche 
Schweizer Wuillemin (Genf) wandte 
fih unter wachfender Uinrube des 
Haufes heftig gegen die innere Neu- 
tralitätspolitit des Bundesrats,. Er 
erklärte, die meljchen Schweizer liehen 


'jich ihre Freiheit nicht nehmen, gegen 


die Verlehung von Verträgen durch 
einen friegführenden Staat Einfprud 
zu erheben. (Große Unruhe, Zwilchen- 
rufe: Schluß! Schluß!) 

Bojfi polemifirte unter immer ftär- 


fer werbender lInrube und vielfachen | 


Swilchenrufen gegen den Bundespräji- 
denten Motta, der ala erfter ZTeffiner 
feinen eigenen Kanton anjchwärze. 
Bundespräjident Motta rief, daß er 
nicht gegen feinen Heimatlanton Tei- 
fin geiprochen habe, fondern gegen das 
neutralitätswidrige Verhalten Boffis, 
ber fein Recht habe, fich mit dem Teſ— 


‚finer Volk zu identifiziren. (Zuftim- 


nung.) 

Unter allgemeiner Unrube fchloß 
der Präfident Bonjour die Sitzung. 
Die nächte Situng findet morgen 
ſtatt. 


Wie man Garros fing. 


Große Genugtuung hat die Tat— 
ſache in Deutſchland hervorgerufen, 
daß einer der erfolgreichſten franzöſi— 


ſchen Flieger, Gartros, in deutſche 


Hände fiel. Von einem Augenzeugen, 
der ſich das Nachdruckſsrecht vorbe— 
hält, erhalten wir über den Hergang 
einige intereſſante Einzelheiten, die 
wir im Folgenden wiedergeben möch— 
ten: 

Das Flugzeug war an dem ſchönen 
Sonntag Nachmittag bereits lange 
geſichtet worden, und die überall ver— 
teilten Ballonabwehrlanonen waren 
hier und dort tätig, um den Flieger 
wieder zu vertreiben. Das Platzen 
der eigenen Schrapnells iſt weithin 
vernehmbar, die weißen Wöltchen 
markiren den Schuß und das Urteil 
der intereſſirten Zuſchauer über 
Schießleiſtungen bleibt nicht aus. In— 
deſſen kam das Flugzeug näher, kreiſte 
über der Eiſenbahnſtation und wurde 
natürlich heftig von den dort an der 
Bahn wachehaltenden Landſtürmern 
beſchoſſen. Deſſenungeachtet ſetzte der 
Tlieger feine Fahrt fort und flürzte 
plöglid — wie ein Naubvogel auf 
Beute — in fait fentrechtem 


fiher eine Bombe zu werfen. 
hörte den dumpfen Knall des Plagens 
‚des Gefhofjee. Später wurbe be- 
\tannt, baf bie Bombe einem gerade 
einfahrenden Eifenbahnzug gegolten 
hatte, ber aber glüdlich zubor zum 
Stehen gebracht worden war, 


bie | 


ausgetrodneten Graben aetworfen, bie 
Arme über den Kopf ausgejtredt, das 
‚Gefiht auf dem Boden. Er hatte fo= 
gar noch Zeit gefunden, feinen Körper 
mit Gras zu bededen. Zehn Minuten 
nad der Landung mögen die erften 
Soldaten am Flugzeug geiwefen fein, 
meitere zehn Minuten darauf entdedte 
dann ber Unteroffizier Fri Maurer, 
aus Hohelad, Oberamt Künzelsau in 
Württemberg, in Begleitung eines un- 
ferer Leute den Flieger im Graben; er 
hatte fich durch die Berweaung des at- 
menden Slörper8 verraten, fprang 
dann auf und ließ fich mit erhobenen 
Handen rubig gefangennehmen, 

Jetzt kamen die braven 
mer, bon denen einer leicht an der 
Wange durch die Splitter der von dem 
Flieger gemorfenen Bombe geriht 
war. Sie waren in nicht geringer 


Erregung, befonders da fie glaubten, | 
daß der rlieger ein Engländer fei. &3 


ftellte fich dann heraus, daß er ein 
Franzoſe war. Daß es Garros war, 
der weltbelannt gewordene Flieger, 
der zuerſt das Mittelmeer gekreuzt 
hat, erfuhren wir erſt ſpäter. Er ſelber 
ſagte nur, daß er franzöſiſcher Flie— 
ger-⸗Offizier ſei und wie jeder Soldat 
in der Erfüllung ſeines Auftrages 
ſeine Pflicht getan habe. In ruhiger 
‚und jelbftbewußter Haltung fand er 
fich in fein Mißgefchid, (Hambde. 
Frobl.) 
il 
| Türſchließerinnen auf den Bahnſteigen. 
Die Aushilfsarbeit der Frauen 
greift immer weiter um fi. Die 
| Staatsbahnverwaltung hat im Au— 
| Bendienft ſchon meibliche Hilfsträfte 


‚als Bahnfteigichaffnerinnen eingeftellt. | 


Ihnen folgen jetzt auch Türſchließerin— 
‚nen, bie die Aufgabe haben, die von 


bequemen Fahrgäften offengelaffenen | 


| Abteiltüren der ausfahrenden Züge zu 
ſchließgen. Da dieſe Obliegenheit eine 
gewiſſe Gewandheit erfordert, werden 
dazu nur körperlich rüſtige 


Amtes walten zu können, fußfreie 
Röcke tragen muͤſſen. Wie die Schaff— 
ner tragen ſie auch Dienſtmützen und 
zwar mit dem Buchſtabe (Tür- 
ſchließerin). 


J 
* 
n „ L 


zur Griindung 


‚ tiner Deutich-Amerifanifchen wirte 
ihaftlidhen Sereiniqung. 


I 


!Ein Weckruf! 


An das Deutſchtum in Amerika und alle 
| Ioyalen Amerifsner von 


F. F. Matenaers. 
Ein Jeder ſollte die 
Broſchüre leſen und zur Verivirk! 
des überaus praktiſchen Gedankens bei— 
tragen. 832 Eeiten. Preis 10c. Kür 


«DU, 
‚Zu beziehen durch den Buchhandel fos 
wie vom Verlag 


A. KROCH & CO. 
| Deutliche Buchhandlung, 
59 und 61 Ost Monroe Str. 
(awijchen Webafh und Michigan Avenue) 
CHICAGO 


Landftür= 


Frauen | 
genommen, die, um unbehindert ihres | 


fe tief durhdadite | 
ichung | 


——— 100 Exemplare für 
573 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
| Sater, Bruder und Echwicgerbater 


ur 
Herman Bönlfert 3 e 
am 21. Juli im Alter von 59 Jabren und 6 Mo: 

men geltorden ift, VBeerdigungsanzeige väter. | 


Um ftilles Beileid, bitten die trauernden SHinterz | großen Demonſtration det 
—— Vereinigten Geſellſchaften 


—X 


in Forest Park 


Clarence S. Darrow, Exbürgermeiſter 
David E. Roſe von Milwaukee und 
Staatsanwalt Maclay Hoyne werden über 


„Perſönliche Freiheit” 


Eiberale heraus! 


Augufta Wulfert, geb. Tırple, Gattin, 
Garoline Kleber, William, Herman, 
Gleanor und Alfred 


| Gerhard md Auguft Wulfert, Brüder. 
| John NKicher, Frieda MW. und Triebe | 
9. Wuifert, Schwicgerlinder. 


Wulfert, 
Kinder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Bater 
Chriſtian Dortmund 
am 20. Juli im Alter von 60 Jahren geſtorben 
iſt. Die Beerdigung erfolgt am Donnerstag, den 
22. Juli, 2 Uhr Nachm. vom Trauerhauſe, 2631 
N. Saeramento Ave, mit Autos nach dem Mont— 
roſe Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die 
|trauernden Hinterbliebenen: 
Kohanna Dortmund, Gatiin, 
Charles U, “idert G., Emit 9, J 
Charlotte M. Dortmund, frau ſoprechen. 
Anaxitan Lohmann umd Frau es; | * 
| Eounis Garrolf, Kinder, im Die PVereinigten Männerhöre bon 
| — — Chicago werden einige Lieder vortragen. 


Eintritt zum Vark und zehn Schaubuden 
nur 25 Cents. 





Todesanzeige. 
St. Paul Loge Nr. 166, O. M. P. 


> = 2 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dah Schweiter 


I 


Anna Benz m ; — * Park, 5 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Fahrt mittels Hochbahn zum Park, 
Sonnabend, den 24. Nuli, Nadhm. 1 Uber 30, 
|bom Tranerhaufe, 2410 N. Nedzie PlIbd., mit | 
| Yırtomobilen nad dem Eden-Friedhof. — Die | 
| Beamten find erfucht, m 1 Udr in der Logen⸗ | 


Cts. 


tifafo 
balie au erfiineinen, um der beritorbenen Schwe— 


— — — — — — — — — 
FORTE E 2 ARM 
iter die lchte Ehre zu erweifen. | 


guins aa, ann Demanftration 
für perſönliche Freiheit 


die t * — von den — 
die Ira 2 


Vereinigten Gesellschaften 


am Sonntag, den 25. Juli. 
Konzerd von 800 Stimmen bon den Bereinigters 
Geſangvereinen. 
Redner: Er-Mahor Tavid E. Roſe von Mil— 
waufee; Glarence €. Tarrow; Maclay Hohne, 


Staatsanwalt von Cool Eoumtd. , 
Vollſtãn⸗ 
dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten 
richt, daß unſer geliebter Gatte und 
| Emil Chriſten 
lan 20. Juli, 3 Ubr Morgens, ſanft entſchlafen 
Beerdigung findet ſtatt am Freitag, 
Juli, 2 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe, 
2112 S. St. Louis Ave. mit Autos nah Wald: | 
beim. Beerdigung privat. Um ſtille Teilnah— 
me bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Bertha Ghrijten, ach, Steiner, Gattin. 
Henry Ghriften, Sohn. mido 


ic 


[it. 
ı deit 23. 


\Ebt im „Full Menjure Reitanrant‘, 
| dige3 Hühner-Dinner 8öc. 


Grosses Sommer-Fest 
befiehend aus Kunzert, Tanz und Belnftigungen 
alter Art für Jung und Alt, veranit. bom 


Central: Verband der Deutihen Nülitär= 
Vereine von Chicago und Angegend 


am Sonntag, den 25. Juli 1915, im prachtbollen 
Galnmet Grove, Vlue Island, ZU. — Anfang 3 
Uhr Nahm. — Eintritt 25 Gent3 die Berfon, 
ı Nehind irgend eine Car bis 63. und Halited Etr,, 
dann fteigt auf Galimet Grobe Car um, die 
| direlt zum Grobe gebt. mifor 


Todesanzeige. | 

Freunden md Welannten die traurige Nade 
richt, dab umiere liche Tochter 

Bernice 2, Schellhorn 

entfchlaien ift. Die Veerdiguna findet ſtalt am 

Tonnerstaa, den 22. Juli, 2_ Uhr Nachm., dom | 

Tranerbaufe, 1414 ®. 61. Zir., nad der Ct. 

Raphbaels-Kirche, von, da mit Autos nad dem 

St. Marien-Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Eltern: 

Emig ınd Lena Schelihorn. 


Geitorben: Henn ©. Lau, am 20. Zuli,im Al— 
Iter bon 47 acliebter Cohn der berft. 
| Ebarlotiatau, Bruder don Frau Ana Beder ır. 
des berft. Parl 8. Lau, Ehtiwager von Fred ©. 
PReder und Frau Sopbia Lau. Beerdigung Don: 
I nerätag, Juli, 2 Uhr Nachm, don der Ja 
velle in Foreſt Home, Foreſt Park, aus. 


‚Grosses Piknik u, Preiskegeln 


veranfialtet dom 


Oldenhurger Eranen-Berein 


am Sonntag, den 1. Auguft 1915, im Excelſior 
Bart, Jrving Park Blvd., nahe Eliton Avenue, 

Ticet3 250. Unfang 2 Uhr Nachmittags. 
miſon 


Edelweiss Pavillon 
Ss35 W. North Av®- 


nahe Halfted Str, 


Gemütliches Blumenfeſt 


für unfere Stammoäfte. 
SEE Breiswalzer und Nederrafgungen aller Art, 


Ein dergnügter Abend ift fider. 
OSCAR F. MAYER & BROS. 
ES Wurfe überall mern — 
weil ee —— bergeſtellt 


wirb. Pelrant Eurem Bieferanten —— 


—n —— 


EMIL H. SCHINTZ, 


{art Str., nahe Randolph 
Ber 8* 5 bis 6 Brozent Zinſen — 
Geld Derieißen. Gute erfte Spnorbelin 


entra 
su berlaulen, Keh a oiafo® 


a! J * 
Jahren, 


22 


an unſeren lieben Sohn und Bruder 
Kart Hauber, 
welcher heute vor fünf Jahren, am 
1910, geſtorben iſt. 


| 5 
| 3urGrinnerung 
I 
| 


21, 


Juli | 





Canlit bu in das ftille Grab, 
Menfhenbilfe war vergebens, 

Denn der Schöpfer rief Dich ab, 

| Du fandeit bald den ftillen Hafen, 

| Den no Tein Lebender entdedt, 
Und umter Blumen follit du fchlafen, 
Bis dich ein ſchöner Frühling weckt. 
Ganz leiſe will ich bei dir weinen, 
Nicht ſtören deines Grabes Ruh', 
Bis Gott uns wieder wird vereinen, 
Bis ich auch drück' die Augen zu. 
Ruhe in Frieden! 


| 
| In dev Plüte deines Lebens 
| 


— Baramın 
Scwidmet don deiner 
Mutter und Schweitern, 


— ——— — — ——— — — — 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Undertating Co, — Midi. 
gan Bldd und Randulph Eir, Tel, Central 368, 
: mi13*2 


| The Model T Korb Ger, Gonitructiom, 
Operation and Repair, — 279 Eeiten, illufteirt 
und gebd., $1, Grobe Auswahl autotehn. Bücher, 


Koelling & Klappenbach 
GChicages größte m, ältete deutiche Buhhandlung 
1ZQ_ SIR _Adamd_Cir, . Tel, Wranliin 858. 
















rung einzulegen 


— in ——— 





gegen 


1) Die Waffenausfuhr; 


zur See; 


3.) Kriegsmöglichkeit d 


2.) Die Knebelung 


4 


des am 


Sentralmächten Europas. 


Die 


— 


Präſident des 





„CLabor's 








UCRA 


National Deace Louneil” 


erfammlung wird geleitet von 





Maſſen Ver res: 


Donnerstag, den 22. Juli. 


Nachmittags und Abends 
um vom amerifaniichen Standpunfte aus Derwah: 


HAN, 






BRAND’S PARK 


ELSTON und BELMONT AVENUE 


| 
| 


riraniichen Bandels 


er Der. Staaten mit den 


|ien, um einen Hochbahnzug vorbeifah 
ren zu laſſen, 
| Dat Bart 
Forbes, Nr. 1110 Clarence Avbe., 
mit ſeinem Kraftlaſtwagen 


ner Vertragsvetpflücht 
meinſamen Friedensſchluß losgeſpro⸗ 
chen zu werden. Nach 
Monat Kriegführung nach Erſtür— 
mung der beiden ruſſiſchen Feſtungs⸗ 
linien würden deutſche Generäle in 
St. Petersburg doch den Frieden dil⸗ 
tiren. 
Eindruch der polniſchen Niederlagen 
u das ruffifche Volt abwarten müf- 
en. 


— „Ra, Kamerad, was fagen S’ zu 
‚ unseren 

Großartig, 
längſt jewußt.“ — 


hat's immer jeſagt: 
Granaten ſind die beſten!“ 


Senfer eines Laftkraftwanens wirb Opfer | 


gant gelleidete, etwa 3öjährige Frau 
| im Sterben, 
| Wafhingten Blod. und Waoveriyg Et. | 
bon einem Kraftwagen des Arzies Non 
3J. 
Abe., 
unglüdte, 
litten hatte, fonnte biäher 
r 

| Merzien nicht wieder ins Bewußtſein 
zurückgerufen werden. Die Polizei iſt 
bemüht, 
len. 





— 





einem weiteren 





Mittlerweile wird man den 


H. R. v. Liemert. 





Zwiſchen Przemysl und Lemberg. | 
Pilfener Stodagefhügen? | 

was?" — „Hab’ id jehon | 
„Don wen denn?“ 
meiner |rofmutter! Die! 
bie böhmijchen | 


„Bon 


| 
— —ñ— —— | 
| 


Der Kraftwagenmoloh,. 


feines eigenen Leichtfinns, | 
Im Countphofpital liegt eine ele- | 





die gefiern Abend am! 


Harding, Nr. 2303 W. Chicago 
niederaerannt wurde, Die Ber: 
die einen Schädelbrud er 
bon ben 


ihre Perfönlichkeit teitzuftel: | 


Als die Schranten fih fchon jent 


berfuchte 
der Plumber 


geftern im! 
Uleranber | 
nod) 


über bie 


| Geleife zu fahren. Die Tolge war, daß 


\3ug berannaben jch, und entging da= 
durch dem ficheren Tode. 
gäſte des Zuges, 
böfen Dat Ridge und Mount Carmel 


Ballmanns vollitändiges Orcheiter wird Fonzertiren. 
Eintritt frei. r 





m 
— — 


Zur Kriegslage. 


Die erſte der großen polniſchen Feſtungen 
gefallen. — De Vogen um Warſchau ſchlie 
lid. — ırhbrud; des polniſchen Eiſen 
gürleld, — Der verjaumte Rüdzug. — Erfic 


Anzeichen des Zuſammenbruches. 
Folgen der polniſchen 
Väterchen tun ſollte. 
Die Ereigniſſe des geſtrigen Tages 
im Oſten ſind die Einnahme der erfien 
der polnkſchen Feſtungen, die War— 
ſchau gegen Norden ſchützen, von 
Oſtrolenka, die Radoms und eini— 
ger befeſtigter Stellungen weſtlich 
und ſüdlich von Warſchau. Noch lie— 
gen keine Einzelheiten des Falles von 
Oſtrolenka vor, aber die Geſchwindig— 
keit, mit der dieſes Bollwerk dem = 
ten Unfturm der Armee von Galw 


en 


va: 


- Zu 
Niederlagen und 


[me 





und Artillerielräfte 





Angreifer ſcheinen 
ſein, denn es wird ein gleichzei— 
tiger Angriff gegen zehn moderne Fe— 
ſtungen, die dazwiſchenliegenden vor 
bereiteten Verteidigungslinien auf eine 
Länge von 1000 Meilen und die ruſ— 
ſiſchen Armeen in der Stärke von 4 bis 
5 Millionen unternommen. 

Der Fall 
die eiſerne Schutzlinie um die polni— 
ſche Hauptſtadt zwiſchen Lomſha und 
Novo Georgieviest durchbrochen iſt, 
und den Angreifern der Uebergang 
über den Narewfluß nunmehr wenig 
Schwierigkeilen bereiten wird. Die 
een der Erſtürmung dieſes er— 
b sten Glieves in der polnilchen Fe: 


r” 
“ 





Vor dein == Warſchaus. 
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unterlag, ijt bezeishnend für den Zu- 
Itand der ruffifchen Verteidigung und 
die Etoffraft der deutfchen Armeen in 


ihrer neuen ©ruppirung. Wieder ift 
Schnelligteit das große Kennzeichen 
der Beivegungen der verbündeten Heere. 
Auf der ganzen Front zieht fich der 
Bogen um den polniichen Berteidi- 
aunasaürtel mit einer unbeimlichen m 
Geſchwindigkeit zuſammen. Truppen⸗ 














GASTORIA Fürsäuglingeund Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 






Rigae r 





erbus — 


rolk⸗ 


0 





ſtungskette kann gar nicht hoch genug 
eingeſchätzt werden, denn nun hat ſich 
den Angreifern unmittelbar im Nor— 
den Warſchaus ein Einfallstor geöff 
net, durch das ſie in den Rücken War— 
ſchaus gelangen können, und zur 
Stunde wahrſcheinlich ſchon angelangt 
ſind. Wenn die Ruſſen nicht ſchon 

Warſchau ſelbſt und die Schutzwerke 
norduo und füdlich davon aufgegeben 


——_ 
Trägt die 
Unterschrift 
von v ⸗ Hk 


Ditrolenfa bedeutet, daß | 


ſtrige Tag 





auf Seiten der — ſo dürfte es zum Rückzug 
unerſchöpflich zu ſpät geworden ſein. 





— 


zu 


Weſtlich von Warſchau hat der ge— 


den 


Deutſchen 


gebracht, 


was ſie durch Monate hindurch vergeb 
lich angeſtrebt hatten, den Durchbruch 
durch die ſtarken ruſſiſchen Stellungen 


an der Bſurag und Rawla. 
alle 


Geſchwindigleit, 


auch Warſchau von 


großer S 
‚in einem Gebiet, 
gen und Hinderniffen aller Art über: | 


| werben. 


tungen übertrifft, 
per 


Ron 


Dabon 


Die 


f 


iel 


größeren Städte Eübpolens, 
Hände. 


Ermar: 


wurde diefer Erfolg 
einem Vorftoh gegen Warfjchau | 
jelbft auögenüßt, der geflern Abend zur 
Einnahme von Blonie, nur 17 Meilen | trogdem er bon einem Bartpoliziften 
pon Warichau entfernt, 


| aeführt bat. | verfolat 
Südlich 


einer deutſch⸗ wurde 
öſterreichiſchen Armee Radom, eine der Hofpital gebracht, wo die Aerzte feit- | 


in die) ftellten, daß er außer einem Bruch des) 2 
bier nad Kdangorod, 


dem mädhtiaften Schuhwerk der polni- 
ıTchen Hauptitadt gegen Süden zu find 
es höchſtens 15 Meilen. 
dom und Blonie nahmen die Deutſchen 
unter General Woyrih die Ortihaft ſtändig zerrüttet durch Rheumatis— 


Grojec ein 


Warfhau vom Sübm 


\ len. 


die 


Eifenbahnlinie 
unmittelbar vor Ljublin, 


Zwiſchen Ra 


und näberten fih damit 
eiten auf 26 Mei- 
Feldmarſchall Madenſen endlich ich niit mehr gehen Fonnte. 


‚brachte ein neuerlicher Vorftoß aegen |IBE ungefähr ein Sabr ber. 
Liublin-Cholm wurde wieder geſund durch den 


das angeb⸗ 


lich von den Ruſſen bereits aufgegeben 


wurde. Damit 


iſt Ivangorod 
vichtigen ich kann Alpenkräuter 


Verbindungslinie, 


nach Wolynien 


Im äußerſten Norden ſteht die Armee ein einfaches, 
"General Bülomws nad) der Einnahme | beilmittel, weldyes 3 
von Tukkum und kleinerer Ortſchaften gut zu tun. 


einer } 
die über Cholm | aufs 
führt, abgeichnitten. | 


und 


‚meiter weftlich, in Schlanmweite von dem | 
großen ruffifchen Ditfeehafen Riga. 


Der ruffiihe Widerfiand 
Vorabend de3 Zulammenbruces; 
fann beute ohne Webertreibuna gejagt | Chicago, Ill. 
die auf monate— 


Feſtungen, 
‚fangen Miderftand berechnet 


it am! 


m; Iren, 


| wie Prasnyſch und Oſtrolenka fallen 
| beim eriten Sturm in meniaen Stun= 
fetiten 


den. 
ernitlichen 


Nirgends 
Mideritand 
fönnten bie Fortſchritte der 
ten Armeen im ruſſiſchen? 


die Ruſſen 
mehr, 
verbünde⸗ 


Land, 


das mit Befeſtigun⸗ 


dedtt iſt, nicht ſo ſchnelle ſein. 


denn die 


| 


Aupverficht und Willen 


zum Siea | 


der Aufien find für diefe Periode des 
Krieges gebrochen. 


Folgen de? PVerfagens ihrer 


Die ftrategijchen 


Nerteibi- 


gung von Polen werben fie diefe Pro- 


binz often 


In allernädhiter 
ber ganze bolnifche Feltung 
eriten ®erteibigunaslinie 


Zeit wird 
3gürtel zur 
ber Deut: 


ichen und Defierreicher geworben fein. 


Veranlaßt 


dieſe 
gleichzeitig große Verluſte 


Kata 


ſtrophe, die 
des ruſſi— 


ſchen Heeres mit ſich bringen wird, 
um Frieden nachzu— 


Rußland nicht, 
ſuchen, 
Kämpfe bald 


ben ſein. 


auf 


Was ſich 


ſo wird der Schauplatz der 


die Linie Breſt— 
Litemst-Grodno-Niemenfluf, vericho: 


dann 


ereignen 


wird, läßt fich jeßt Schon vorausfagen, 


eigentliche deutichruffiiche 
Eniſcheidung iſt bereits gefallen. 


Die 


Ruſſen haben wenig Grund zu hoffen, 
daß die Heere, die vor Warfchau nicht 


Halt madten, vor Breft Litomät zum | 
Stehen zu brinaen fein werden. 


aller Schnelligkeit, 


wendigen 


mit 


Mit 


der Kraftr 
| Geleife erreicht Hatte, 
erfaßt und Forbes 


vag 


als er die Mitie der 
bon dem Auge! 


‚ der zwar cbiprang, |$ 


Sn, 


getötet wurde, Sein —2* D. 3.14 
‚Ehert, Nr. 136 Lathrop Ave, River 
Foreſt, —— ſchon ab, als er ben! 


Die Fahr: 
bie von ben ?yrieb- 


| zurüdftehrten, wurden durch den Zus) 
mach zwar in Aufregung ter 
febt, doch wurde niemand verleht. | 

Einen Schäbelbrud trug der 12jäh- | 
tige Gerald Umores, Nr. 1641 Bart 
Üde., Dabon, alö er an ber Dob:n 
Ave. und NRandolph Str. von einem | 
Lafttraftwagen übderfohren wurde, de: | 
bon Omper Gielgeman, Nr. 2908 X: 
der Ape., gelenkt war. 


Scofeph Holbroof aus Londen, 


Eng 


| land, der bier im Del Brado Hotel ab 


Mit einer | 


dad | Zons Co,, 


| 
| 


fonft | 


troß | gierung am nädhften Sonntag in Fo— 
Schiierigteiten im Nochſchub, deſt Part abhalten, 


| 
! 


; * Drei der gröhten Ned wollen mithelfen, perfönliche Freibeit in 
sen wir gehören. Drei der gröhten Net bicago zu behalten. | sche d it de erad 
ner werden genen die fogenannten „Ne | * Staroli * Nichte, Bräfidentin. | chen fonnt, * ven geraden 
| former“ auftreten. Eliſe Wigger Zef vetärin. | Linien, dem N Hals und den 
mtr aha 797 J Hıhonti A I .. ” er y 
Margarethe Areefe, Präfidentin. . — Sürtel-Rücen-Effekt, 
Mdolpbine Peter, Sefretärin, * 
SLincoln Loge Nr. 16,. D. D. G. S. G n —— 
— Es iſt notwendig, daß ſich tedes Mit: > nt ein riefiges Aſſortimen 


der bie not=| 


Verbindunaslinien berge- 


ftellt werben können, wirb die Werfol 


aung ins Innere Rußlands 


beninnen. 


Die militärifche Lage ift für die Ruf- 
Ten unbaltbar gem orden. 
lie da8 zugeben und die beftmöglichen 
Bedingungen bon Deutichland zu er- | 
befio billiger werben 
ITie bei der großen Abrechnung dabon- 


langen fuchen, 


fommen. 


Unter ben 
Umftänden follte 8 Rußland nicht 


Ye früher 


gegenwärtigen | 


Ihmwer finden, von den Älliirten ſei⸗ 





geitiegen ift, wurde geftern Abend am | 
Midway und Dorchefter Ave. von ei-| 
nem SKraftivagen überfahren. Der|? 
Lenfer machte fich davon, ohne fi) um 
fein Opfer zu fümmern, und enttam, | 


wurde. Der Berunglüdte | 
noch dem MWafbinaton Part | 


Iinten Armes auch innerlic Verlegun= | 
oen dobongetragen hat, | 
een — 2 


Keiden einer ran. „Ich war voll 

Merf, | 
„io dai; | 
Dies ft! 
Ich 
Ge⸗ 
brauch des Alpenkräuters. Sie iver- | 
de nes verſtehen, wenn ich völliges 

Vertrauen zu dieſem Heilmittel habe; 
darum jedem | 


mus”, u Stau Andreas 


IN. Rt. Richville, Minn. 


beſte empfehlen.“ 

Keine Apothekermedizin, 

zeiterprobtes 
niemals 


ſondern 
Kräuter: | 
verfehlt 

Agenten liefern e8 dem | 


an 





Rublifum, oder man Tann cs direft| 
vom Yaboratorium beziehen. Man]? 
ichreibe an: Dr. Peter Fahrney — 

19—25 So. Hoyne Avo., 5 


Sind aufgerüttelt. 
Demon ſiratio m der Verb. Vereine ver 
ſpricht rieſig zu werden. 
Die Demonſtration, welche die Ver⸗ 
bündeten Vereine für örtliche Selbſtre— 


all 
I rei 


und bei welcher | mi 
Glarence ©. Darrow, David NRofe, 


der frühere Bürgermeijter von Mil 


wautee, und Gtaat3anmwalt Maclay| 
Honne Anfpradgen halten werden, | 


ſcheint die Freunde der perſönlichen 
Freiheit gründlich aufgerüttelt zu ha— 
ben. Folgende weitere Aufrufe zur 
Beteiligung ſeitens ihrer Mitgliede 
ſind der „Abendpoſt“ von de nn 
Vereinen mit der Bitte um VBeröffent: | 
lihung zugeihidt worden: 

Gocthe Frauen: Bereiit. 

Die Mitglieder find dringend erfucht, 
:uc Demonitralion der Verbündeten Ver 
eine am 25. Juli nach dem Xoreit Bart 
au fommen. Wir Frauen mütlen mithel 
fen, die perfönliche Freibeit zu ſchüten. 

da Schneidenbach, Präſidentin. 
Franzisfa Panfont, Sefretärin. | 
* * * 


im 


Si 


Groß Vark Damen-Berein. 
Kemmt Alle am Sonniag, dem 
JIuli, nach dem Foreſt Park zur Demon 
ſtration der Verbündeten Vereine, zu de 


oO“ 











— Bruch 
Rupture, Hernia 


fanıı in vielen Fällen gebeilt werden mit einem 
gut palienden Vrubband Wir haben über 100 
berfhiedene orten, ein gut pallendcs für Re» 
ben, itelö vorrätig, emfeitines Stablband $1.00 
u. aufw,, bobpelles $2.00 aufm, Ela ſtiſche 
Cırümpfe, Leibbinden, Yandancu, Gerapchalter | 
uf. au den wiedrigiten Kahritvreifen. Eriabrene | 
Bandagiflen für Serren u. Damen; offen tän- | 
lid bon U bis 9 Uhr. Eonmtand bon 9 bis 12. | 


Mi 


K 


Hottingers Factory, nächiten Eomtag vollzählia an der Des, Bafement, nördlicher Mat. 
able 1860, monitration im SForeft Park beteiligt. | 
891 Wiiwantee Avenue. Er Gülcane Ave, Bred Vedmam, Selretär. |8 





Sf 
| 





Verbündeten 
Kommt 


ſich 
der Verbündeten Bereine n ch dem FForeit 
Bark zu begeben. 


fordert, 
| Verbündeten Vereine am nädjiten Sonn | 
tag im Foreit Park einufinden. 


Intied. unjerer { 
* Foreſt Park bei der 


STATE. ADAMS & 


1 











































Tie Stoffe beitehen ı Dieje Stleider find 
eus baummollenen | | gemacht mit drei- 
ves 3 y ® 
Crepes und Voiles, | jreihigen plaited 
einfache, geitreifte Stirts Berta 
* | he . 
u. geblümte Muſter. SBAirts, emo N 
Die Farben ſind Lireular Sktirts, be— 
weiß, roſa, blau, ſetzt mit Bands von 
lachsfarbig abſt echen— 
u. ſchwarz den Far— 
und weiß; ben. 
Gr. für Damen und Doer große Kra— 
Mädchen. Dieſe ent— gen, Manfjchet« 
züdenden  SMleider Third | teı und Be 
zu dem Speziellen Floor | tee jind aus 
Preis DON........ feinem Organdy 
» rue 
W Schuhe ft 
eiße uhe ouch hängematten 
Jetzt iſt es Seit, Euch weißes Sommer⸗ 
Schumeug au garoßen Erſparniſſen zu Unſere Fair— 
taufen, lnfere arofen Kintäufe von View Coud- 2 
Fabrifanten-leberihußlaaern bieten Euch Sammoda, wie dern und RKimonog 
fatfonnemähe Schuhe, Pumpe u. Orfords abgebildet, find bietet fiparjamen Damen 
au meniger al& der } der fonitigen Vreiſe. febr beauem eine iebr aute Kauf 
s2 und $2.50 füce Sonnen 2 i 2 Be 
Damen Bumps und | | B artors oder erregen 
i Orfords, ars weiß. Beraudas; fie gewöhnliche Erfparntiie zu 
| Audilin und Geaf | —— * = machen. 
Jsland Can⸗012 züglich zum 
das vem., u JOC Schlafen aufer * — a 
82 u. 82.50 mweihe halb des Hauſes. ver 3 ame AMOS» 


Canvas Knöpffihube 
für Damen, Tip- od. 
ſchl. Zehen⸗Moden., 
hohe od. niedr. 


Abſane, O5c 


iu 

82. 50 u. 53 
weike Sport: 
i&ube und 
Orforve für 
Damen, and 
echtem mweikem 
Nubud, Walt: 
inq-falt Xeifte, 


ve, 1.45 


ytell, 
Meike Ankle 
Strap Pumpe 
für Miſſes und 
Island Canvas, 
geſchmeid. Sohlen. 


Kinder, aus Gen 
Gbrome Eiffkin gem., 


der befte niebriae San für die Ferien und 
im freien, 
bie 2, 


alte Gröken aufwärts 
ſehr fpeziell (2, Floor), 


49c 





Für Dadende 


reine Mobair-Badeanzüge für Damen, 
mebrere anziehende neue Moden, hübſch 
beſetzt, ſeht wett und praftifch, alle Krd- 


hen, ineziell niedrig martirt & In 
für den morgigen Wertauf 2.95 
ea 

eine W orjted Badeanzüce für Mün 
ner, in »Stüde Mode vorbanden, in 
Ravn oder Srford, forwie Heather Milch 
ungen, Anzüge, 
die mwohliq fühlen, 
aut auzichen ımd 
Dauerhaft find, 
Ipesiett, 


1.95 


Swe » Stüde 
lanitäre baum: 
wol, Badzayızüae 
für Enaben, alle 
Grofen, r 
ac (Be 

Gummi Bade: 
fappen, i 
für er A8c 

Bweiter Floor 











Bürner Frrauen:U.-B., Lafe View. 


Am näditen Sonntag beriammeln 
e Mitglieder unjeres Vereins im ; 
t Barf, um an der Temonitration 
Vereine teilzunehm 
Alle und bringt Eure 
t. 

Auguſte Tribhahn, 

Bertha Schoenfeld, Sekretärin. 
3 * 


Sadien. 


* 


Sichenbürner 


Die Mitglieder des Eriten Siebenbür— 
ger Sachſen Kranken-Unterſt. 


Verein b 
nmeln fih am näsbiten Sonntag 
eben3 Salle, 1431 Elpnbouen Mve., 
aemeinschaftlih zur Demonitrat 


Michael Meburger, 
DE. Nudolph Wagner, Sefretä 
* 


- * 


Turnverein Eiche. 


Alle Turner werden aufgefordert, 


am nächſten Sonntag an der Demonitra- 
Vereine im Foreit 


n der Berbündeten 


ı Park zu beteilinen. 


A. Schivab 
* * 

Welcome Rranen:Berein. 
Mitglieder find dringend 
ji bei Der 


Die auf 


Demonitration 


t Verbündeten Vereine einfin 


Wir wollen Schulter an Schulter mit den 
Freiheit ein— 


ännern für perſönliche 


treten. .: * be 
Bertha Schoenfeld, Präſidentin. 


Sekretärin. 

* 
GSambrinus Unteritübungsverein. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, 


Eliſe Jarvis, 
* * 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


EHE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


Kenne waichbare Kleider Ineziell marfirt 


Wir erhielten joeben von einem prominenten Fabri- 
fanten im 


Berfauf bringen werden 
VBreis, zu weldem 

gehen werden. 
elegantes, 
dieje Offerte außergewöhnlich intereffant 





Freunde 


Präſidentin. 


Praſident. 


Schrifwart. 


Wir 


Loge amen ächſten Sonntag 
Demonitration 


daß 
ber Gambrinus Unterſtützungsverein ic 








Ense ie een — — ——— ——— te ——— 





DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 





Dften ein pradjtvolles Affortiment von 
Sommer-Hleidern, die wir morgen zum 
ı einem 
jie schnell ab 
Die Dame, welde ein 
firhles Kleid winjcht, wird 













tceuen 


öl 


finden. 


Was Style, Arbeit und % Qualität 
der Stoffe anbetrifft, ſo ſollten 
diefe Hicider zu einem bedeutend 


höheren Preis 





verfauit werden. 









































feag Ginabams, 
Yawns und Wer: 
cale3, mit Stide- 
rei, Spiten und 
nettem Band be 
feht, einige find 
| | mit PBiaue Beite 

und Slraqgen ver= 
| feben. Ein ans 
jiebended 2 Sorti- 
ment zu bemt fpe- 
ziellen Brei® von 


51 


Diefe Eouk bet 
ein Stahlgeite', 

| 72x30, mit fhmweren Dud-Enden; ertra 
| I fomeres Cotton Felt Bad, mit lobiarbiaem 
Dud übersonen und Tufted; „Bad Weit“ und 
„Wind Shield. Wert das Doppelte des 


morgigen ſpeziellen 3 95 
. 


Breifes . 





Zweiter Floor 





Shaukel, Ronleaux 


| Bord leider A 
| Der morgige Berfauf 
' f von 81.00 ,„Vorch“⸗Klei⸗ * 


Fiber- und Holz-Veranda-Schauleln, 4 Kimono aus feinem Bliſſe und Serpentine 
Fuß breit, „fintihed“ in braun unb walb- | Erepe, bat Lingerie-Kragen und je > 
grün, vollftändig mit Ketten, fertig zum | 4 Dranfchetten und ift mit Plaited 
| | Aufbängen, 59.90 Wert, fbexiell 6. 19 Satin Baud befekt, eine un- ⸗ 
—— gewohnlich gute Mode, ſpeziell 
—ú— — — — ae ea ne RR 
| Veranda =» Rouleaur Drüter Tilo 
| | aus Hol, in braunem | 














und arünem #Finifh, 
16 #Fuß breit, voll- ö 
| | ftändia mit Schnüren r € % &g 
| | und „Bulleys“, 53.10 D € r I e 
Wert, c 
FR? 2.18 3 7 
Butter — Wunger's  feinfte 
Imporiiries _ „Wood Web“ Weranda- Greamern, die p 7. 
Rouleaur, 4 Fuß breit, verſchie denartige das Pfund 





— vollſtändig mit Schnüren und 
„Bulleye”, 82.50 Wert, ſpeziell 1.39 


au 


20 Unzen Flaſche 


„Salmon Paſte“ 








Bierter Floor | A 39. — fe. 10e 

en a 
| 4 a — | Dundee fonden- ——— en 
| Gr Kurzwaaren | | firte Wilch 16 Unz⸗Quartflaſche He 
| L Er 


—— Flaſche 


& 


lub Houfe 


Faney B. F. 
zu regulär 


Br 50c 


GEollingbourne’s Bnifine 200 Nard Spule 
mercerized Nähbmaichinenzwirn, weiß, fhwarz 


| 
| F und alle populären Farben, öc Wert, — EEE 
















3©S en für... a | Büdte.. "12ec 
N. | = 5 Fancy Ceylon 
250 Yard Spule Dorcas Häfelaarn, _dancy fleine ee, regulä: 60c, 
Näbfeide, mur in Inu in meih, alle | Siften füße Grbfen, Pfund 49 
—5 regul. 25€ | Rummern, Fegui. Sch | | 5: 9 b Avenme | für zeccen c 
dert, Spule Wert, 3 Rnäuel | $ Marfe, ' 
re Bl | | Bücle...... 15e Ridaman’s Capitol 
s — — — | Houſehold Ceyhlon 
NMainfoof über) Eromilen’s over | — Fancy Old Crop Ze, in 1 und 
sogene qute Qualität | Miimard’8_ Go i d> gemifhterr Santos Bund Badeten 
Schweiß blütter, |öhren - Näbnabdeln, Kaffee, zwei das Bund 
2. 3 ımd 4, 15 lalle Sröfen, 5 Wert, Bid, für. ..d3c J 49e 
Wert, zu, 9 vier Papiere 
— J en ER 2 ekess 9e 7 
—* view Kaffee, nur in db. Süden; 
John %. Elarf’d Miladn 3650ll. Fair n 
3 Cord Nähmaſchi- ſeidene Inviſible All— voir garanticen diefen Kaffee al6 ben beften, 








den man erbalten fann, drei Bfd. 


nenswirn, mweik oder | over »Öaarnete, alle ge | 








ſchwarz, reaulärer 3c | wünſcht — Farben, 40 | Sad für... re ee ee 89e 
wert, je s °G. Wert, Neise | . 
'# Spulen für. — c | Sie benter Floor 
J 
4 

















ſich 
Fo⸗ 
der 
en, 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


Basement 


Dieje eleganten Fibre jeidenen 


Sweater Coats 
zu 54.50 


Es ijt dies das erjte Mal, das in Chicago ſolche Sweaters zu 
einem toldhen Preis verkauft werden! 








er: 
in 

um 

ton 


x. 


ſich 
Und wirklich es ſind die 
beſten Sweater Coats 
zu $4.50, die wir je ge- 
jehen haben. 


ne: Spi sſtücke 
⸗ Kleidungsſtücke, 


macht ſind, 


die beſſer ge— 
ſind kaum denkbar. 
der Style iſt entzückend, wie Ihr 


bon prachtvollen, populären, bril« 
lianten 'und matten Schyattirim- 
gen — gelb, azur blau, Waffer- 
melonen, roja, ins Wuge fallende 
von weiß-und-ſchwarz, ſchwarz- und - gold, 
| ihiwarz-und-blau, jhwarz-und-grün, md das beite von allen, das 
! 


det. 





Kombinationen 


populäre „aolf-grün.“ 


— Auswahl zu $4.50. 





Beranünungd- . Bianeifer. 


ar 
ER ui — Attralitonen. 

» ve — — Alerlei Attraltionen. 
rd Sarten. — Mahls Symphonie 
mbia. — Yurlcste, 

u 1 Dyera Houfe, — „Xhe Lady in 


garıık. — „Al Over Koma. 
Cort, — „Reg 0’ My Start 
NRelice HSonfe. — Jeden Abend unb Sonntag 
Nachmittag Konzert. 
Buranfepp, 95 North Ade.— Jeden Abend 
und —— Nachmittag Inftrumentals und | 
er! 


‚Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und  Snaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent da3 Wort) 


— Agenten für feinen 
J een Store, itelige er 

zauipreben von 8 bis 10 Uür 
Kincoln Abenue. 


— zuge an 1 bi8 18 Sabren aui 
bet Sarım de Mithilfe beim Heumadyen. 1376 
Weſt 70. Straße. 


VBerlangt: Barbier, Mitlwoch 
tag, und Eonntag, jtetig, 3757 
— — — —— — — — — — 


Verlangt: 
2955 R. 


— Junger Mann für Paper und Store 
Supply Stod Room; PBerfon mit Erfahrung in 
biefer Arbeit vorgezogen; muß eine gute englifch 
Erziehung haben; jtetiger Platz. 
Wieboldts, 
Milmaulee Avenue, bei Raulina Straße, 
Berlangt: Mann für allgemeine Arbeit in 
Roblen Yard. Nachaufragen: Jacob Beit CoalCo,, 
6133 Broadwan. 


Berlangt: Erfahrener Detailer und 
fer an Stores und Difice-Firtures. 
Stebell & Zo., 1416 Dahton Str. 


— 
B. 50. Str. 


Berlangt: Barbier für Samstag und Sonntag. 
fietig. 3754 R. Cicero Ave, 


Artilel bon 
und guter Lohn, 
Morgens, 3315 
midofr 


Abend, Sams 
Belt Chio Etr. 


Sofort, ein guter Schuhmader. 
Robey Eir, 


€ 


Etod 


Mir 
DOlis 


Junge an Brot und Nels. 1939 
mido 


Verlangt: Junge als Helfer 
Erfahrung haben; Nachtarbeit. 
Abenue. 


Cales 
N, 


an 
2522 


“Je 


Berlangt: Schmiedegehilfe an Wagenrepara» 
Surarbeiten. 220 Wendel Strabe. 

Berlangt: Junge von 16 Bid 17 Sabrett, mit 
Awas Erfadrung im Dry Goods Eiore, 2150 
Belmont Avenue, 

Berlangt: Dlanıt, der mit Pierb umachen 
fann und mit Majhine Gras fhneiden beriteht. 
Rabzufragen: 1376 W. 79. Str., Ede Loom 


Berlanat: 15 


deutihe oder Deutlich ru uff — 
armarbeiter nah Dalota; aute einzelne Eieis 
n, Monatälohbn $35, $40 bis $50; Fabraeld 
at jeder jelber zu bezahicır, 1848 Dahton Eir, 
Blod weitlih von Hallicd. mide 


Berlangt: Schuhmacher. 1418 Wells Straße. 
—— — — — —— — —— 


Berlangt: Ein Wurſtmacher. 
tote belien Zönnen. Gco, 
North Ave 


Berlangt: Agenten für neuen Patent:Artitel, 

5 bis $6 den Taa leicht berdienbar. Zimmer 
18, 186 RN, La Salle Str. Stadt und Laud 

16111w* 


Muß auch im 
Paule & Son, 642 
dimi 


Männer und Frauen, 
Kunzeigen unter diefer RAubril 1 Eent das Wort) 


— — 

Verlangt: Mann und Frau mit $250 um die 
Aufficht über einen Pla mit einem Ader Land 
su führen, Aub md Geflügel, auter Lohn an die 
zihtigen Leute, 3. R. 804 Abendpoit. 


Berlangt: 


Berlangt: Ebevaar, das jogleid ein Reitaurant 
und Lundroom führen kann. Borzufpreden: J. 
Swark, 1546 Larrabee Str. mido 


Stellungen fuhen: Mönner und Sinaben. 


Unzeigen umter die'er .ubrif 1 Cent da3 Wort) | 


Gefuht: Junger Mann fucht Stelle als 
tender; ift auter Mixer umd Mır 
obn Buchner, care of VW, Berger, 


bene. 


ifwärter 


709 Norih 


älterer, no kräftiger 
Arbeit. Zelephon 


Gejudt: Ein 
wünſcht irgendwelche 
Ungton 9616. 


Geſucht: Aelterer Brotbäcker ſucht 
elfer oder allein; iſt zuverläſſig 
Mdr.: DO 53 Abendpoit. 


Gefuht: Junger Main jucht 

leeyer, auch Poͤrlerarbeit. 
Gefudt: Mann (32, it praltiih in jeder 
Arbeit, jucht — Ze: Diberſey 9122. 
mido 


Wel⸗ 


als 
etig. 


Stelle 
und ft 
Stelle al3_PBars 
5025 QJuitine Sir, 


Geſucht: 
koünfcht 
2450 S. 

Geſucht: 
ucht Stelle. 

Beluct: 
der B 
1748 

Gefiht: ı Erite Hand Büder an 
ſucht ſtetige Stelle. Telephon: 
Ipreibt 3550 Evergreen Ave. 


Gefunt: Guter 


beite 
lann Kautien 
Abe 


Mann (35 
gute Stellung 
Springfield 


), 
Stellen. 
mido 


und 


3202, 


Bartender 
20jl1CX 

Rorter, Tann 

t Arbeit. 3 


Snter 
PB 


gianofviele er 
51 


one: 2 


Suter 
miibeiten 
seit 21 2 


aub an 
hi anl Ktrucger, 
* 

ind Cafes 
2861, oder 


Brot 
Alban 


Wuritmader, Tann au im | 
Siore arbeiten, juht Stelle, am liebiten aıt3- 
Wwärt3. Adr.: os, Smerda, 2454 Cüd St.Louis 
benue, Chicago, mido 


V Stelle 


Geſucht: Deutſch⸗ungariſcher 
als Janitorgehilfe. 


Seſucht: Täglich ein 
Zimmer und etwas 
ladbawt Stra! be. 


Geſucht: Barte nder 
Geſchäft, wünſcht 
5808. 


dann fucht 
1345 Cleveland Abe., 
Paar Stunden Wrbeit 
Board, I. Koller, 


as» 7135 


erfahren 
Srac 


doſamom 


zuverläſſig, 
Stellung. Telephon: 


Guter Carpenter fucht Arbeit. 


=} 
zii, 


Geſucht: 
337 Center 


Geſucht: Cabinetmacher ſucht Arbeit. 
Grabner, 2420 Seminary Ave. 


m 


Louis 
dimi 
19 Jahre alt, ſi 
Dan 


Geſucht: Junger Mann, 
Sielle, die Bäderei zu erlernen. 
2214 Sarragut Avenue. 


Geſucht: Erſter Klaſſe Lunchman ſucht 
Sollmutb, 43 Dit Dal Eır. 


Stelle. 
dimido 


Stellung fuht guter Chauff 
au bei anderer Arbeit mitzubelfen 
ticello 721. 

Geſucht: PBartender, 
‚Phone: Sraceland 8708, 


 Befuct: Guter Builcher 
fragen bei A. Hänſel, 461 


Mixer, ſucht 


Stellu 


Weſt 3e., 
dimi 


Geſucht: Erſter Klatfe Fot und —E 
wunſcht ſteugen Platz. Phone: Stewart 


Oilzu 


dimido | 


Gejudt: unger Bäder, berbeiratet, zweite 
a dritte Hand, fucht ftetigen Plag. &, &. 
43 N. Aders Ave, nahe Crawford be. 

dimido 

Geſucht: Mann, 35 Jabre alt, ſucht irgend—⸗ 

welde Arbeit, Gut für Hausarbeit, U, Stodmar, 

156 ®. Dal Str. dimi 


Gefuht: Gute erite Hand fucht 
und Rolls, am allein, 
ing 4826. 


‚Geludt: Selbitändiger Bäder funcht 
liebiten allein zu arbeiten, Stadt oder 
Matwieje & Notingbam, 6036 


Stelle an rBot 
Telepbon: rd 


modimi 


licbiter 


= Stelle, 
Land, 
Stiglefide Ave 


15jlimw& 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Unzeigen unter diejer Rubrif 1 


Läden und Kahrilen. 

Berlangt: Erfahrene polniihe Verkäuferin für 
Eloals und Cuits; Lohn $10 bi$ $1S wöchentlich. 
809 Miltwaufee Avc, idoft 

Berlangt: Mädchen für Sadrifarbeit, Allen 
Brisich Eo., 925 €o. Fiftb Ave, 


Mäddıen in 


A 


O, 


Verlangt: Erfahrenes q 
8506 Dgden Me. 


RA 


Bäderei, 
Berlangt: Mädhen 
Gtore, etwas voln 
819 Milmaulee Ave, 
Berlangt: Gutes Mädchen in Bäder 
mögli Store jelbitändig zu führen; 
Adr.: 2, VB. 23, Abendp 


ı mit Erf: 
ul ſprechen. 


Hansarbeit. 


Berlanat: Mädchen für allgemeine : 
5519 Michigan Ave. 


Berlangt: Tüchtiges 
allgemeine Hausarbeit. 

Berlangt: üctiges 
Hausarbeit, mut 
Aicher, 411 Dit 
Sicnwood 443. 
Scerlangt: 
lein lochen; 
jrei. 169 W 


B. 
— 


deutſche 
Zel. 


2 dädchen 

iglas 
Mädchen für allgemeine 
ohen Zfönnen; Noyn $7 


. Eir., 2. Flat. Telepbon: 


für 
SOSS, 


f 
4 


Hausarbeit, 
Nachmillag 


cine 


Mädchen für allgem 
Sonnlag 


guter Plas. 
Diriſion Strabe. 


Verlangt: Aeltere Frau für — * Hau? 
bauung — — damilie. 1753 B. Divifion | 
Eirabe.- 7 


Alex. ſ. 


muß | 
Weſtern 


Mann 


Empfeblungen, | 


1. Flat. | 


furcht | 


I 
Cent dad Wort.) | 


J 


Geriangi: Grauen und Drkbaen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort) 


t. 


Berl Geſchirrw 

erlangt: aſcherin. Südweſtecke Ma⸗ 

diſen und Fifih Abenue. ar 
Verlangt: Mäddben für allgemeine Hausarbeit, 
1345 Robeh Straße, s — nr 


Res 
7029 


Verlangi: Frau zum Gefhirrwaiger in 
Bra $5 die Bode, Zimmer und Koft, 
. Karl Etr, 


| _Berlangt: Deutihe gebildete Dame, 
Sabre alt, al3 Hausbälterin 5. ®, 
Euiter Barl, ZU. 


— 


20 bis 35 
Hadders, 


————— —— 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1918 Ratterfon Ave, 


BVerlangt: Deutſches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 1845 N. Leabitt Str. mido 
für leichte 


Junges Mädden, 


17, 
1401 NR, Fairfield Ave, 


Berlangt: 
Hausarbeit, 
Verlangt: Junges Mädden für Hausarbeit, 
| Nahzufragen nad 6 Ubr. 6134 Bernon Abe., 
3. Apartment, mibofr 


2 
De Pi 


| _Verlangt: Ein nettes 
| Hausarbeit, Ileine 
Keneſaw Terrace. 
Verlangt: Sauberes Kindern 
—— der Kinder. Linden 
| Abenue 
Verlangt: Rüben 
alie Begquemlichleiten, 
Kadbmitiag bei Wirs, 
Abenue. 
Verlanat: 2 
guter Xobn, 
Ädenue, 


Mädchen für allgemeine 
Familie; Referenzen. 707 
Tel. Lale Biew 1971, 

1äd hen zur Beauf: 
4553 Ellis 


ibal, 


für Yamiiie bon dreiert, 
gu erfragen Donnerstag 
Jacobſen, 5456 Michigan 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Mrs DBogel, 4420 Michigan 


Y 


Sute8 Mädbiben für allgemeine 
6557 Nemwgard be, 2, pt. 

mido 
Nerlangt: Noeipeltables Mädden für alla» 
meine Hausarbeit, itetige Stellung, gutes Heim 
und guter Lohn. Sofort anzufragen bei Ravid 
Jackſon Boulevard. 


ngt: 
beit, 


ser 
1 


B -Ia 
dausar 


chen für Zimmerarbeit in hoch⸗ 
ienhotel. Hotel Grasmere, 4021 
—5 


mido 


MmA»n 


- lien 


Verlangt: 
feinem Fami 
beridan 

Verlangt: Mädchen oder rau 
Ssabren fitr allaemeine Hausarbeit. 


— 
< 


x 


in mittleren 
Nachzufragen 
taehle, 5510 Eaſt End Ave., 3. Apartinent. 
midofr 

Verlangt: Ein latholiſches Maädchen, 
15 Jahre alt, Waiſe bevorzugt; gutesheim. Tel.: 
Wellington 4214, Mes. Andrews, oder Abr.: x 
324 Abendpoſt. mija 

Berlangt: Nette deutiches oder ungarijches 
Mädchen, welche anderäwo zeitmeife be (bäftiat 
iit, für Hausarbeit und Koden bei einem jum«- 
gen Ebepaar, in Tauih für Zimmer und Board, 

1.2 6 192 Abendpvoit, 

Rädchen für 


Da ZiL, 


euti des 
> 1915 


sin 


allgemeine 


led 


Mädchen für allgemeine 
Sirih, 5355 Calumet 
mido 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
Ade., 3. Slat. 
Berlanat: 
Teine stinder. 


Erfahrene 
Referenzen. 


Madchen für allgemeine Hausarbeit; 
40945 Eberidan Road, 
ein Ebepaar zu 
Weit Lale Straße. 

midofr 


für Kochen 


Berlangt: : Meltere Frau, um 
bedienen, fein waidhen, 3139 


Berlangt: Ein deutiches M ädchen 
und allgemeine Hausarbeit, lein waſchen; zwet 
in der Familie, nicht uöder 30 Sabxe alt, 
enaliſch ſprechen. Bartholomah, 2504 
Apt. am Lincoln Barl, Tel.: 


Ube., 2, 
18 8120, 
| serlangt: 
tom. nt gutes 


ineblund Tocden, be» 
S. Halſted Eir, 

| “ Berlangt: Wädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Samilie bon dreien, gutes Heim, 2549 Smal 
— Court. Phene: Albany 9748, 


Frau zum Bui 
Heim, 5124 


m adchen für eine Kejtaurant-Küde. 
Glarf Str,, oben. midofr 


| _ Berlanat: 
— N. 


Verlangt: 


MNädchen für allgemeine Hausarbeit; 

86 bis 87 per Woche. Nachzufragen im Saloon. 

5700 So. Aſhland Abe. 

Berlangt: Junge deut Ihe Frau zum reinme 

den am 1917 2elmont Mpe., Flat 1. 
Berlangt: Nato fra au 

nabe Lincoln Mde., 2. 


Freitag. 


1827 


Baiterfon Abe., 
Flat. 

Verlangt: 
Glencoe 
bezahlt. 

Verlangt: Erjabrenes deutides Mädchen für 
zweite Arbeit, Telepbon: Glencoe 513, Telephons» 
gebübren in Glencoe bezahlt. 


rene ReſidenzLaundreß 


Telephongebühren in 


Erfab 
513, 


al» 
ae 


Glencve 


Berlangt: 
Erfahrung. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
527 Barry be. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
5713 Galumet Mpe., 2, Upariment, 


Gutes 


rs Mai 
Berlangt: Mädchen 


für allgemeine 
| da ausarbeit in Bäderei. 3514 


Sullerton Ave, 
Mädchen für allgemeine Haus 


ichlafen, $6 und Fabraeid. 
= ır > 


sarbeit 
Mr3, 


allgemeine 
ben, 


Nadchen 
nfach lochen 


rur 
veriie 


adchen 
_195 6 


‚für 
Irving Bart 


JIunges M 
IJuuge 


$7.00, 
iobey 


Berlangt: 


emein 
dausarbeit, Blvd 
Singang an 


Verlanat: , uderläffige: deutihes Mädchen für 
lall lge Be 8 ausarbeit. 


4345 Michigan Abe. 1, 
| artment. 


Berlanat: 
beit. 509 


Katboliihes Mädchen für Hausar- 
28. North Ave. dimi 
langt: Ein gute Mädden für 
im Wälerladen zu helfen, 3104 


aus 


Dar“ 


arbeit 
äler 
abe. 


Erfabr enes 


oder 


ſchen, 
Abe., 


idchen 
iva 


gan 


für 


512 


Sunges Mädchen 
su 18 Jahre alt, 


leichte 


Belden 


Haus 
Ad 

dimi 
isarbei 

dimi 


allgemeine Har 


u den für 


deutſches 


Verlangt: Zuverläſſiges 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
fach foden lonnen 4 Gtunden 
Chicago Zentrum. Alle modernen Verbeiierun- 
$7 bis $8 die Woche. Referenzen 

2680, Plaza Hotel, 


muß ein 
nördlid bon 


Zuperio 


J 


mu 
Safe Biow | 


| 


| 


14 oder] 


Diverich | f 





| 
| 
|: 
| 


unidoft | 


dimi 
I 


eriabrene® | 
‚tum; 


| mer 1444, 


Rummiler, | 


20jl1mE | 


lgemeine 
rmanien 


Bine Grobe Av 


dchen fi ir al Haus 


" Floor, 


gi bon wab 8170, 


Frau, 
Tleiner 


icre 
auf 


lauber, 
Farm. 


Verlangt Ac 
tigen ®Biaß 


bendpoft, 


ſte Udr.: 


5 


fodimi 


9,7 


aut 





| Stellenvermittlungs-Bhros. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eents > dad Bort) 


Maichiniiien 


4 
18 


She 


to 
v Ic, 


mment 
lei für 
Hotels, 
nilien ele. 
Emplohment 
170 W. 


all 


kıda n 
walbingion ir, 


Di 


Floor, 
a 

Fuhrs deutf — ungariſches Büro verl angt Mad 
chen für Hausarbeit, Köchinnen; beſter Lohn. 542 
Rorth Ave., nahe Larrabee. Tel.: Lincoln 2160. 
19jL,1mt& 


Verlangt: 
guter 


Müdcen für allgemeine Hausarbei‘, 
Neiburger’5 Employment Burenı 
Str 2ojlim& 


. 
Lohn. 
I Robey 


to ver! nat 
Reitaurants, 


Vermittlungsbit 
sarbeit, Sotels, 
=. Halltied Str, 
6il,modin ilmt 


Dei —D ungariſches Vermittlungs⸗ Büro 
langt: adchen für Hausarbeit, für Hotel ı 
tejtaurant, 452 North Ave, Zel,: Divericy 82 
> 
Air baben mebrere ‘e Privatpiäte für 
erfabrene Wäddben, guter Yobn, 
und Boritädten; Ködinnen, alige: 
zweite Arbeit eic, Germania Ber» 
>:Burcau, 755 Weſt North) Ave, de 
ir, 


Tap* x 


En 


Serlangt: 
eine Anzahl 
Chicago 
meine 
mittlur 
Halfted 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Unzeigen unter dieſer Rub brit 1Cent das Wort) 


, Geludht: Hausarbeit. 
1423 


| 6 cfuct: Sunges wäbhen wünſcht Hausarbeit, 
auf dem 


Lande, #1 Dahton 


| Gefncht: De 
beit; 
und I 
1711 


bi: Mrbeitiante 
Wrightwood Ave., 


Frau ſucht 
hinten. 


Str, 


Frau fucht irgend eine Ar- 
Näben: veriteht auch Handarbeit 
su jtiden; bitte borzujpreden.— 
Str., 2. Flat, hinten. 
| yelnät: Deutſch ngariſche Frau ſucht Stelle 
‚als zweite Möhbin im Hotel” oder Neftaurant: 
Im aut Nudeln md ne maden. 1711 


utſch 
lann au ch 
konoaram 
Sedgwi 


Eerswie ir., 2. Flat, pin 


ehrlich, für | 


I (Anzet 


! Sür 


| »DC., 


!$5 und aufwaris, 


. 


Stellungen fuhen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefucht: Weltere, — Frau wünft 
älterem Manne den oe e führen, um 
nicht jo allein zu fein. Mdrefi ng 57 Abendboit. 


Gefuht: Acltere8 Mädchen Sucht Stelle für Kos 
| 2 Hausarbeit. 3840 North Jrbing Abe., 
x * 


Geſuchtz JZunges Mädchen ſucht allgemeine 
Hausarbeit, Qitte borzufpreden: 420 Hein Pl., 
2. Floor, vorn, 


Gefudt: Wäfhe ımd Flidarbeit nah Haufe au 
nehmen, 3313 N. Stedzie Ave., Vird, Etrad, 


Geſucht: Plaäße zum Wafchen, 
Reinmachen gef udt, Mrs, Buhl, 
Etraße, Flat 2, 


Bügeln und 
4021 Feberal 


Geiudt: Ganz zuberläffige Frau in mittleren 
Jabren, Tauber, gute Urbeiterin, Ianıı Toden 
und Haus halten, ſucht Stelle; aute Empfeblung. 
637 Euperior Etr., nad 9 Uhr. 


Geſucht; Beſſeres deutſches Kinderfräulein, 9 
Monate im Land, ſucht Stelle in bornebmem 
Haus, Vlanlo, 1879 N 


N. Leaditt Strabe, midolr 

Gefuht: Deutihes Mädden mi niht Hausar» 

beit. Rerjönlih dborzufpreden in 1844 Weit 21. 
®lace, 1, Hloor. 

Geſucht: 


Deutſches Madchen ſucht Hausarbeit, 
Bitte 


felber_ vorzuipreen, 1401 North Park 
ve, Ede Schiller Str. Floor, hinten, 


Geludt: Bafhrläte für Anfangs der Mode. 
Anna Kowar, 1702 Biſſell Str. mdoft 


Geſucht: Katholiſches Madchen ſucht Hausar⸗ 
beit bei latholiſchen Leuten, an der Nordſeite. — 
Adr.: MU 386 Abendpoſt. 

Geſucht: Eine deutſche, alleinſtebende Frau in 
mittleren Jahren, ſucht einen Rlat als Haus» 
bälierin bei einem älteren, guilichenden Herrn 
Adr.: 3 283 Ubenbpoit. fomt 


Gefuht: Deutibe Frau fuht Küchen 


enarbeit in iR 
Neitaurant oder Saloon, Zu Haufe fdlafen | 
1426 R. 


Halfied Etr,, 2. Floor, dimi 

Geſucht: Deutſche Frau ſucht —S läge a außer 
dem Haufe KXelevbon: Wellington n 

173 wX* 


Gefuht: Deutihe Frau fucht Stelle für einine | 
| 


Eiunden im XZag au arbeiten, Schubert, 2156 
cutbport Adenue. din 


ei 

 Sefuht: Deutſche Frau ſucht 
auch Nachtarbeit, lann waſchen 
2438 Zrumbull be, oben. 


Reinmachplät 
und bugeln. 
di —s r 


* 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſet Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Keinderloſes Ehepaar ſucht Stelle als 
Sanitor oder fonitige Hausarbeit, Yrau geibid t 
im Haus, Mann mil Werkzeug, ©. engel, 5217 
Sid Laflin € mido 


Geſfucht Denti "Hinder, 
mwimidht Janitoritelle, 


lolton 
Abenue. dimioo 


Sit, 


obne 


117 


— — — — nn — —— 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter re biefer? Nubrit 3 Cents dad Wort) 
"8er. Qi Weiß, ı erfahrener, vertrauliche e Arzt, 
bebandelt alle SFrauenfranfbeiten, leitet SHeb»- 
ammenidhule, Staatdegamen-Borbereitung; nimmt 
Eribindungen an. 1176 Milmaufee Ave., bier 
Züren füdl, von Divifion, Zel.: Donzoe DL, 


Kranle, welde die Wabrbeit 
Buitand willen wullen, erbalten 
liche Unterfubung nebit Blut» 
rei. 958 Genter Zir., 2, 

D r. S$ront, deutfcher Arzt, 
der Wiener liniverfität, bebandeli gemiljenbaft 
alle Aranibeiten. 1164 Milmaufee Mve, nabe | 
Diviiion Str, VBorm,. 10—12, Übends 5—P9, | 

1ap*% | 


rer 


J 

I 
: | 
über ibrent | 
genaue ärzte | 
und Urin-Analvie | 
Floor. 14i1,1mi& 


früber Afiiitent 


Finanzielle. | 
(unzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


Zu verfaufen: — — 0% erſte Hopotbefen — 
—Auf bebautes Chicagõ Grundeigenuum — 
$1000.00...... Grundeigentum. .....$8500.00 
2500.00... 5200,00 
2000,00. 20.0» 
1500.00, 00... 
1200, 
1000 
LUU, 


2 


97 700.00 
zo... & 2500,00 


2200.00 


Wurneer 
00 
UU,.. 


— Reine Kat ——— 
kichard A. Roc, 25 N, Dearbern \ 
Ubends: 555 North Abe., Ede 


7. Flur, | 
Yarrabee Eir. A 
in” | 


Greenebaum ons Bant & Trunt 
Companvd, Kapital $1,850,000.00, verleiht 
Geld auf Grundeigentum und zum Bauten. Nie 
drigiter Zinsfuh. Sichere erite Hhpotbelen umd 
Bonds, in beliebigen Summen, auf bebautes 
Ehicapgver Grundeigentum zu berlaufen, Geit 
60 Jahren bie beitbelannteite Bant für auslän« 
bife Geld», Wediel» und Ebedgeihäfte. Bom 
Mat ar in unferem neuen Heim, Ede LaCalle 

u Madifon Straße. Verläumen Eie nicht, Diele 
wunderbaren, modernen Räume, fowie Bault3 
anzuſehen. 26ap* | 
was S bauen wollt, wir fagen 
foitet, ohne Auslagen für Eucd 
eine MAnleibe ınd Pläne md 

„ ; un gen ohn 
Mu Ittc IN 


Dea 
„Li 


< 


Ihr 


born. 
Tiul*% 


Ar 


H. Kraeme 

La Salle Straße 
— ld 

zu verleihen auf Chicago Grundeigentum zu 

niedrigen Zinſen und geringen Unloſten. 

Gute erite Hhpotbelen und Bonds mit Garantie» 
Rolizen zu verlaufen, 2nd,momila* 


3. Sohn, 
118 N, Suite 401402, 


Suche $3000 — erite Hhpotbel auf modernes 
Flatgebäude, Nordjeite. Adr.: B. 741, Abend 

dimi 
ge 
auszu 
dimido 


2 


ſucht 8400 


inſen 


leihen 
Bartner 
poſt 


zu 
um 
” Abend 


ion 


rompt gemacht 
31, Prozent 
wenn gemünidt. 
b, 109 } 


Compar 


u berleiben auf 
3034 N, 


Hauseigen 
Robey Eir, 


Privataelder auf zweite Gwpothel ml 
verleihen, auf verbeilertes —— | 
feihhte Zahlungen, mäßige Raten. 

127 N. Dearborn 


-i 


Plotle, 1 Str., Zim⸗ 
110f*& | 


Yür auderläffi aite Be ** in Hypothelen⸗ 
Angcicag beit ndet Euch an 
& Schepler, 2001 Lawrence 


Diden 


Spezialität. 
one 
. Monroe 


& 


Geld auf Möbel u. j. w. | 
gen unter d dieſet Rubrit 2 Cents das Wort) | 


Ulles Geld 
auf Eure Möbel, 
badt c 
ur sabien. 
sir 5bezablen Eure Shulden,. 
or "tönnt, das Geld foiort haben und nah Be- | 
eben zuric tzablen in wöchentliben oder —2 
nt Spre &t dor, ichreibi oder teley 
olyhb 3075. Fragt nah Mir, Epiper. 
tdardb Gredbit Bomvanb, 
Sartford Bilde. 2 


das Ihr haben wolı') 
ianos, Plerde und Wagen elc. 
bi5 zwölf Wiomaie zeil zum 


in 


8S. Dearborn St 


br Selb geZraunen! 
‚ in einigen Stunden, 
-itfeite, wenn Ihr jeiden. 
Möbel oder Piano, e3 it beveuicnd 
Koiten find nur balb io grob, als 
die Du Town Companies beredinen. Stleine 
monatlide Abzablungen, Ebrlibße Beband- 
lung. Seine ehbrbare RBerlon wird abgemiejen, | 
Geld erhalten au baben. 
Chicaaa xoan Go, Yu 
Zimmer 207 ‚Bant Bidg., 
Diabiſon Halſfted 


omm 1 ; 
woilt | 


Ic 
mit 


VDE 
stilger, Mar. 
Floor, 
goin*: 


Pia ın0-Dar: 


id-Eity 


und 


Straße, 


ishrin 
Riedrige 


leben, $25 


taten Tür Nöbel ’ und 
für 75c monall. $50 ‚für $1.50 monatl, 
n. it aeben ie Sorteile, | 
elepbon: Gentral 5495, 
2 Keller Nat 
andolph, Zimt. 44. 
ifb* & 


ö — 


al 


Nähmaichinen, Bicyeles x. f. w. 
(Anzeigen unter dieier Rubrik 2 Gentd das Wort) | 


Singer Nhmaſchinen, 
Lraudte 83.00 aufwu its 
billigit. Offen aud 
id abe Zcdamid 


50c mwödentlid; ge⸗ 

; narantirt. Reparatuzen | 
benos, 357% Belt Norib | 
zir. 17jlımz 


Ulle 


don Drop Head Näbmaldinen, 
Sultan, 3249 Lincoln Ave. 
4ol*% 


Sabrilate 


i ä — 


| (Anzeigen umier Dieter Yirb 


Automobile u. f. w. 
rit 2 Genis das Bort.) 


Zu verlaufen: 1—6 Zu inder (7 Baffagiere) | 

neu geſtridene neue Ze erg Karburator;.) 
ebenfalls eine 5 Ballagiere, 4 Splinder (neuer | 
Zop), neu aciiriene Kar; biefe Gars find ım| 
allerbeitem Suliand, irgend eine annchmbare | 
Offerte afzeptirt, 2706 Indiana ve, Are 1: 

Galumet 6214 SnoE | 


| Halited Str, Ede North Uve., 


| (Anzeigen unter 


(Uinzeigen unter diefer Rubrit 2 &iS. das 


Su vermieten: 2 fdöne 
leihte Hausbaltung. 1743 
Dittman, 


) 


Zeus Bad, für 
dawict Etrabe. — 


Su vermieten: 4 Zimmer lat; Zoilet und®ad. 
$10, 1513 Ordard Sir, 


Zu bdermieten: Neues, modernes 6 Zimmer | 
Prid-Flat, $20. 4006 Echool ir. 


Bu vermieten: Zivei 4 u di ein 5 Dimmer Flat | 
mit Bad. 1319 Scogwid < 


Bu bermieten: Gebe von meinem 6 Zimmer 
lat 3 Zimmer mit Bad, Gas und eleltriihem 
licht ab, Nordfeite, Preis nad Webereinkunft. 
Adr.: DO 56 Abendpoft, mido 

Bu dermieien: 7 belle Zimmer, Bad, alles in | 
DOronung. 1929 Burling Sir. 

Su vermieten: Bmwei 4 Zimmer 
mit Eizimmer, 1901 Bilfell Str, 


eins 
st V. 


Flats 
Ece 


Zu vermieten: 2., 3. und 4, Stodwerf 
des „Abendpofl” » Gebäudes, 223—225 
®. Waibington Str.; arof, bel und Luf- | 
tinz Dampfbeisung. Näheres beim Ge- 
ihältsiührer der „Abendpoit“, 223—225 
W. Waſhington Straße. 


Zu bermieten: Store. und Balement, 
Piilmaulee Übenue, Siore und Balcment, 
Crawford und Belmont Ave. Ein Zimm:r 
Slat und zivei 4 Zimmer ilats, 

Chas. Scergers, 1138 R, Brand 


Str. ö 
dimi 


Zu vermieten: 
$10 monatlich, 
wid Eir., nabe 


Su bermieten: 2 Bimmer $5 und 3 Zimmer | 
$7. 2107 Herndon Etr, dimi | 


Yu bermieten: Pradtvolle neue Wohnung, 4 
Rimmer, Bad, eleltriihes Licht, Hartholgböden, 
beil, Gute Berbindung. 3464 R, Glarf Straße * 


4 cCcone, helle Zimmer; un 
Gıte Rachbarſchaft. 1520 Sedg 
North Ave. dimidofria 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents dad @ 


Deutide Wittwe bat 
Damen oder Herren, 
Balmer Str, 

Vermicte fauberes, 
aucmlichfeiten, 
Gait Chicago 


Simmer für eine oder 2 
mit oder obne Board 


104 
iss 


( Iuftiges Zimmer, 
Gebhmeite, 2 Bilods bom 

ive.,, Apartment 6. 
Zu vermieten: An Aröciter, möblirte Einzel: 
und Doppelzimmer, 3715 Langley Üpenue., . 
211l,1m 


Vermiete neumöblirte Zimmer an Deutfche 
und Ungarn; $1.25 wödentlid. 643 Divifion 
Str., milden Xarrabee und Halfted. 


De 


ou 


alle 
Ssce, 
miirion 


Zimmer an 
oder obne 


„u vermiete n: 
Ebeleute oder 
Board. 2177 


Schön 
jungen 
Eunndfide 


möblirtes 
Mann, mit 
de, 


zu vermieten: Möbli ries 
Betlzimmer 51 


Samilie; 
Glart Sir. 
Geluht: Junger Mann 
Mann, 24—30 Sabre, 
elegantes Frontsimmer Biano, Auf Bunſch 
Board, nabe Lincoln PBarl und Eee, Adr.: 7 
323 Ubenbdpoit, mid, 


wöchentlich, 749 


wünjt intelligenten 
als öimmergenoffen, 


Bu vermieten: Zimmer an eine oder amweißer- 
foren, mit oder obue Koit, 742 N, Zrumbull 
Abenue. mido 


$1.7 15 
Madifon Eir. 


belle, luftige Zimmer, 
Telephon, eieltriibes Licht, warmes Wailer, 
Breite VBoerlebrsverbindung. 2168 Gunnbfide 
ve. 2, Blat, nahe Lincoln Ave, und Montroie, 
mido 


Bermiete möblirte 
ver Woche. 


Srontzimmer. $1.50, 
Frau Kunze, 570 


Bermiete zwei 


BIN 
W. 


Bad, 


Nermiete au intelligenten Herrn ihönes Bim- 


‚feine Soft, $6 die Woche, 1446 
tvaße, 


in 
Zu bermieten: 
oder 2 


Möblirtes 


t Srontzimmer an 1 
Herren. 1515 


Sarrabee Strahbe. 

telles, Teparates Zimmer, Bad, $2, 
Lincoln Barl, an anitündigen jungen 
sugcben, Deutihe Pribatiamilie, 1617 
Strabe, 


nabe 
Mann ab 
Mobami 


In vermieten: Freundliches 
berater Eingang; beihes 
an unberbeirateten 
pe, 1 Blod 


Bu vermieten: 


srontzimmer, 
Balier; Bad; 
Manı, 1705 North Barl 
von Rorid pe, und Wells tr. 


Schönes Frontzimmer, 


ſe⸗ 


1606 
oberes Flat. 
mido 


Su vermieten: Helles Srontihlafsimmer. 1629 
Mobami Straße, 


— 


Bermiele eingerichtetes Zimmer, 5118 Xbroop 
Sirabe, dimi 
Vermiete 
Woche 
1. Flat, 
Yu bermieten: 
für leibte Hansbaltung, nabe Bart, 


vrãchtiges Prontzimmer, $5_per 
2143 Hubfon Übde., nabe Lincoln Barf, 
dimifr 


512 Velden 
bimido 


immer, $1.50, leichte Haushal 
elel Iches idt, 606 "N. GElarf 
Dimift 

Frontzimmer 
Bequemlichleiten, 
<tr., 1 Zı 
dimido 


buncs leparalte 
inoderne 
N, Klar! 


an 
derren 


dDeutihe „rau 632 


Zu vermieten: 2 belle Fronizimmer, aufam- 
menbängend, an 2 Männer oder für leichte 
Sausführung, Telepbon, Yö5 Wligeld Etr,, nabe 
Sul llerton Hodbahnitation. din 


bermieten: 
„mmer $1.50; 


Clarl ir, 


Germania 
boppelte $2.00, 


Hotel, 
33.00, 


ft 602 N. 
D1il,imwX& 


z Shone 3 


Srontzinmter 


öl lirte Yimimner, bell 


vi 


moöblirte vr 
billig; jew: 


ontzimmer 

rat. 506 Nortb 
15jl10% 

RUFEN — 

ton: Moblirte Zimmer für 


Arbeits 
0 Eaft Allinois Etr, 


15jliwX 


Zu vermi 
leute. 


Zu mieten gefucht. 


1 Anzeigen unter dleſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


mieten geſucht: 
Gentitlefarın 
ien an Mr. Schelden, 


ihicaao 


5 bis 10 Acres 
nahe Ebicago. Briefe 
1561 Glbbourn 


Hühner 
au rich 
Avenue, 


Zu 


ıQq 


toe inridhtungen, Wairinerie uiw. 


Geichäf 


| (Ainaelgen unter biefer Nubrif 2 2 Eents das } x dort) 


Kauft Eure Laden » Einritung bet 
eberer, 

M tadiion Strabe. 

Geibäft, aud einzelne 

Breife und beite Duas 

eigene Fabrilation. 

allen modernen Gxrempla 

Dell 0 ung 


1diton 


deit 

für jedes 
niedriaite 
irt, linfere 
nteins in, 


ıtsrcume, 
ungen 


Serlar 

onatlid e Zah 

24% 
141, 


Xciepbon: : tontoe 

— — Irdimi 
Bargains für Drudereien! 

Su verlaufen: Gine Anzahl Renale, 

Käiten und Ginichiebebretter, billin. Nä 

beres beim Seihäftsführer ber „Abend- 


poit“, 223—225 W. Waibinnton Straße, 


© 


Zu verlaufen: Ein Geldiärant, 30 bei 
lia, und ein eiferner Bücheriranf, Jos. 
ion, 016 Milwaulce Ave 


38, bil- 
Mar 
mido 
für Zi⸗ 
Soeder, 
Dimi 


neue Gafbregilier, 1 
billig jur Baar, 
Ave, 


ju derfaufen: 2 
garccn-Koumnier, 
> 28, Korih) 


— — 


Kanfs- und B rfanfsangehste. 


(Anzeigen 
u berfaufen: 


Nangen, wie nei, 


20 Kur 


Awning ohne Eiſen 
‚ Avı 
nido 


60 6 


Saft Chicago Ave 


Bargain in Glektriidhen Fixtures! 
Aus Meiiinı nemadıt, 
mit großem Borzellan-Shirm. Vaſſend 
für DOffices, Läden oder Lanerräume. 
Näheres beim Geihäftsführer 
„Abendpoit“, 223—225 


’ 223— r 


Straße. 


| mıen: 


— } fein, 


— 


ıquter 


Mdr.: © 


la | 


uliwa — 
Frontzimmer für | - 


miirion | 


das 
Sedgwid | 


billig; | 


<hön möblirtes Srontzimmmer | 


einzelne | 


unter diefer Nubril 2 E18, da® Wort ) | 


für 4 Lichter, | 


der | 


— — — — —— —ñ —ñ —ñ — 


WB. BWafbinnten | 


(Anzeigen unter biefer Aubril 2 Cents das Wort) 


$285 Taufen meinen Ede-&rocert», Delitatef- 
fen, Candb-, Sigarren:, Tabak .und. Icecreams 
Store; bin frant und muß fofort verlaufen: 
beite Eihen-Firtures, Fleifhfhneider; ganzer 
Vorrat von friihen Waaren mit gutem VBaarges 
fhäft; jals br einen guten Laden wünf t, Der 
anfser dem Lebensunterhalt Eriparniife idert 
biete t fin bier die Gelegenheit; deuiich-amerila- 
nifbe Nahbharihaft; nehme $150 Baar, Reit in 
f!einen monatliden Bablungen an aute Leute; 
feiner Plas für Dann und Srau ober amwei Das» 
Miete für Laden mil einem pw en, lufs 
tigen Zimmer $10; handelt janell; nie zuvor 
engegeigt, 2056. Rennet) Ave, Nehint Urmitage 


| cder Fullerion Ave, Ear. 


Habe zu verlaufen 32 Saloond, mit und ohne 
Lizens, don $500 bis $10,000; 7 Groceries, mit 
und obne Yutder Stores, bon $800 bis s350); 
8 Delilatelfen-, Eandi und Zigarrenläden, beite 
Eden, von $225 bis $1800; 4 Vädereien, von 
750 bis $1500; 5 Roominghäufer bon $350 
bis $1500. Wer überhaupt ein Gefchäft, fann 

was e3 will, 'auell laufen oder berfaufen 
will, aehe Morgens 9 nad 1555 N. Halfted Etr. 


terfaufe billig! Möblirte acht Bimmer Woh · 
uns, nahe Lincoln Park; Dfendeisung; Miete 
825: gute Nahbarigaft; vier Zimmer vermietet; 
Gute Selegenbeit fire junges Baar oder Dame, 
uk Sofort verfaufen, gebe nab dem Weften. 
Yufzurufen Bormittagd, Telephon: Diverſeh 
ö mifr 


verlaufen: PBüderei, 
Auguft dverlauft tcin, da ich die Stadt 
Käufer fönnen fih obne Anzahlung 
Aſhland ve, -—— iq 
‚u berfaufen: $400 laufen gutgehende Bäderei 
auf der Südfeite; gut beficdelte Nahbarichait. 
5027 Wentwort) Abe 
Enns 
$350 laufen 14 Zimmer NRooming 
feihte Abzablung; Miete $40,. Eggert, 
Reaper Blof. 

Su derfaufen: Home Balerhy, Delilateffen und 
Lund Kombinatio! Geſchaft in febr feiner Nach» 
barj&aft. Zuen ein feines Cafb Gefhäft (drittes 
— iftsjabr); mu wegen Ztadiverlaffens ber- 

aufen. 453 Eait 63, Eir mido 


ſtets 
Einnabnte- 
N. Halfted Ct. 


Zadengcihäft, muk 
bie 1, 
veriaffe, 
iıberzengen. 5224 


D 


Houſe⸗ 
Room 1, 
mitt 


a 
x 


gen Heirat verfaufe ich 
‚ 18 möblirte Simmer; 
wert doppelt: Mas. 9. I 


omir ighaus, 
‚aute 


ko 


Deli fatejicı ttores 
mäßig: beite Xaae; 
1555 N, Halfted 


mit 
8; borichrifte 


>, Iofori built 


iderel 


J atier | 
große 
Str. 
Fur⸗ 


Einnahm 


verlan 
und 


fen: Zin Ebop, Shee Netal, 

Headh Roofing, wegen "odestali‘ 
54 Abendpoſt. miſaſo 
mit Rep airing we⸗ 
> Isaarenlager, 1941 
bkari. 


nace 


u berfanien: 
Todesfall 


»Ide,, 


en ub Store 
Kleines 
Morgan 


gen 
Nkorgan 
verlaufen: Delilatefien, 
Chicago Yve., Eike 


Marfet. 
Agenten ver⸗ 


brocem, 
ziaie, 


verfauien: Delilateffen- und Fiſch— <tore, | 
steine Agenten, 2807 Diveriey Ave, 
verfaufen: „Shönes Lund» 

gute Nachbarſchaft. 


und Reitaurant- 
Phone: Superior 
2611w | 


„ Verlaufe 2 Stühle Barbieribop, 15c Rafieren. 
40 Eottage Grobe be, 


2u11w* 


Muß verkaufen: Candh- Kuchen⸗ 
ice Cream, Laundtcy⸗NRotion Siore: Iabre 
etabligt; nabe 2 Xheatern. Frau irant. Rein 
Humſng. 4351 Wentworth Abe. 

Bäckerei, 2 Jahre im beſten Betrieb, 
lrantheitshalber ſchnell vertauft werden. 
T 322 Abendpoſt. 

Su 'berlanfen: 
zumuten » 
Kot. © 


Bigarren», 


muß 
Adr.: 
—jont | 
9 Kannen Milh Route, mit | 
tafhine, mit oder ohne Haus und | 
Aedvale Abe, midoft | 
gu derfaufen: Tee, Kaffee und Deiitateffen- 
Store; nute Gelegenheit für einen Wann, der 
Geihäft veritebt. Nabzufranen Abende, — 
Miete $12, Lenie 21% Jahre. Yldr.: 335 North 
Mafon ve, Auitin, Zelephon: Auftin 1588. 
St de laufen: Barbier Shor. Ein gutgehendes 
GSeihäit. 4723 Co, Halfted Str. mido 
Zu berfanien: SHardiwareitore und Xinihon, | 
oder zu beriaufden für Farm, 1507 Elybonen 
Avenne. dimido 


33 S. 


Zu verlaufen: 
Lincoln Barf. 


10 Bimmer Room inghaus, nahe | 
1959 Lincoin Ave, dimido 


Verlaufe gute Einribtung bon 
alles fait nen, Möbeln, 
daarmatraßen, Alles das 
Kommt ſchnell. 837 Cente 
Sront-Flat. 


4 Zimmern, 
Gardinen, Geichirr, 
Beite, für $200, 

e Str, überm Etorc, 
di—ia 

Dairh mit aller Ma- 
Milgwagen, 1 Treud, 
dimido 


Bu berlaufen 
fhinerie, 3 pierden, 2 
Adr.: H 264 Abendpoſt. 

Bu verlaufen: 
fofurt 


Moderne 


t Wbholeſale Käſe- und Fiſchroute, 
ſpotibillig, 5500, wert das Doppelte. 


1747 N. Suirfield Ave, "Phone: Armitage 529), 


dimt 


Zu verlaufen: Schuhbreparatur-Shop, billig. — 
901 N. Wood Etr, dimido 


Bigarren, Tabak, 
‚Haus oder Auto- 
5 SHillgrobe Abe, 


16 


Jcecream Barlor, 
Lundcounter, 
mobile, 


Candy, 
bertaufbe Kot, 
La Grange, U, 
itio 
2 Stüble, 


berlaufen: 


C Barbieritube, 
Clebeland 


Abe. 


biliie, 
16,!1o 
wegen trantheit Ihönften 4 Ctüble | 
der Weejtieite, in feiniter Ge— 
4 North Krawford Ade., nabe Mia: 
17il1m& 


Berlaufe 
Mar bop 
Ihafiz 
diſon 


ae, 
ci, 


Geihäftsteilhaber. | 
Anzeigen unter dieſer Aubrit ⸗ Cts. das Wort > 


200 ) bis 8300, 
beriiebt, 


NS langt: Bartiner mit $2 
»ole, woelder irmarbeit 
Yer.: T 317 idvoſt. 


De zutſch 
BT bevorzugt. 
Aber 
Sbop, oder 
hrlichen M 


zu 
can. 


dimi 


und 
heit Fiir 
ndpon 


»ariner 
beriau 


Kıny 
-IDT 


für RBaintitor: 
ten; belie I 


$& “be 


elegcı 
m 


Ubaber mit 


>00) ©c 
52 


riamat. per! 
Ay ılDpV vo 


lid 


veflirt: 


Dario 


Be sartifeliabrif 
ren Zeilbaber 


fucbti auderläffigen tünge 
mit einigen 


bundert Dollars. 
beraler Isobengebalt, jowie Gewinnanteil. 
jtallenntniffe unnötig; 


Erfahrung unndlig. 
probezeit geſtattet. Vrieflich: H 230 Abendpoit. 
18111wæ* 


zyp 


— ———è — mn nn nn nn nn — — 


— —— — — — — — | 


Heiratsgeſug e. | 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 5 Gent3 das Wort 
aber feine Anzeige unter eine m Dollar. 4 


—E—— Mar 
Familie, 
ſucht auf dieſem Wege 
hen in agleichen Be 
ven Errern woh bevor 


13 aufrichtig ſein. Adr.e: O 


kann 


de 


si 


altervoller fircbf 
mit ſtetiger 


amer 
Ztelli 
ein ebrii 
hält 
mat: mr; 


Abendpoſt. 


ing 


geſuch. 

Jahre 
öchte 
vBttwe 


Ein aufgeiwedter deuii 
ali, mit guten Geſchäf 
fin mit einem adt 

mit eimas Geld 
Wriefe in Deutlich 


baren . 
belann J werd 
oder Engliſch. 


Denticher Witiiver, obne Stinder 
aniiih, mit gutem »eim und G 
ht auf diefem lege die Belan 
veuiichen Mädien dienenden 
siũhrliche Brieſe 


al 
möglich mit Bild, 


kur 


in alleinitchend 

alt, feine Kind« 

dei in vielen 
und Teınen 

rt, bei ten Yobn 
halt eii Iwen oder 
MNädchens zweds Heirat 
bon gutem Staralier, - 

bausbalten fa, mit einem Kind nid! 
gefhloifm, Nur Ermimmeinende brauden ji 
n unter der Mdr.: 3 Til Abendpoft. 


öſterreichiſch 
mach 


mem 


lanıif 
narıiwen 
Iyillipe 


Io: 
Dice 


meld 


Bierde, Wagen, Hunde, Bögel u. f. w. — 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort) 


gutes 


taufen 
Arbeite 


gute 
pierd, 


Erpreh- 


13:6 ®, 


Farm Stut c, 


Cir. 


ober 
79. 
ven fprehenden Papagei: 
6029 South Park Ave., 2 
lalon 


Berfanfe Gelbfö 
billie. (Bormittag: 


wo Bund 
Dump 


sy yferd: $20 Doppelae: 
2418 Superior Str. 


HM 


Wrbeit: 
Wagen, 


fauien 1300 Bid, 


. ſchweres P ſerd. 724 
Iseltern Abe, i 


modimi 
Billig, autes —DE 71; 
Koblen: Dard. 17jl1m 


Bu verlaufen: 
und Sarbard ® ibe., 

Eure Auswahl" su laufen oder zur mieten: 100 | 
Pferde (1000 bis 1800 Pfd.), brauchbar für 
jediveden Zwed, Mag Tauber, 1720 Milmantce | 
Übe. 19in,imoE | 


| 
| 
Farben, fyırnik und Lad. 


en (Ainzelgen unter d diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Billard und Podet Tiice. 


Bu berfaufen: Billard-Tifce, vollitändig ncır. 
Carom oder Bocket, mit vollſtändigem Zubehör, 
3115: gebrauchte Aiſche zu herabgeſetzten Re 
fen; "leihte Zahlungen. Bir vermicten Tif 
mit dem Pribilegium, die Micte vom Staufpre s 
obzuzichen. Jigarrenladen » - Einrichtungen eine 
Spezialität. The Brunsivid « Balle + Eollender 
Co, S. Babajh Ude, blan 


dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Farben 51 
weiß. 
82. 76. 


die Gallone. Farben und 
beite Qualität. Regulärer _Rrei3 $1.25 bis 
Nie wir das maden: Stains, Enamels 
md Karben au weniger als Koitenpreis, Tau⸗ 
ſende von Kannen Farben, an denen nur die 
Gtifette oder die Kanne leicht beihädigt find, 
werden und von den Fabrilanten zugefchidt. Der 
Ruf * Farben ift befannt, Kommt und febt 
dieie Waarcır. Bofıbeftellungen prombt ausge 
führt. Central 


Saint Warebonfe, 
1534 ©o. Weſtern 
Ganal 189, 


be, Chicago, Xelepbon: 
49mai* z 


— 


die Nachfrage nach „Drivers 


richtet neue Klaſſen ein in Tag- 


| während des Zages beihäftigt find, an Nontag, 


| den 


Et de 


I nmentbeprlih gegen unteines Blut, 


\ + 


m mn ann nn nn mn en ernennen "u 7 


Möbel, Saudgeräte u. f. w. Gru.ideigentum und Hänies. 
tAnzeigen unier Dieter Hubril 2 Genis das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Audrit 2 Cents das Wort) 


Bu verlaufen: Bweifhläfr. Bett, 2:2oh Gas 
platte, 3 Feniter-Scrcend, 2 Baar Blantets, 
60 Eaft Chicago Ave., Apt. 6. mido 


Verlaufe alle meine neuen Möbel, Rugs, Dra 
verien uſww zu Eurem eigenen Preis. Alles faſt 
neu, Mrs, I. Abrams, 2452 Diana Court, 1 
BloE weitlih von Klar! Str. und Arlington WI. 
Zelephon Lincoln 2774, midofr 


Sur verlaufen: Ein Kochofen und ein Heizoien, 
fogut wie neu, fpottbillig, 530 N, Elizabeth 
Straße, hinten, mido 


Nordieite. 
Weshalb nicht Euer Deietögeld verdienen? 
Kauft Eu ein Haus! 

Neues 2-Flat Bridaebäude, in einer der 
ſchönſten Wohnbau- Diltrifte von LaleBiew. 
4, 5 oder 6 Zimmer in jedem Ylat; Hari» 
bolaverkleidung, Mojailiußböden in Trep- 
dengängen und Badezimmern; eleftrifche3 
Lit und Fiztures, alle Zimmer delorirt; 
Quenace Etads, Nouleaur’, moderne 
‚Blumbing Sirtures; Individual“ Brick⸗ 
Porches: Zementitufen und Geilenmege, 

Maäunungen, Screens. 

20-jährige Erfahrung 
die beiten Materialien und Union Tags 
Arbeit in der Herilellung unterer Ges 
Bäude zu beriwenden, Wenn Ihr es nicht 
beriteßt, wie ein Gebäude erriihiet wer» 
den Molite, beingt zu Freund mit, der 

5 beriteht. Wi e e 
Unterfuding * aden zur genaueſten 
* Rachbarſchaft mit baulichen Vorſchriften. 

cahlige Bäume und Sträucher, Eleftris 
ſches Acht an allen Ecken, wodurch ein 
barf-, ähnliches Ctrakenoild erzeugt Wird, 

Weniger als Blods zu zwei Straßen 
badınlinien, dirett nay Domntoron, ohne 
umauiteigen, Dequem zur Ravenswöod 


Hohbahnlinie, Ein Slat jet vermietet 
an zuberläjiige Mieter, * 


30 Fuß Bauſtellen alle 
plaitert und dafür bezahlt, 
Epezialiteuern. 


reife: $5450, $617 75, 
Bedingungen: $500 
$25 bis $35 mon tatlic, 


ZTerfaufe fofort elegantes Leder Bett-D 
vort, Eßliſch, Stüble, ſchones Meſſingbett, guter 
Rug 8x12, fpottöillig. 2168 Cunnyiide Ube., 
2. Flat, nahe Lincoln Abe. und Montroſe. fie 

mi 


abens 
lehrte uns nur 


Bu berfa: fen: Storage Möbel, Rugs u.f.w., 
billig. Weit End Storage Warehoufe, 4025 
Madtton Straße. famido 


ar 
3 


BVerihleudere $150 Barlor-Set für $37, Daben- 
port, Mefiingbettitelle, vollitändig $25; Biblig- 
tbeftiih, Kugs, Couch, Koders, 3855 N. Hohyne 
loc,, nahe Byron Str., 2, Floor, dimido 


9 


Pianos, mufikalifhe Initrumente, 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort) 
Zu berfaufen: 80 Victor und Columbia Rec» 


ords, einzeln oder zufammen; Billig, 528 No. 
Hamlin Ave, 2. Flat, 


$30 Taufen gute3 Upright Piano, 1 
Halited Straße. 


Etraben ges 
Adjoiut feine 


$6475 und $6875. 
bis $1000 Baar, 


1961 Nord 
momtiria 


* Bm. Beuoston, 
1905 Belmont Ave. Tel.: Late View 1641. 


17il1m& 


> 


Zu verkaufen: Wegen Aufbruch des Haushalte 
bin ih gezwungen mein Mabagoni PBlayerBiano 
mit Miufil zu verlaufen, 735 DMontroje Avenue. 
"phone: Graceland 3776, modinit 


nahe Baulina 
und Xıncolnt be, 
Simmer, in ausgezeichneiem Buftand, 
fterte Straße, jährlihe Miete $ 
$500 oder mebr baar, $20 den Monat. 
Bm. Zelosty, 1905 Belmont PUve, 
Zelephon: Zale Biew 1641, 17jl110% 
$800 faufen $1500 Anteil in einem neuen 
2-5lat Bridgebäude, Eichenholz-Berkleidung, 
fail:Borhallen und Badezimmer, 
Licht, Surnace, 30 Fuß Lot; gepflaiterte Strake, 
aanz bezahit. Ein Blod _sur elelitiihen Stra« 
Senbabnlinie direlt nah Downtown ohne umzit- 
jteigen. Bequem zur Ravensiwood Hocbapır. 
Preis $6100, wert $6300. 
Wim. Zelos 
2359 Addiſon Str. Zeh: Wedceland 4578. 
Till 


Zu t verfaufen: 2:jtöd, Framehaus an Diverfey 
— w, 6 Zimmer Flaäts, Miete 3432. Preis 
83500. Handelt ihnell, Anton Riebandt, 2756 
Sontbporh Ude, monmila 


Speziell: 2⸗Flat, 


Station der 
Korthiveitern wi” 


4 und { 
gepilaı 
395, Preis 32976 


5 Rhonoarapb mit Nccord3 für $11. .00 — 
W. Kortd Ude,, nahe Sedgwid, 17 lliof 


W. 
$35 Jaufen $400 Piano, mit beſtem Zon. 
1056 Larrabee Str. 16j110* 
Zu verkaufen: Nur 870 für ſchönes Kimball 
Uprigbt Btano, $5 monailih,. Gros, 1549 Wells 
Str, nahe North Ave, 10jL,20 


Bor 
* X 
357 


Mo⸗ 
eleltriſches 


Deutſche Records für al alle Maſchinen. 
25 Weſt Lale Str., nahe State. 
—00-0 


wous 


Unterricht. 
Ungeigen unter dieſer Rubrit 2 Cenis das Wort) 


> 


Berdbet Chauffeur! Jestzt ilt die 
Seit zur Erlernung diejer febt guien Profeſſion, 
war nie größer. 
fofort nah Qualifigirung 
Wir wenden das „Sim: 


Prägtic ges 7 Zimmer Heim, Har tholaverfiet 
an beim Unterrichten, Un, | dung und -Fußböden, Bridbajement, Bad, bei 
ſer Maſchinen⸗S Shop iſt vollſtãndig eingerichten —* und faltes Waſſer; gepflaſterte Straße, arte 
mit  loftipieliger Mafchinerie und Zubehoer, | Draablt, Tot 50X125; ein Blod zu zwei Str 
Engineers don anerfanntem Ruf werden Cu benbahnlimien, direft nad Downtown upne um 
Rat erteilen, $10 und $15 Klaften. Lizenz pofi- | sulleigen. Jebiger Figentümer ijt Expert Land» 
tid garantirt, Tag- und Abend-Kurie, Ihajtsgärtner, hat den ‘Blap in ein kleines Pa— 
Federal Aif’n of Auto Engineers,|radies verwandelt; Blumen, Sträuder, Raten 
1214—15 Jadfon Blvd., nahe Racine Ave. und Obſtbäume. Einziger Berlaufsgrund: Play 
are Til,imtz | it au grob für Samilie, die nur aus zivei Ber: 
— | jonten bejteht.* Preis $3950. $800 Baar, 820 
Automobilfhule monatlich, 
und Abend» Ze:osth, 
furien, Spezielle Abendfurfe für Diejenigen, die | ze.: LafeBiew 1641. 
1711108 
Tauſch. 


dehme kleines verbefſerles oder unbebautes 
Kar tum, oder $1000 Baar ais erſte An⸗ 
aablung, auf niodernes, fait neues 2-$lat und 
Scjement Brids und Steingebäude, 5 = 6 Zim- 
mer, mi moderner Plunoing in ‚jedem Pla: 
Brei $5550, E 
Billiam Zclosty, —* Belmont Ave 

Zelephon: Safe Biew 164 171i11w.* 


—DE 2⸗Flat, 


Bir lönnen Euch 
Stellung verſchaffen. 
plifteb Spitem“ 


Kortb Shore 5 
Gm. 
1905 Belmont Ave, 


Mittwoh und Freitag Abenden. Taglurje, $35; 
Ubendlurfe, $25. Auf Abzahlung. 


Zel.: Graczland 760. 3551—53 Sheffield Ave. 
24jan*& 


Guglifcher Spradhunterridt für Eingewanderte. 

Leichte Methode. Preiie müßig. Steine Doraus« | 

zahlung. 1523 N, LaSalle Str, Ottilie Roehnte. | 
silfafonmilm | 


Die einzige deutihe Automobilihule in der 
Stadt. Viele Nachfragen für deutiche Chaufjeure 
und Steparirleute, Keihte Zahlungen. Tag» und 
| Abendtlafie —— School of NE suis 

2ip* 


Eure Gelegenheit für einen 


nördlich von Sebing Part 
Bldd., 6 Zimmer in jedem Flat, Bad, Gas, 
heihes und Taltes Waſſer. Hohes Bafement, 
SYartholgverlleidung und -subbüden,. Gevflaiterre 
Straße, ein Blod zur Sirapendahn, $3500; $500 
— 820 den Bonat. 

Wi. Zelosth, 3801 N. Weſtern Ave. 

Zelepbon: Lale View 1641. 17jl1m? 


3 4 Zimmer und Bade 
zimmer, hoher Dachboden ımd Bafement. Nass 
c ° 3 werden Euch belfen. 23 Süd Fifih Avenue, | xincoln und Belmont Eirabenbabhniinien. lie 

rechſtunden von 9 bis 5 Ubr. | Straßenverbefierungen 


bezahlt. Preis $2375; 
$400 Baaranzablung, 
Kinder bon 3 Bid 5 


$15 monatlich. 
Im. Selosty, 

men; wegen Näherem 1905 Belmont Ave, X Laie View 16 — 

I 325 Abendvoſt. 


A. 

17111104 
$750 Taufen Anteil in freundlich er Cottage, 
Bridhafement, 5 Zimmer, Bad umd offered 

Flumbing anf Main Slsor, mit Flat Finiſhed 
in Attic, zetzt vermietet, wodurch eine weitere 
Einnahme erzielt wırd in Eurem Eottage:Heim. 
Sau in eriter Klalfe Zuftand; gepflaiterie 
Citabe; alle Berbeiferungen bezahlt. Beauent 
a dret Karlinien direft nach Downtown ohne 
injteigung. Brei3 $3250, 

Ih 


Belo e 
zel,: Late Bien 1641. 
171108 


Größter Bargainin Lale Diem 
lieber 13% an der Geldanlage, $4200 Taufen 
zweijtt ödige3 Sramegebüude, Laden und bier 
vlat3: Miete $576 jäbrlid. 
Frank Be c, 3934 N, 


&, Laflin Str, 


Perfönliches. 


(Anzeigen ur unter dieter Rubrit 2 Cents das Wort) 


Seht zu u Beterfo n'3 mit Euren fchmerzen- 
Füßen, Seine Shude und ipplians 


— 


Chöne Cottage: 


Sabren in Pflege denom— 
ihreibt an die Adrefle: 
mido 


Notarielle 
ftamente uf. 
Eartorius, 
Etr,, 


Bealaubigu ıgen, Bol Ilmachten, Te⸗ 
tv, brompt umd zuberläflig bei 
Deffentlicher Notar, 225 Waſhington 
Abends und Sonntags 1938 Mohaplt Str. 
Solmifrfomo* 


Rerlangt: Eriter AI laffe Tool⸗ und Die— Maler 
als Superintendent einer Fadrilanlage auf ver 
Weftfeite, Dauernder Roiten und guter Lohn. 
Muß $1000 Kaution ftellen, der 6 Broz. ‚Binfen 
bringt. Bei Beantwortung gebt Iei;te Arbeils» 
ftelle und bollitändige Einzelheiten unter Adr.: 
3 2% Akbendpoji. modimi 


—— Paperdanging, 
aut und billi 
Schmidt, 


Bm. 
1005 Belmont Ave, 


2 
> 
* 
J 


Calcimining wird 
ig und unter Garantie ausgeführt. | 

506 North Ave., Tel, Diverfey 9082. 

20jl1m&E | 


Hüfelarbeiten_alier wie Betideden, Jo⸗ 
dien, Sviben, Kanten etc. für 35 Eis, dis‘ 5 | 
Die d, je nah MWiufter und Raccrial. —R 
crgefanacne Arbeiten fertiggeitellt. Mr3. H. 
Hart, 86. Place. 


Piano⸗ Stimmen $1.00, 


Robeh Str. 
montifr 


Art, — 


8500 Anzahlung laufen 3ſtöck. Gebäude, Store 
und 3 Flats (Goldgrube); Preis $4900. 2125 
Leland Avbe., Thiel. ſaſonmi 

Größter Bargain an Diverſey PBarliwah, 
| Sramebaus, 2ot 75 Fuß Sront, 5 und 6 
mer, Kreis $4200: 
madt Offerte, 
Avenne. 

Großer Bargain! Ein Block von Hochbahnſta⸗ 
tion, 7 Zimmer moderne ‚Refidenz, große Xot, 
ihöner Garten, $2800. 4 Zimmer moderne Gots 
tage, mit $2100. 

Lutlen & Mitchell, 


C. 
17i LLiv& 
Humbol dt 4590. 
17jl2m& 


SU N 


2itöd, 
Zins 
muB fofort verfauft werden; 
Unton Riebandt, 2756 Soutbport 

momiſa 


Tel. 
Konler Kräuter-Tee 
utſfcher Blutreinigungstee 

Stärkt das Syſtem und erteilt neue Lebens— 
lräfte. Für Kinder und Erwachſene im Frühjahr 
Geſchwüre, 
Hauttrankheiten, Rheumatismus, Magen-, Leber⸗ 
und Nierenleiden. 

Preis 25 Et3.; 5 Packete für $1.00, 

Bu bezichen in allen Npothefen oder direft 
bon der onler Nemedie3 Co., 
North Mlve,, Ede Cleveland. 
smaitz | 


1411 Belmont be. 
Bar immer, Bad, bring! 


860 * 


Set däude 3—6 Simmter, Bad, 
nur $5200; Paar nötig $17 00. 
t— Sojfetti, 2411 Lincoln Av 


dimif 


bring! 
153 W. 


im Geiwäft auf 
Baumeilter von 


demfelben Blase, | 

Häufern, Läden, lat3 | 

1.1.10, liefern Selb, Pläne und Boranichläge | 

frei m bauen fomplet. Keine Extras. 

Badbdo d, Bond & Co, 25N. u = 
9gp3* 


Bridgebäude, zwei Fla:⸗ 
Preis 35600. AÄdr.: — 
Nachzufragen bei Pope, 242 
161 It t 


2 „Sabre 


- Du berianien: Neues | 
ir find und 5 

Cullom Abvo. 
Warner Abe. 


Mrs. 
41000 Taufe zweiltödiges Wohngebäude 
Miete $37, Rrecis 33200, Hudfon Ave. 

F. KRuedel, 602 Norih de, 
17511wa 


nt 

En er 7 ———— Bad, 
— Sie heute nad meinem Berzeihriß 2 
bon Erfindungen, die fehr in Nachfrage find. 
H. J. Sanders, 116 W. Van Buren Stt., I 


2Tia*t 


Billig! eiſtöck. Bad 


Saud, 2—6 Zimmer, % 

nur $2800; nabe Lincoln Ave. 

— Oscar! — Jofetti, 2411 Lincoln Ave 
dimift 


3 


_ NedhtSanwälte. | 
(Anzeigen um! unter dieler Rubrif 2 2 Gent3 da? 2 ort) 


} 
I 
I 
| 


Nordweitieite. 
8300 berdi 
p Ss iu “m! 


Fred FI Iot£e, denticher Rechtsanwalt. 
Alle Redtsiaden — beſocgt. Zraiti 
Art in allen Gerichten. Kat frei. 127 N, 
Teardorn Str, Zimmer 1444. 1b“, 


de * 


or 


ten? 


age 


GR 
— 


Alber! A. Kraft 
— *— in allen Gerichts 
eſchafte beiiens bei * Erbtchafien eu . — 
Iniprüde überail durbgeicht. Lebn \ ans, Ftiinwoo0» & BO, 
fi rt. Abſtraͤlte examinirt. Beſte carborn Straße. 
darris Truſt Blog av’ % \ > 


verlauf von Bauſtellen, zwei 
Rechtsaänwalt Paul A. F. 


ice Ave, G an Gentral, 
Ag — a R dc, ch von Catalpa 
Otis Building, Zimmer Nr. 
10 South LaSalle 


Europäer wünſcht di eſell 
Telephone: Franklin 795 


sanmwalt, 
zcfführt. BRile 


n, a 
pichlungen. 


1) 


Bor 
Ihirell 
{ 
Blocks 


Lind 


Warnholtz. und ie: 
1528, 
abe. 


+» 


Long 
( anfälliger 
Str verfawien; nur $175 für Innen:kots, $22 
1; Geiwältspauitellen an Central Yrı 
müßige Bedinaungen. 
* Woltersdorf 
Madiſon Str. 


& 
und 


Go, 
Aſhland Blvd 


ſomifr 


Deutcher Adryignt, offen 
H. ER 


ea rrabee 


Abends, Nat 
10,6 tentlic cher Notar, 
Streße, Zimmer 4. 


zn r 
Avenu 


ı,intk 
‚ eleitri 
Bücherſchränke, 
Leinenſchrant 
auf die Nordo— 

32000 Baar. 
19111: u 


| ur 
icborn Zit., 


.) 


zieht 
000. 


J 
torgens 


Zimmer Hänfer, 
gotien, eleftri» 


Zu verlauſen: Fünf und ſechs 

aſement, hoher Boden, breite 

Sicht; Straße geptlaitert, $2800. Zmeiftöts 

Häuſer, 55200; leiihbte Zahlungen. 

Dtto Dobroid, 3150 Iebing Barl Bivd. 
di—fa 


rıicher Ad» 
Dffice, 1546 


21jlimX& 


Tl 


Grundeigentum und Hänfer. 
n unter dieſer Rubril 2 Cents das 


itsbüro, deutſch-unga 
vartz Real Eſtate 
Zimmer 6. 


reies Austin 
in J. 
zit 


bolai, 
| Karrabee 


t 
2) ee * 
q It I 


fige 


$4750 faufen 2-ftödiaes Brid, 5 u. 8 Zimmer 
— Flats, 3326 Eryſtal Straße, nahe Humboldt 
Nordieite. Bart; 5500 Baar, Reft monatlich. 

; i 5q aftöd >. 3. Giejede, 2530 N, Samber Ave. 
veriauien: Eine 15% Geldanlage öd. user 10202 
3 Flat3, an NR. Nibland Ype., nabe 2 9,16,14, ‚ 
ein 4> md zivel 6 Simmerfla 

$4200, Hypotbel_$2000. 
1623 VD 


Ave., 


Wort) | 


‚Ange iger 


Zu 
srante, 
difon 
36 12 2, 


De 


2—6 Zimmer 
Brici⸗Baſement, 
‚Str, Miete 80304. 
Zablungen, 
e. 25350 NR, 

il15,16,17 


ir _ verlaufen: 2⸗ſtöck. 

Springfieid, 
Asphalt 

monatliche 
Giejed 


Flats, 
Furnace. 


Preis 


** 


eppner & Co, 


N. 
Floor, 
do⸗ 

F. 


ielroje 


1522 Elcbeland 
1 56 Cleveland WUvde, 
175 ‚ Ele veland Ave. 
19 2 Fremont Str., mact Offerte, leite Anzahl. 
Coot & Wederiin, 
1526 Yarrabce Sir, 


Miete $45. Sawyer Ave. 
X 1020 


* 


21 
83300 Anzahlung 
820 monatlic h 
und Zinſen faufen ein „Quetell‘ awet Flat Brid» 
gebäude, 30 Fuß Lot; "er lat vermietet, das 
| andere fertig zum Einzieben, 
$150 Anzabiung 
$10 monatlid) 
und Sinfen fanfen eine ö-gimmer Brid- Cots 
tage; es und Verkleidung; Kon« 
| rei Sajemen new und ftrilt modern, 
— Zuetell 
| 4101 “Sullerton Ave, 2201 %. Koitner ve. 


a 5mai*Xt 
2:6 Zimmer Arid, Kurmacebeizung, anttddifon | ——— 


Str., blos $5450. Blum & Abrams, 3790 Kleines, maffides Brichaus, 2 lets, an jehr 
Eouthport Abe, mifa | 


fhöner Strabe, 4 umd 4 Zimmer jedes mit ın) : 
u as: — Vadenimmer: Schieuderpreis nur 33400 

Gute Geldanlage, 84 Zimmer Flats, Brid, | Deenem Babea — 
auf 50 Zub Lot; Miete $1260; $12,000. Blum Chad. 5, Serum, 
& Abrams, 3709 Southport Av. Ave, miſa Er" 

Großer Bargain! Diveriey Rarkwan, atveiftöt- 
faces Sramebcus, 6 Zimmer Flat; Miete $432; 
Breis 93500: Kommt jofort. 

Unton NRiebandt, 2138 erh mob 


Bu . verfaufen: 3:5 Zimmer Slats Bad, Ya 
Zub Lot; Miete $588, nahe Soutbport Station; 
54500. Blum & Abrams, 3709 Soutbport Ave. 

mifa | 


97 


55 Zimmer Flatd, Ede, 35 
$1320; nabe CoutbportStation; 
& Abrams, 3709 Soutbport 


Fuß Lot, 
$11,250. 
Adenue. 


F— tete | 
Blum! 
miſa 





Jr 
Kai 


3301 Chicago Ave, 
17ĩlun uf 

Weitieite. 
$7250, 7 FlatsS Gebäude; 
Reit $40 rionatlid). 
mifrlon 


u verlaufen: 
Miete $87T; _$750 haar, 
tung | 2458 Eongreß Eir. 


⁊* 





.un+c 


o?r° 













_ &bendpott, 61 Shieass, — den 21. Hut 1915. 


anf — 
e '8 Kaffeepreife Auf dem Geflgeihore. Börlennotirungen, | Sritdes, Opft | 
en Bee fi Di, meine Shwete 





Ghicago, den 2 E77 E (Notirungen don Al. Biron & "7 
21. Juli 1915. |: Yusgefudite, —A— a“ 177 Belt Fer: far 
—— 3.00 Ga eb Biitiäpsgner. Die an 
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Cüdfeite Pie ftehen. Der richtige Bi — iefern E. W. W Mel — — geheilt. €3 hilit alle e von Grauen hab ie müfen 
- a aß für das & y r — aqner Gantaloupe Kit 8 elbnen. nu. ter von T ovechtern. 3a will Eu # * Jun und A en ſich ih mit mei⸗ 
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Eisichranf 


Taufende von fühen, Meinen Bengel- 
Ken werden alljährlih im Sommer 
dDabingerafft. Die Hiße ijt nur ins 
Direft verantivortlid — der Tod tit 
faft immer auf verdorbene Nahrung 
zurüdzuführen. 

Bermeiden Sir diefe Gefahren — 
ranzige Nahrungsmittel find auch Ers 
wadienen gefährlih (PBtomain-Ver- 
aiftungen) — faufen Sie einen der 
weltberühmten 


Leonard Eisihranke 


Diefelben jind nach wiſſenſchaftli— 
hen Grundjäsen gebaut und abfolut 
hygieniſch. Ein trodener, falter Lufts 
jtrom durchzieht jeden Winkel und jede 
Ede der Vorratäfammer—ein Ranzig- 
werden der Nahrung ijt daher volls 
fommen ausgejchlojien. Danft ihrer 
unerreichten Vorzüge haben die Leon- 
ard Eisihränfe auf der jebinen Welt: 
ausitellung in San franziäfo den er: 
iten Preis erhalten. 


Speziell für morgen: 


Leonard Eisichränke, mit den neues 


ſten Verbeſſerungen aus— 7 95 
“ 


geſtattet — Faſſungsver⸗ 
mögen 60 Pfd. Eis, ſpez.. 

Im Juli und Auguſt wird dieſes Geſchäft 
jeden Mittwoch um 1 Uhr geſchloſſen. 


PETERSEN 


FURNITURE COMPANY 


1046 —48— u —52— 5456 Belmont Ave. 


Finanzielles, 


Kleine Kriegsnachrichten 
Gnalands Sinterhäftigkeit. 


Die „Nordd. Allgemeine Zeitung“ in 


Foreman Bros, 
Berlin veröffentlicht die Einzelheiten 


|Ansftand bei der „Standard Dil‘! 
Pr von der „Nifociirten Brefie*). 


R Ki 6 

an Ing 0. der Unterhandlungen im ‘Jahre 1912, 

5.:W.:-Edie La Calle u. Waffingtan Hfe, Die zu einer deutichengliichen Annäbe- 

ıterhandlungen hat der VBiscount Hals 

'dane, damals Krieggminifter, eine her- 

3% Zinfen bezahlt auf Der Artikel wurde veröffentlicht, 
Spareinlagen 

8 Ghicage Grundeigentus _Cinem offiziellen Berichte zufolge, 

Inf — — — führt die „Norddeutſche Allgemeine 

ſchiedene Neutralitätsformen ange— 

boten. Der erſte Entwurf des Ver 

Zapital u. Si 500 000 „Sollte eine der ven Vertrag einge- 

Aeberſchnß benden Mächte mit einer Macht oder 

—— | mehreren Mächten in einen Krieg ber- 

A H I | widelt werden, dann jollte die andere 

Macht mindeftens eine Haltung wohl» 

. Holinger & Co. fen sine — 
Alles tun, um den Konflitt zu lofali 
firen.“ 

Nr. 11 S. LaSalle Str. »arauf den folgenden Gegenvoriclag: 

CHICAGO „England mirb feinen nicht probo- 
leihen Geld auf Grundei den | a = 

——— — fing und fich einer aggrejfiven Politit ges 

fofort zu berüdjichtigen, ebenfo größere griff auf Deutfchland bildet die Bafis 

nlagen if abet IE ecnaent Un NIEingend einer Kombination, zu welcher 
in Berbinditng zu jegen. land wird ‘feiner Partei zugehören, 
Hypothefenbanf, Diefer Torfchlag iwurde in Deutich- 
. land nicht angenommen. Die Worte 
N Süd LaSalle Strasse, | 
ie —osz | ald zu dehnbar angefehen. 

Pr —— Es wurden noch mehrere Vorſchläge 
geld zu verleihen. Sir Edward Grey wollte den lebten, 
e lobwohl äußerſt zahmen Vorſchlag 

B örtern und gab als Grund die Be— 

at 3 Darlehen fürdtung an, daß daburh „die be- 
zBiz haben einen fvesiellen AunbE zum Igen ztoifchen England und anderen 
it dreimal B, wie Die Anleibe i : ; 

heit Dreimal fo groß, wie bie Anleide N | Daraufin bat Deutihland die Ber: 

HOME BANK and TRUST [0 I bandlungen abgebrochen. 

| 
Milmanfee und NAihland Ave, | : Auf ; 

Diffen Dienstag und as u re; Ubr, | Berlin, 20. Juli. (Direkte Funten- 
s * = Deutfche Feldlazarettbedienitete, mel- 
Krie Sanlei e che für kriegsgefangene Franzoſen um— 
l die Behandlung, die ihnen im Gefan 
. . ,. |genenlager auf per Anjel Korfita 

„Wiener Bankverein“ be 
| miferabel gemweien, und fie jeien ge: 
äwungen worden, jchmere Arbeit zu 
unter meiner Garantie. Lortofrei ins Haus, | |Gimpfungen bon der  Bevölferung 

Zum billigſten Tageskurs. Aausgeſetzt geweſen. 
€ s off is 12 uhr. > 

EUER ERINR | New York, 20. Juli. Faft jämmt- 
K. W. KEMP ‚liche Angefteilten der „Standard Dil 
En N. 3., gingen heute an den Streit, — 
— ina ein ſehr fellenet Fall in der Geſchichte 
u ‚auch den Anfchluß der Leute von ber 
ee an gu ben benachbarten „Zidewater Dil Plant“. 
su 514% und 6% Sinfen ftet? an Hand, Age darauf beftanden, zu arbeiten, 
wurden einige Schüffe abgefeuert; aber 

A. Holinger & Co. (Ine.) cn 

Lärmmacherei bejtimmt. Die Polizei 

Xelephon Randolph 1191. olömifamo* nahm jechs Verhaftungen vor, 

Yorberungen der Streifer unter feinen 
‚Umftänden bewilligen. 


rung führen follten. In Dielen lUn- 
Chet- Kontos erwünftht, in 
s borragende Rolle aejpielt. 
Grundeigentumsdarlehen wiberiegen. 
5 on, Zeitung“ aus, hat Deutjchland ver- 
Allgemeines Bankgefhäft: 
'trages lautet: 
o mollender Neutralität einnehmen und 
Hyp h England lehnte dies ab und machte 
zirten Angriff auf Deutjchland machen 
bereit, Anleihen von 81000 bis $5000 gen Deutichland enthalten. Ein An⸗ 
Beträge. Die Nachfrage nach kleineren keines Vertrages, noch wird dies in 
gentümer auf, ſich unverzüglich mit ung England gehört, bezwedt, und Eng- 
. welche einen foldhen Anariff im Auge 
A.Holinger & Co. 
„Nicht provozirter Angriff“ wurden 
CHICAGO | 
und Gegenvorſchläge gemacht; aber 
Wir machen eine Spezialität aus Deutſchlands durchaus nicht mehr er— 
ſtehenden freundſchaftlichen Beziehun— 
ihen zu 5% Zini »0 die Eicher: | I... 4 
Ausleihen zu 5% Zinſen, wo die Sicher Mächten gefährdet werben könnten“. 
\ Schlechte franz Gefannenenbehandlung. 
ma22momifr* | meldung über Sayville, LongIsland.) 
gemechjelt wurden, Hagen jehr üb: 
mwiberfuhr. Sie fagen, das Ejfien jei 
[dj 
Ge— ſendu ll BE, und feien außerdem Be- 
Eröfhaflsfahen, Vollmarhten 
Co.” an ihren Anlagen zu Bayonne, 
120 N. LaSalle Str. — * Da 
Geld zu verleihen Petroleumtruſts. Man erwartet 
Borzügliche erſte Hypotheken Als einige der Leute an erſteret An— 
anſcheinend waren dieſelben nur zur 
Zumber Exchauge Blog. 11 S, Laalie Str, 
3 | Wie es beiht, will das Synbitat bie 
ie © 
Leſet die „Sonntagpoſt“ 
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‚in verfchiedenen 


EN 


Bas der Kraftiwagenfahrer des alten 
Bermingham erzählt Hatte, 


Die Wittwe beftreitet es. 


Abermals eine Klage in Sachen der Marx 
Bros. Sian Co, — Aniheinend ver- 
Iumpte Gatten madhen Mordbveriude 
auf ihre frauen. 


Glendora Bermingham, die Wittwe 
des ſchwerreichen 
ſtrafte in dem Erbſchafiprozeß, welchen 
Frau Helene Lee, die Adoptivtochter 
und Nichte des Verſtorbenen, gegen ſie 
angeſtrengt hat, vor den Geſchwore⸗ 
nen in Richter McDonalds Abteilung 
deö Superiorgerichts den Kraftwagen 
fahrer Bermingbams, Iuder, Lügen. 
Zuder hatte Bermingbam, als diefer, 
nad) dem Zode jeiner erjten Gattin, 
fi mit der Zeugin, die ebenfalls ver: 
wittwet war, verlobt hatte, häufig 
ausgefahren und über die auf ven 
Fahrten belauſchten Geſpräche Zeug— 
niß abgelegt. „Slenbora,“ joll der alte 
Bermingham zu feiner Braut gefagt 
baben, während das Gefährt den See— 
Boulevard im Jadjon Park entlang 
rollte, „ich will deine Mutter und bie 
ganze Sippe überhrupt nicht mehr 
jeben, ich will das Verhältniß abbre 
hen, und ich gebe dir gleich eine Bant 
anmweifung über $25,000." „Ich teile 
dich bloß und vertlage dich, wenn du 
mich nicht heirateft,“ gab die MWittwe 
zur Antwort. Und lächelnd jchien der 
Mond auf diefe Szene. So ungefähr 
hatte Tuder den Auftritt im Gericht 
gejchildert. Frau Glendoras Schilde 
tung lautete anders. „Tom,“ jagte fie 
zu den Gejchivorenen, „hatte etwas ge 
trunfen und einen moraliihen Kater. 
Ich will dich nicht unglüdlich machen, 
jagte er, indem ich dich heirate, ich 
kann 's Trinken nicht la.en. Ich habe 
Belle (feinet erften Gattin) fchon zu 
biele trübe Stunden bereitet. Ich mil! 
dich für Lebenszeit ficher ftellen.* Die 


Frau hat ihn, als er fpäter wieder fol: | 


he Anwandlungen hatte, in feinem 
Heim drei Nächte lang gepflegt, mit 
taltem Tee, Medizin, eistalter Butter 


Amfterdam (über London), 20. Juli. | mild u. j. w. Tuder hatte diefen Lie 


besdienjt auch verdächtigt, die Zeugin 
ftellte jeine Ausfagen richtie. Und 
wiederum mar e& auf einer Spagier 
fahrt im Lincoln Part, alz Berming- 
bam trübe Anmwandlungen hatte. „Du 
bift heute nicht in der PVerfaffung, 
Zom,“ antwortete jeine Begleiterin, 
„um bein Teftament zu beiprechen. ch 
beirate dich auch ohne Geld, tue mit 


um den Bericht des Vigcount Haldane, | deinem Vermögen, wie du es für bas 
daß feine Friedensbemühungen durch | Beite Hältjt. Wenn du mir durchaus 
Deutfchland erfolglos gemacht wurden, | $25,000 geben millft, fo bin ich es zu 


frieden.” Bon dem Erbanfpruch feiner 
Nichte habe der Greis nie mit feiner 
Begleiterin geſprochen, Tucker ver 
ſichert hingegen, daß er faſt immer von 
jener geſprochen habe. Die Zeugin be— 
ſtritt auch, daß Bermingham und ſie 
eleganten Sommer: 
garten bis jpät Nachts gezecht hätten 
oder der Gatte betrunten fortgefahren 
fei. Schließlich erklärt fie es für eine 
Lüge, daß fie den Alten aufgefordert 
babe, fie zu heiraten. 


Wen aehört das Geld? 


Die Central Iruft Co. hat geitern | 
als Maffeverwalterin der Wiarr Bros. | 


Sign Works Leo Korek, welcher diejer 
Yyırma Geld geliehen und als Sicher: 
heit Pachtverträge auf Hausdächer und 
dort angebradte elettrifche Schilder 
erhalten, dieje Verträge mit großem 
Gewinn ausgenußt hatte, die dabei 
beteiligten U. ©. Display Co., Ru: 
dolph Munzer und Leon %. Klein, der 
einen Zeil jenes Darlehens erhalten 
hatte, verklagt. Sie verlangt Auälie- 
rung de3 Weberjchujfes an die Bante- 
rottmaſſe. 
Das Scheidungskapitel. 

Unter den geſtern angeſtrengien 
Scheidungsklagen ſind folgende: 

Dorice gegen Harry Archibald; hat— 
ten zwei Monate, bis zum 30. Januar 
1915, zuſammengelebt. Ehebruch und 
Trunkſucht; Frau will auch wieder 
Familiennamen, Orr, führen. 

Joſefine gegen Fred W. Young, 
Angeſtellten der Continental Can Co.; 
hatten am 30. Januar 1909 geheiratet. 
Im Rauſch ſoll der Beklagte die Frau 
zum Knieen gezwungen und ihr einen 
Revolver an die Stirn gehalten, ſie 
bei anderer Gelegenheit in gemeinſter 
Weiſe fälſchlich des Ehebruchs bezich 
tigt, ein anderes Mal ſie und ihren 
Sohn zu töten gedroht und einen Re— 
volver geſucht haben, ſo daß ſie Nachts 
zu ihrem Bruder flüchten mußte. Die 
Frau erſucht um Gerichtsſchutz und 
Nährgeld. 

Ethel gegen John G. Peltis; am 
20. April dieſes Jahres flüchtete die 
Frau nach dreijähriger Ehe aus dem 
Hauſe, weil der Gatte, der ſie häufig 
ſchwer mißhandelt haben ſoll, in der 
vorhergehenden Nacht angeblich den 
Verſuch gemacht hatte, ſie durch 
Leuchtgas zu erſticken. 

Ebenfalls des Mordverſuchs ſowie 
der Trunkſucht zeiht Agnes Mondieka 
den Gatten, Joſef mit Vornamen, den 
fie am 12. Mai 1912 geheiratet hatte; 
fie erfucht um gerichtlichen Schub. 

Katherine gegen Frank Kabina, aud 
Kapune genannt. Hatten am 1. Fe 


bruar 1913 geheiratet; am 29. No=| 


vember Ichten Jahres hatte bie Frau 
wegen angeblich ſchwerer Mißhand 
lungen den Beklagten verlaſſen. Die 
Ehe war kinderlos. 


CASTORI 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


ee Du 


Untersohriöt von 


h 


Abendpoit, Chicago, 


gefpränhe des Branlpaares. 


\ ge 


Rofie gegen John Kantorsti; hatten 


| 


908 geheiratet und haben brei Fin- 
der, um deren Obhut, wie au Nähr- 
'geld, bie frau bittet; der Bellagte 
‚fol fie jehwer mißhandelt haben. 

Margarete gegen Auguft E. Mapyerle; 
hatten am 15. fyebruar 1912 geheiratet 
und haben ein Kind. Am 10. Februar 
diefes Jahres joll der Beklagte ber 
Frau befohlen haben, mit dem finde 
zu ihren Eltern zurüdzutehren, mas 
‚fie infolge vieler Schmähungen und 
Mikhandlungen aud getan haben will. 
‚Sie erfuht das Geriht um Schuß 
\gegen den Gatten und um Nährgeld. 
| Außerdem bezichtigt fie ihn des Ehe- 
bruchs. 


Papierhändlers, 


| Andoffiren Wilfon, 
| 
Fraktion Harrifon erflärt fih unter Sa- 


| batbs Aührung für feine Wieberwahl. 


| Der Vollziehungdausfhuß der de- 
mofratifhen Countyparteileitung, der 


I 


malige Nominitung Präfident Wil- 
\Tond. Mit großer Genugtuung er 
‚Härte Kongrehmitglied U. Y. Sabath 
nah der Berfammlung im Brigas 


I 


I|Houfe, in welcher die Erklärung ge: 
| jtern angenommen wurde, da Chicago 
|die erfte Stabt fei, die fich dahin aus- 
geiprochen Habe. Der Beichlukantrag 
habe ba3| 


| 


führte aus, der Präſident 
Programm der Partei, das der Natio- 
nallonvent in Baltimore angenom 
men babe, durchzuführen verftanden. 
Als unvergleichlicher Führer, Staats» 
mann und Patriot habe er in biejen 
erniten Zeitläuften unparteilih die 
Würde und das Anfehben deö Landes 
unter den anderen Böltern ber Erde zu 
erhalten gewußt, habe die Rechte dei 
Landes und feiner Bürger mit feiter 
Hand gewahrt und nadhbrüdlich jeder: 
zeit die Gebote der Menichlichteit be- 
tont. Im Interejje des Landes werde 
daber die nochmalige Nomination des 
Präfidenten empfohlen. Sabath wur 
de beauftragt, einen Hunderteraus- 
hub zu ernennen, der fich bemühen 
foll, darauf hinzuarbeiten, 
nächſte demokratiſche Nationalkonvent 
hier abgehalten werde. 


Konventionsausſchuſ beginnt Arbeit. 

Der parieiloſe Finanzausſchuß, der 
mit der Aufbringung der nötigen Gel— 
der für den demofratifchen und repu 
blikaniſchen Nationalkonvent im näch 
ſten Jahr beauftragt worden iſt, be 
gann geſtern ſeine Arbeit. Fred W. 
Upham, ſein Vorſitzender, ſchätzte den 
dafür nötigen Betrag auf $200,000 
für beide Konvente. Würden beide 
Stonvente bier abgehalten werben, io 
würden fich die Koften auf $160,000 
jtellen, während für die Konventäha! 
len, Hauptquartiere u. f. mw. $40,000 
nötig feien. 


Dehnt Kampagne aus, 


., Bunbesjenator 2. 9. Sherman, ver | 
Ni um bie republifanifche Präfident- | 
bat feine | 


Ichaftönomination bewirbt, 
Kampagne auch auf die umliegenden 
Staaten ausgedehnt. Er hat in In 
‚diana, Oflaboma, Arkanſas, Jowa 
und Miffouri gefprochen. Seine Kam 
‚pagneleiter planen für den Sommer 
Blue in Midigan, MWiskonfinn, 
Minnefota und den beiden Datotas, 
Bee 


Weiplihe Banditen. 
| Sie haben mit ihrem eriten Auftreten 
aber fein ionderlihes Glüd achabt. 

Räuberbanden find ja in Chicaso 
nicht gerade etwas Neues, aber dab 
‚eine folde zwei meibliche Unfükrer 
bat, fommt doch nicht alle Tage vor. 
Ein Lied hiervon mei der in Dieniten 
bon McHealyg Bros., Kuih Str. und 
Auftin pe, ftehbende Schantwärter 
Potrid Murphy zu fingen. Er wurde 
bon einem ver weiblichen Banbiten 
bös vermöbelt. Zwei Frauen und ein 
Mann betraten heute Moraen kurz vor 
Toresihluß die MWirtichaft und ver 
Ilanaten von dem zur Zeit allein in 
‚dem Lofal befindlihen Echantwärter, 
daß er ihnen Getränte verabfolge. 
Murphn mies auf die Uhr und mei 
gerte jich, das Gewünfchte zu brinaen. 

Der Mann griff nun den Schantwär 
ter an, und ein Kampf folgte, bei dem 
Murphy die Oberhand zu gewinnen 
Ihien, alö eines der Frauenzimmer 
tom mit einer furzen Eifenitange 
mebrere Male über den Schädel 
ihlua.. Murphy rief um Hilfe und 
wurde auch von dem Wolizilten Ed 
ward ee gehört, der fchnell Hinzu- 
eilte. Als er eintrat, ftand der Mann 
im Begriff, die Ladentafje auszurau- 
ben, während die Frauen nod) immer 
auf den Schantwärter einhieben. Mee 
zog feinen Revolver und verhaf::te 
ven Banditen, Die Frauenzimmer lie 
ben jegt zwar boy ihremOpfer ab, und 
eines berjuchte einen Angriff auf den 
Blaurod, der die Megäre jevoch im 
‚„ondumdreben beim Widel hatte und 
ihr edenfalls Handſchellen anlegte. In 

wiſchen war das andere Frauenzim 
mer verſchwunden. In der Wache gab 
der Gefangene ſeinen Namen ala 
John Bas, Nr. 13544 Erickſon Ave., 
das Frauenzimmer den ſeinen clä 
Margaret Wilſon, Nr. 113 Oſt Illi— 
nois Str., an. 

Einbrecher drangen in das Büro der 
Maitchleß Metal Poliſh Co. Nr. 849 
—842 Weit 49. Str. ein, ſprengten 
den Geldſchrank und ſtahlen 550 in 
Baar, jowie Cheds im Werte von 
$300, 

— 3) +9 — — 

Teutonie Sons of America. 


Alle Kraftiwagenbefiger, die fi 
morgen an der Frriebenäparade betei: 
ligen wollen, find erjucht, fich jpäte 
ftens um 2 Uhr Nachmittazs an Ran- 
dolph Straße und Fifth Avenue vor 
dem Hotel Bismard zu verfammeln. 
Deutfche Frauen und Mädchen, die be 
teit jind, im ntereffe ver guicn Sache 
an ber Parade teilzunehmen und wäh- 
rend ber Mafjenverjammlung in 
Brand’5 Park dem Komit: zur Seite 
fteben wollen, jollten fich ebenfalls 
pünttlih um 2 Uhr im Hotel Bismard 
‚ melden. 


‚bon der YFaltion Harrifon fontrollirt | 
wird, erklärte fich geftern für die noch- | 
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daß der! 


EEE TEE EERERN 


od, den 21. Juli 1915. 


Doppelte Yaf 
Stamps 
Vormittags 


ee 


SALE von 


Batent Colt und 
Pumps, Baby Dr Kı 
DOberteilen, alle find ne 
Größen, $3.00 Iserte, ſpez 
Niedrige Damenſchuhe, 


Reſecis 


mattem sid, 


mi 


Nilitarı 
weißen 

icll 3 

„Factory 


in Bumps, Orfords und 


der 
obe u, niedr, Abfägc, 


Int 
und leihte Sohlen, 
und leihte Sohlen 


— 6 
große Auswahl, ” 1.39 


u, $2.50 Werte, 


| Werte 


| siert 


Zilberplattirte Meifer un. Gabeln, fanch 
Floral-Entwürfe, beller Finiib,— 10c 


die Ausiwahl zu, © 


il 


Haar-WKadeln 


Biegiames Schildplatt und Bern- 
jtein, alle Größ., Duty. 19c wert. 


Seidene Handſchuhe 
Reinſeidene Damenhandſchuhe, 
genlänge, dopp. Fingerſpitzen, zwei 
Alaſpen, ſchwarz od. weiß, H5c wert 


Handſchuhe 
Schwarze, welße, graue od ſohfarb. feine 
Liste furze Handfhube für Damen, 2 = 
> Stlafpen, alle Größen, zu........ DC 
Handtaſchen 
vandtaſchen fur Damen, echtes Leder 
oder autes ftarles Steratol, 
We, ſpeziell zu 
Häkel-Baumwolle 
Merzeriſ. Hakelgarn, alle Standard Fa— 
brifate, die vopuläriten Eorten, nur 7 
in weiß, 10.Dualität, Epule c 
Stickereien 
273, Swih Stiderei-louncd'g, 
neue Muiter f.Stinderflcid, vot.5 


10c 


Ellbo⸗ 


63c 


* 


8e.. 


* 


EEE TE TE 


* 


he re 


7 


ben-Sachen 


neueſt Mifter und Färbungen 
Wert 51 bis zu $2 - 
Eure Auswahl zu. ... 


ae ee 


7 
* 


7 
** 


Muslin⸗Rachttleider für 


gute Qualität, Nirswabl 


Männer, 


* 


ner, $1.50 Wert, 
Nainiool 
für Manner 


here 


* 


Dualitout 


** 


* 


Ränner, erſte Qualität 


alle Sröben, Wert 48: 


für tnaben, 25c Xscrt, 
Daichen-Hemden und Beinkleider für 
Stnaben, alle Gr.. Iert 250, Auswahl. 
Baihanzüne für Knaben, 
Ruffian, Midon und allen neuen 
Fürbungen, ivesiell, Werte 
BEE ET Ulsenusunennareen sn 
Rah Rah Hüte für Anadben — 0 
Sorte, in Seide, Cloth od. Waſch-⸗Hüte 


zu........ 


Gardinen 


Ailort. Partie weiße Nottingham Spi- 
bengardinen, 3 Pards lang, bib 65 
Ihe WMuiter, USc Wert, Baar e 


Gardinen 
Cable Neit Spitzengardinen, Jvory, Weiß 
oder Arabian, 3 und 34 NardS lang, 48 
Zoll breit, vorzügliche Muſterauswähl, 


ſchowerer lodſtitched Rand, sı 65 
. 


wert 92.50, PRRT....oo0se..... 


Rortieren 


Einzelpartien Jobbers Ueberſchußlager 
Rope⸗Korfieren ir Doppeliüren, Ichlicht 
oder mit griech. Zeitenband-Borten, a! 


fortiri, einfarbig oder mia, 95 


S,.50 bis $5 wert, WMuswabl.. 


Matting 


4-4 Breite extra jcine japaniidıe Stroh 
Mattina, einlah oder farbig, jancy ac 
blümter fchwerer Baummvolle-itarp, fann 
auf beiden Seiten gebraudt wer 
den, 25c bis 30c Bert, Yard... 19c 


Rugs 


9x10,6 Gröhe Tapeitry Bru ſel 
habt, reimwoll, av, Milover 
Medall, u. Floralmuiter, ſpe 


* 4 . * 


Rugs mit 
> 


‚59.65 


* 


ale rterie 


YButter, Meadomw 
Dill Ereamerp, feine 
beliere, da® 29 
Pfund. c 

Eier, ausgewählt 
und arof, aarantirt 


frif, das fce, reicher u, milder 
Dußend ; 21 C | Seihmad, 26 
Ansgewänlte, bei , das Pfund . c 
Hand aepflüdte Navn New Grop Bas— 
Bohnen, 5 tet Fired japaniicher 
Pfund zu 33€ | Tee, das 
White Bear Mar: | Bfund au 
fe reine frrucht Bre- | 
ſerves Steinaut 


Quart⸗Jar ‘ 
ee Zu 


Suider's reines 
Tomaten Gatsud 


Vint Flaſche, 16< 


J—— 
Blantation Blend 
friſch geröſteter Kaf 


. 


* 


8 


Mehl, 
mabien, 
| 14 Faß. 


beites ie ae 


.s1.79 


Beranda: und Najenplag: Möbel für den 


Awning 


—— 
— — — 


ELITE 


Il] 


u 


Veritelibare 


geitreifrem 


Gußeiſerne 


braun 


ut ee ee ee 


Nerandas, 
wert. . 


* 
* 


250 


2* 


* 


vw 


2 
* 


or 


5 oder grün, 42 Zoll Tang. 


Manufacturers’ 
CO-OPERATIVE 


Niedrige Damen: Schuhe 


Niedrige Damenſchuhe, Goodyear Welten, hanbnewendet, aus 


Zommer- Facons, 
u 


Barjuh-Sandalen für Kin- 
/ aus | Galf gemadht, k 
cn Kolt und mast. Sid, jchivere | fohlen, Goodyear genäht, — 
große Auswahl | Nähte geben nicht auf; $1.00 
bis zu 
Blsoooessnnnene 


Weihe Nanvas Ein-Strap Slipperd,mitteihohe Abfäse, 
aute Xederfoblen, in allen Größen — reaulärer $1.00 


Männer: nu. Nina: 


Weihe Nenligee Hemden für Männer, bie 
neſten D 69€ 
35c 


Tris Liste Union Snits für Män- 98c hen 


Athletic Hemden und NAnichoien 
Golumbia Maihen Hemden u. Beintleider f. 
UNSERE —— 
Athletic Hemden und Aniebeinkleider 14c 


1 
123c 
in Dliver Twiit, 
Moden und 


390 
25c 


Nahrungsmittel 


3960 


Rcw Genturm | 


Feniter Amning — 
mit Roller, Größen 32, 
Poll breit, Eijengejtell, grün anges 
itrichen, aus blauem oder lohfarbig 
Duding 
macht, fertig zum Hängen. 


mentopf-Bradeis - 
finished, 
rade das Wichtige T. 


108, 


Verandaſchankel 

81.89 für dieſe 82.50 Veranda-Schau 
lel, wie Bild, aus Hartholz gearbeiteter 
galvaniſirte Ketten und Halen, naturfarbig 


TED 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. 


Nicht nanz tadellvie fertige Damentraditen. 

Nicht nanz tadelloie fertig gemachte Münner- Kleider. 

Bon der Fabrik aurüdgewieiene Schuhe für Männer. 
Bon der Rabrif zurüdgewieiene Schuhe für Damen. 
Nicht nanz tadellos newebte Seide- und Wolle-Stoffe. 
Nicht aanz tadellos gewebte Leinen- und Baumwoll-Stoffe, 
— von nn und Stidereien. 

„Seconds“ von Männer- und Damen-‘ ü . 
Dinfter-Partien von Toilette-Artikeln, ee 
Nicht weitergeführte Marken von 
„Seconds“ von Gardinen und Draperien. 

Mufter von Möbeln, Eisſchränken und Gas Plates. 


— 


Damen— 


Dreß Skirts f 


Vords neueſten Somme 


Aid 
alle 


und Betthy⸗ 


beſetzt; Größ. bis 


is Willow 
ſolide Leder⸗ 


berteile aus 


Größen 
fve- 


39€ 
Damen: KRoriets 


Tamen-siorjetd in angebrodhenen Partien, mit 
Imähige und niedrige BVüſte, 6 Strumpfhal 
ter Ssert bis au $L — 
RE — 


Lange Grepe Kimonos für Damen, 
Muiter und Sthles, wert bi5 au * 
ET FE 


9 


aſſortirte 
19 

Weiße Muslin-⸗Unterröcke für Damen, breiter 
Flounce von Stickerei oder Spitzen, Band Bead— 


ing 81 Wert — 9c 


ſpeziell zu.. 


Feine Lisle und Seide Lisle Finiſh nahtloſe 
Sirümpfe für Damen, hohe ſpliced, dopyelte Soh⸗ 
len. Ferſen und Abſätze, in ſchwarz oder weiß, 
requlärer 19% 1 
fpeziell zu... ee 23c 

Echte jeidene nahtloje Soden für Männer — 
bobe fpliced, doppelte Lisle Eohlen, Ferien und 


„eben „Run of tbe MI — 4c 


Wert zu. —E 
Schwarze neripppte baummollene nahtlvie Kin 
derftrüimmpie, doppelte Serien und Heben, Bro 


hen 6 bis 0% Sc 


zu, 


+ 


"Bert - 


gg” 
Tnffeta 
Schwarze Chiffon —2 36 Zoll breit, 
weich appretirt, ſfeines ſchwarz — 
$1.25 Wert, die Pard 89 
ia — . 
TInb - Seide 
Hübſche Pencil 
jür Waiſts oder 
bar, die Yard 
22 * 
Seidene Poplin 
Keiner gerippter Seideſtoff, für Stra— 
— und Abendlleider, in etwa 35 
Schattirungen, die Bard 49 
Longeloth 
Weiß, ieiner weicher Finiſh, i 
ſanitä 10 Yards für. 


. 


Stripes, iehr paiiend 
Stleider, wald 29 


ı 
lurnonnnnnnnnunnnene 


Kleider-Crepes 
Bedruct, heller Grund mit hüb— 5 


ſchen Muſtern, wert bis 10c, VD. 


Gingham 
Franz. Tiffue-Gingham, ſchön geſtreift, 
ſchlicht iarrirt od. Plaids, Fabril 1!c 
reiter, ganze Stüde, wt. 25c, VD. 2 
Boile 
403011. weißes Spiteneffelt Voile, viele 
Paufter, 3 Dis 8 MdS. lang,feiner g 1. 
Fintifd, ganze Stüde, reg. 2öc, Vbd. 2 


Sisichranfe etc 
Ira . 

für dieje Rolar King, weiß emaii 
518.65 lirte Leonard Eisſchränle, ſchwere 
Wände, abgerundte Eecken, gemacht von Hart 


bol;, reiber Golden Finiſh, hält 70 Pfund Eis. 


Baar oder Kredit. 


3 Breuner Stewart Stahl Gas-Kochherd 


ichiwere galbanifirte TripsPfanne — 


Padoien jrei verbunden — 812,95 


fveziell äU......000n00n00000000r.r... 


Brand 
geräuch 


Friſcher Schnitt zarte 
Mnton Chope 1 
per Blumd.. 17 je 

Feine und magere 
Rorl Chops, — 
ver Plund.... 17 20 ee ran 

j eine Ruß, Bid.. 
od. gejalzene Feine manere, — 
lnochenl. Butts, 
— per Plumd... 195 


Friſches loſes Leaf Lard, große 
Bell Shape pfund zu . . .. 


Helm 
cured 
Ien 
ver Pfund... 


mild 


chin 
165: 
Switfs Empire Brisfet 
Zped, jüh wie 183c 


Friſche 
* + 


zdur itbs, 


ver Pfund. . . . 


1 
X 


Feinſter hieſiger 
—A 
das Pfund IC 

Feinfter aranulir 
ter Zucer, 10 
Pfund für . 63c 

Galvanic od. Rub 
No More Seife, 10 


38c 


Kirt’s American 
Familn Seife, 
10 Stüd 43c 
Neue Kartofieln, 
Biroinia Kobblers, 


per Wuifbel 18: 


| 68c, Ved.. 


250 Kohler's 
Stopfichmerzpulver 


50c Bhillips 
Milt Magnelta 

$1 Swißco Haa 
Tonie, 

60e Boudoir 
Badelappen, 

25 Gummi 
Schwämme, 3 


Setice 
Zuſammenle 
Veranda oder Yatvı 
tee, aus Hartbolz 
Sejtell in rot od 
angeitrichen, 
| ertra itarf, 3 


38 und 44 


9 


ge⸗ 


860 


Nennläre $2.50 
Spezialität 
zu $1.89 


Blu— 


ge⸗ 


leicht 
worn 
die 

nur 


Zi 


ten, die Front herunter mit Berlmutterfnöpfen 
Kleider für Tamen — | 
aus hochfeinen Voiles, Baz= | men 
tiites und Crepes 
m bübfche neue Modelle, große | Ichivarz 
69€ Auswahl von entzüdenden | aus jeid. Shepherd Farrirs 
Facons, Größen bi 


wert $6, ipez. > - 
Donnerstag. . 8 .95 | 


163Ölliger 


Droguen 


AU...» 


Veranda-Schaukelſtühle 
Sortirte 
Veranda Rohr-Schaukelſtühle, 


Auswahl für eb 69 
RR: 51.61 


Offen Donners⸗ 
tag Abend 
bis 9 Uhr 


Nahrungsmitteln, 


Kleider u, Skirts 


ür Damen, aus weißent 


Leinen, in den 
r-Modellen, f 


mit hübſchen Note-Effels 
39c 
Taffeta Sfirts für De- 
alles neue und ent= 


Facons, einfach 
mit 5-3öll. Band 


30 Zaillenmaß; reg. $1.00; zit 


gemacht, zückende 


2 


i3 zu 50; |ter Seide unten herum — 


|$5 Werte — “2,95 


fpeziell zu 


— lege ee 


Stidereien 
173,817, Stiderei-Flonneing und Apriet- 
Gover Eticderei, wert 1! 9 
die Yard 


15c 


Stifereien 
Schweizer Stiderei - Ränder und 
Einfäge, neue Muiter, 10c XSert,Dd.. 


Spitzen 
Engliſche u. deutſche Torchon Spi⸗ 
gen und Einſätze, wert 7c, Yard 
Muslin 
Gebleichter Cambrie od. Muslin, 36 8. 
breit, nicht geſtärlt, franz. Finiſh, 61c 
121sc wt., 20 Vd3. an 1 Rund.,Vd..” 2 
Kifienbezüge 
Gezadt, Grüße 45x36, au weich appr, 
Muslin, 3. Teil mit Heinen ch ı 
lern, wert bi3 20c, Stüd 12 23€ 
Bettücher 
Nahtlos, aanz gebleicht, ae 81x90, 
„Seconds“, aus ſchwerem Stoff — 
dert bis zu Süe 44c 
Handtücher 
Engl. Sud mit ianch Kleeblatt-Borte — 
volle Größe, 121, Wert — 73e 
2 


Te 


4c 


| Sauspatt - Artitel | 


ss. Slaswaaren 


Noyal Rumeiter Eleftriiches Bünel- 
eifen, garantirt für 10 Sahre, 6 Pfund 


A jchtver, fann mit irgend einem Sodet 
I verbunden werden — 


Ipeziel zu 


Clothes Qüringer, Lerington Prand, 1 Jahr 


garantirte Rollers, flache Stahl- 8 
J ſedern, Wert 83. 05, zu............ 81.79 


Nr. 9 maſſiver hupferner Waſchleſſel, ſteſtge⸗ 
machte Griffe, 1 Stück Deckel, 
$3.25 Wert zu 39 


Noot Bier-Flaihen, Patent Rubber Stopper, 
reines Glas, 1 Pint Gr., Stüd zu 4c 
Ze; Quartgröße, das Stück zu ............ J 


Frucht Jar Rubbers, ganz neue Waare, 1 
Dugend im Padet — per 5c 
Dugend zu 

9 Unzen gravirte Tafelgläier 3 verichiedene 
Muiter, %& Dugend an einen Käufer 3c 
— 


* 


wert (or 
Suit Caſes 
Aus gutem Gummituch gemacht, mit 
ſchweren Lederecken, Spring Schloß, ſtarle 
Catches, waſſerdicht, ſehr leicht, 24— 67e 
zöllige Größe, 31. 15 Wert, ſpegiell. 
Badeanzüge 


Auch Piknik⸗Caſes, 1336llig, aus waſſer⸗ 
dichtem Gummituch, meſſingplatt. Schloß 
und Catches, 660 Wert — ſpe—⸗— 

ziell zu 48c 


Fanch Drahttüren, natürl. Finiſh, zwei 


“ir 7 p eite Fir iß 8 
Anſtriche von beſtem Firniß, s1,39 


alle regulären Größen, zu 
Drahtfeniter 


Ausziehbare —— bis zu 33 
Zoll ausziehbar, ſpeziell für die— 
ien Berfauf, das Stüd 14c 


Del 


Reines gekocht. Leinſamenöl, beſchränkte 
Quantität vorrätig, ſolange ſie 60c 
borhält, die Gallone zu 


Bleiweiß 
Gentraf St. Loni Lead Co.’ Blei— 
weiß, fveziell für Donnerstag, > 
100 Pfund für 56,50 


£ . . 
. 
Liköre 
Monogram Whisken — 
volle Quartflaſche 33 
für nur 
Dunkles genen Bier, 
Kiſte von 2 Dutzen 2 
—— 750 
Kentucky Belle Whiskey, 
die Gallone, 81.95; 
Gallone für 
* 
Doppel-Kümmel, 3 9 
die Flaſche zu +) c 


s1 
Sommer 


job Die nfergenferfergere * * 


N 


6 


* 


We 
* * 


Ya — 
a 


14c 


r— 


—W 


UNE. ee“ is 


abares 
ı <ci 
emacht 
grün 


vv 


Diniter = Bartie 


beihmustt und „Shop: 
‚ verfauft wie fie find, 


v 


' 5 
tere 


* 
ννα ee een een lei feleleteteteieletsteleteiefeteiun 


poitiehlug für Europa. 
Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für Deutſch 
land, Oeſterreich Ungarn, Ruß 
land und die Schweiz morgen 
um 11:45 Uhr Vormittags. 
ö 


— 


Zunges Mädgen angeiallen. 


Un der Weit 18. Straße und Kil- 
bare Upe., wurde geitern Nachmittag 
die 14jährige Hertha Bemwersporf, Nr. 
1437 Süd Kofiner pe, von einem 
qutgefleideten jungen Manne überfal- 
len, der fie auf eime leere Bauftelle zu 
zercen verfuchte. Das Mädchen fchrie 
jedoch) gellend um Hilfe und brachte 
domit mehrere Straßengänger zur 


wur 


‚Stelle, worauf der Schurte enifloh, "gen keine Spuren harter Arbeit. Er! 


Yufheinend Word. 


Mit Stein beichwerte Leiche eines autge 
fleideten Dannes aus Kanal geitict. 
Das Neb, das der Leichenbeitatter 

H. D. D’Brien in der Nähe der Ort 

ihaft Lemont quer über den Abmwaj: 

jertanal geipannt hat, um im Kanal 
treibende Leichen zu bergen, hat fid, 
geitern wieder bewährt, und zivar hans 
delt e3 fich anfcheinend um das Opfer 


einer Mordtat. D’Brien zog den Leich- 
aus 
dem Waifer, der mit einem zehn Pfund, 
wiegenden Stein befchwert war. Wie 
D’Brien fagt, war e3 unmöglich fir  —— 
n, fi den Stein felbft in 
und Die 
PVolizei jchließt, daraus, dah es fich 
um einen Mord handelt. Die Hände 


o% 
x 


nam eines qgutgelleideten Man 


2* 


den Man 
folher Weije umzubinden, 


‚des Toten jind mohlgepfleat und zei 


mwieat 145 Pfund, ift 5 Fuß S Zoll 
groß und hat einen biden jchwarzen 
Schnurrbart. 


Krankheiten 


M en⸗ te⸗ 
Des Wianvtr, Frauenleiden, Magen⸗ 8 
zen», Dame, Reber, Ylolen-, zus => 
Nerbenleiven, Aheumatisms. GETg == 
gen, Geihmwüre u. Anftedungen DE 
arindiih und ebrenbaft behande 


Dr. Schwarz, ?euticer_Arzt, 


. Adams Err., immer 60, 
ee gegeniiber Det a 
f "9 Uhr Morge. | 
ne Eonntagd 10 bis 12 Mittags. 


24 ont Gure Küße foftenfrei be⸗ 
— der Klinik des 

ILLINOIS COLLEGE OF = 

CHIROPODY AND ORTHOPEDICE 


. 5i3 zum 31 Juli, Na 
—* —— und Abends. 


1321 Nord Glast Bra in 





